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Zum 18. Mal vor dem Rathaus:  
der Kulturverein Geroldsgrün hat  
die Osterhasen-Familie aufgestellt 

Titelfoto: Vorfreude auf Ostern – der 
Heinrich-Mörtel-Brunnen in Bad Steben 
ist wieder geschmückt
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Leserfotos der Woche

Alle Vögel sind wieder da! 

Die Paarungs- und Brutsaison hat begonnen – unüberhörbar veranstalten viele heimische Vögel dieser Tage ein Pfeifkonzert. Und freuen sich 

natürlich auch das Futterangebot, wie das Bild von Kathrin Weber aus Weidesgrün beweist. Einen Frühlingsgruß aus dem heimischen Garten hat 

Gerda Kübrich aus Geroldsgrün an die Redaktion gemailt.  

Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt und Ihr Bild wird vielleicht im 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, den Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu. 
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Inh. Jens Bramburger größte Ausstellung
der Region

ZumTännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

*  Finnische 

Specksteinöfen

* Kaminöfen

* Kamine

* Kachelöfen

* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau 
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!

Für die WIR im Frankenwald-Osterausgabe 

am Donnerstag, 14. April 2022, wird der Anzeigen- und 

Redaktionsschluss auf Montag, 11. April 2022, um 10.00 Uhr 

vorverlegt.

Bitte beachten Sie diese Änderungen bei der Bekanntgabe 
Ihrer Termine und der Buchung Ihrer Anzeigen.

Das WIR im Frankenwald-Team wünscht 
allen Lesern bereits jetzt ein frohes Osterfest!
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Bad Steben – Wer mit wachen 
Blick durch den WIR-Gemein-
den fährt, radelt, wandert oder 
spazieren geht, kann in vielen 
Orten Osterbrunnen oder auch 
Osterkulissen entdecken. Sie 
weisen farbenfroh mit Osterha-
sen und vielen bunten Osterei-
ern auf das bevorstehende 
Osterfest hin, dass heuer vom 
Karfreitag, den 15. April bis 
Ostermontag, den 18. April 
gefeiert wird. Die Tradition, an 
Ostern Brunnen zu schmücken, 
ist einmalig in Bayern. In vielen 
Gemeinden werden im Frühjahr 
Quellen kunstvoll dekoriert. Es 
entstehen wahre Kunstwerke 
und dahinter steckt viel liebe-
volle Arbeit und die Wertschät-
zung für eine alte Tradition, die 
ursprünglich aus der Fränki-
schen Schweiz stammt. Auch in 
Bad Steben erhielt der Hein-
rich-Mörtel-Brunnen wieder 
sein österliches Gewand in 
Form einer Osterglocke. Der 
CSU-Ortsverband und die Jun-
ge Union schmücken seit vielen 
Jahren den Osterbrunnen in 
Bad Steben und hatten heuer im 
Vorfeld zum Ostereier bemalen 
eingeladen, um diesen wieder 
im neuen Glanz erstrahlen zu 
lassen. Zahlreiche Kinder 
schwangen die Pinsel, bemalten 
und verzierten 400 Plastikeier. 
Diese sind dann aufgefädelt 
worden und leuchten nun aus 
den künstlichem Grün. Das 
Metallgestell der Osterkrone 
hatte seinerzeit die Firma Löh-
ner Metallbau entworfen und 
gebaut. Die Glocke besteht aus 
drei Teilen, die vor Ort zusam-
mengeschraubt und nach dem 
Schmücken mit den farben-
prächtigen Eiergirlanden auf 
den Brunnen gesetzt wird. 
Heuer haben zahlreiche kleine 
und große Helfer bei herrlichs-
ten Frühlingswetter mit Son-
nenschein und blauem Himmel 
die Glocke herausgeputzt und 
an den angestammten Platz 
gestellt. Diese weist nun deut-
lich darauf hin, dass Ostern 
nicht mehr fern ist. Der Brun-

Der Heinrich-Mörtel-Brunnen in Bad Steben ist wieder geschmückt: 

Girlanden und Eier läuten das Osternfest ein

Der Hauptgrund für das Schmücken der Dorfquelle lag womöglich 
darin, den Brunnen als wasserspendenden und lebenswichtigen 
Bestandteil einer Gemeinde zu ehren und seine Dankbarkeit dafür 
zu zeigen. Denn in früheren Zeiten sicherte ein gefüllter Brunnen 
das Überleben vieler Menschen und Tiere und war somit ein kostba-
res Gut. Etwas, das nicht immer als selbstverständlich anzusehen 
war.

Über den Osterbrunnen-Brauch

nen wird übrigens erst nach 
dem Rückbau wieder sprudeln, 
spätestens zur traditionellen 
Stemmer Maikärwa. Die Idee 
für die Ostertradition kommt 
der Überlieferung nach übri-
gens aus der Fränkischen 
Schweiz: 1909 soll es in der 
Gemeinde Aufseß den ersten 
geschmückten Brunnen gege-
ben haben. Seit den 1980er Jah-
ren taucht der Brauchtum auch 
über die fränkische Grenze 
hinaus auf: Andere Teile Bay-
erns, Hessens, Thüringens oder 
des Saarlands schmücken 
inzwischen auch. Im ganzen 
Frankenwald sind Orte zu 
Ostern besonders herausge-
putzt. Ein Besuch lohnt sich, 
denn überall warten Häschen, 
Osterbrunnen, Osterkronen 
und viele schöne Dekorationen 
darauf, entdeckt zu werden.
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Nordhalben – Die Musikkapelle 

Nordhalben feiert 2022 „100 Jah-

re Blasmusik in Nordhalben“ und „25 

Jahre Musikkapelle Nordhalben e.V. „und 

freut sich auf ein – hoffentlich  stattfindendes – Jubiläumswochen-

ende im kommenden Juli, wie das Jubiläumslogo zeigt. Die Jubilä-

umsfeierlichkeiten werden mit einem Jubiläumskonzert am Sams-

tag, 2.  April,  um 19.00 Uhr beginnen. Eingeladen sind alle Nordhalb-

ener, Heinersberger und Gäste aus der Region  in  die katholische  

Pfarrkirche  in Nordhalben.  Die Veranstaltung wird unter den dann 

geltenden Covid 19-Regelungen stattfinden.

Musikkapelle Nordhalben  mit 
Jubiläumskonzert am 2. April

Teilnehmer nur mit 2G Plus oder 3-fach geimpft

Mo 16.00 Uhr: Gefäßgruppe

Mo 17.00 Uhr:  Orthop. Gruppe 1

Mo 18.00 Uhr:  Orthop. Gruppe 2

Di 16.30 Uhr: Osteoporose Gruppe

Mi 18.00 Uhr:  Herztrainingsgruppe 1

Mi 18.45 Uhr: Herztrainingsgruppe 2

Do 18.00 Uhr: Herzübungsgruppe 1-3

in der Sportstätte Silberstein

Mi 16.30 Uhr: Wassergymnastik in der Therme Bad Steben

 mit 2G Plus oder 3-fach geimpft

Kurse des Rehasport Vereins
 Bad Steben: 

Mo., 11.04.

Hof/Saale, Ausweichlokal: 

Festsaal Bürgergesellschaft 

Hof, Poststraße 6, 12:30 bis 

19:00 Uhr, Achtung! Mit Ter-

minreservierung!

Info:  

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist  

eine Terminreservierung nötig. 

Diese kann über die Internetsei-

te www.blutspendedienst. 

com/blutspendetermine oder 

telefonisch unter der kostenlo-

sen Spenderhotline 0800/11 

949 11 erfolgen.

Blutspendetermine

Naila - Die Suchtselbsthilfe-

gruppe „Blaues Kreuz“ trifft 

sich jeden Montag ab 19.30 

Uhr, in der  Landeskirchlichen 

Gemeinschaft Naila, Kronacher 

Straße 2.  Weitere Infos: Angela 

Schrögel, Tel.: 09282/3121.

Suchtselbsthilfe 

„Blaues Kreuz“

Bad Steben – Der Rehasport Verein Bad Steben e. V. fährt vom 22.  

bis  25. Mai  in den Harz nach Braunlage. Harz-Rundfahrt und Fahrt 

auf den Brocken sind geplant. Preis: DZ 385 Euro, Zuschlag im EZ 

80 Euro. Es sind noch Plätze frei! Anmeldungen  bei Barbara  Voigt 

unter 09282/984 90 45.

Kurzreise des Rehasport Vereins Bad 
Steben in den Harz

Naila/Issigau  – Die Führungen  auf dem Wald- 

und Naturfriedhof Frankenwald können  wieder stattfinden. 

Die Termine für die nächsten Führungen sind: 

Naila:   05.04., 19.04., 03.05., Samstag: 05.03., 07.05.,

Issigau: 12.04.,26.04.,03.05., Samstag 02.04., 04.06.,

Weitere Infos gibt es auch  unter www.wnf-frankenwald.de,  Führun-

gen & Termine. 

Telefon: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und 

Naturfriedhof Frankenwald 

Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

01.04. - 07.04.  Kur Apotheke Bad Steben

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

für Sie da. Nächste Sprechstunde am 

Dienstag, 22.03.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

•02./03.04.   Dr.  Katrin Oswald MSc 

                        Wiesenstr. 12, 95213 Münchberg

                         Tel.Nr.: 09251 / 8265

   Praxiszeiten:  10.00 - 12.00 Uhr,  

                           18.00 - 19.00 Uhr

   Tonbandansage für den Notdienst:

    0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr

• 01./02.04.:  Dr. Susanne Deininger, Schwarzenbach/

                        S.,  Tel. 09284/1622 

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Sonntag ab 7  Uhr

• 03.04.     Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032

• 04.04.     Dr. Angelika Nelkel, Helmbrechts,

                   Tel. 09252/8204 

•05.04.     Dr. Hermann Meiler, Lippertsgrün,

                  Tel. 09282/1400  

•06.04.      Kleintierpraxis Ludwigsmühle Selb,

                  Tel. 0173/5774450

•07.04.      Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032

•08.04.      Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954

                  (Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr)

Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Vertretung (auch hausarztzentrierte Versorgung):

In Bad Steben: Dr. Hans-Hermann Singer u. Alexandra Andresen  
 (Tel.: 0 92 88 / 2 86)
 Dr. Georg Schanz (Tel.: 09288/8658)

In Lichtenberg: Dr. Franziska Häußinger u. Dr. Evgenij Gebert 
 (Tel.: 0 92 88 / 63 33)

In Geroldsgrün:  Dr. Wolfgang Goller u. Carolin Stöcker (Tel.: 09288/6766)

Praxisurlaub vom 11.04. bis 14.04.22

Dr. med. Klaus Tinter
         Badstraße 26 • 95138 Bad Steben

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

4 Wir im Frankenwald



Thierbach – Der nächste Seniorentreff ist am Montag, 4. April 2022

um 14.30 Uhr im Sportheim Thierbach. Alle Seniorinnen und Senio-

ren sind herzlich eingeladen.

Seniorentreff in Thierbach

Geroldsgrün – Kein österlich 

geschmückter Brunnen, aber 

eine österliche Kulisse weist vor 

dem Geroldsgrüner Rathaus 

auf das bevorstehende Oster-

fest hin – heuer wieder in gan-

zer Pracht. Eine Helferschar 

vom Kulturverein Geroldsgrün 

um Vorsitzenden Andreas 

Kübrich erstellte zum 18. Mal 

auf der Wiese den farbenfrohen 

Hingucker. Das österliche Bild 

mit aus Stroh gestopften Oster-

hasen ist in den Jahren gewach-

sen, zeigt eine Bushaltestelle 

und fesche Osterhasen in ver-

schiedenen Größen. Zudem zie-

ren bunt bemalte Ostereier den 

großen Strauß Weidenkätz-

chenzweige, hinzu kommen 

weitere Ostereier an den 

Büschen und Bäumen und über-

dimensionale bemalte und mit 

Serviettentechnick gestaltete 

Ostereier aus Bauholz an den 

Geländern zum Rathaus und 

zwischen dem Ostergeschehen. 

Heuer sind in der Kulisse die 

Farben geld-blau stark vertre-

ten - die Nationalfarben der 

ukrainischen Flagge. Nicht zum 

ersten Mal nimmt der Kultur-

verein mit dem Osterbild Bezug 

zu aktuellen Geschehnissen. 

War es 2016 das Dilemma des 

Stimmkreis-Neuzuschnittes der 

Wahlkreiskommission für die 

Bundestagswahl 2017, im Jahr 

2020 das Jubiläum 1.000 Jahre 

Bad Steben – Erst die Strapazen der Flucht vor dem Krieg in ihrer 

Heimat, dann die neuen Herausforderungen nach ihrer Ankunft in 

Deutschland. Um den Kindern aus der Ukraine den Schulstart in der 

Grundschule Bad Steben zu erleichtern, hat der Elternbeirat eine 

Spende dazu verwendet, Schulsets zu kaufen. Diese Schulsets 

bestehend aus Füller, Buntstiften, Bleistiften, Lineal und Radier-

gummi können nun den Kindern kostenfrei zu Verfügung gestellt 

werden. 

Unbürokratische und schnelle Hilfe

Hof – SySTEP e.V. bietet in den Osterferien wöchentlich im und um 

das Stadtgebiet Hof ein erlebnispädagogisches Feriencamp für 

Kinder und Jugendliche der Jahrgangsstufen 1 – 6 an.  Täglich von 

Montag bis Freitag von 8.00 bis 16.00 Uhr (ausgenommen an den 

Feiertagen) finden verschiedene Programme, bevorzugt outdoor 

statt. Humorvoll und spielerisch wird die Woche zu einem unver-

gesslichen Erlebnis. Das Angebot beinhaltet unter anderem 

Bogenschießen, Wandern, ein Kreativprojekt sowie verschiedene 

Outdoorspiele (die Aktivitäten können variieren).  Das Camp bie-

tet somit einen wunderbaren Raum für intensive Gemeinschaft, 

sportliche Herausforderungen, Spaß und Abenteuer.  Für schlech-

tes Wetter steht ein Gruppenraum zur Verfügung. Eine Brotzeit ist 

selbst mitzubringen, für Getränke und kleine Snacks ist gesorgt. 

Die Teilnahmegebühr beträgt pro Woche und Teilnehmer 40 Euro. 

Die Anmeldung erfolgt per Mail an fortbildung@systep.de und ist 

auch für beide Wochen möglich. 

Ostercamp 

Jakobuskirche Geroldsgrün 

und heuer der Krieg in der 

Ukraine. 

Die zahlreichen Utensilien sind 

bei den Familien Franz Spindler 

und Andreas Kübrich eingela-

gert, werden vier Wochen vor 

Ostern herausgeholt, entstaubt 

und gesäubert und auf der Wie-

se vor dem Geroldsgrüner Rat-

haus drapiert. 

Vor dem Rathaus Geroldsgrün:

Die Osterhasen 
sind wieder da
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4 Sommerreifen

zu verkaufen:
Größe: 185/60-R15/88H

Profil: 7 mm – fast neu

VB: 120,00 €

Tel. 09282/4873917 oder

email: juan.carlos46@gmx.de

Fußböden
Malerarbeiten
Trockenbau
Spachteltechniken
Beratung 

0 92 88/67 35

info@malerreiss.de

www.malerreiss.de
Malerfachbetrieb Reiss GmbH | Bobengrüner Straße 6 | 95138 Bad Steben

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Kleine Halle

in Naila / ca. 150 m²

zu vermieten

oder zu verkaufen

Telefon: 0171-7718102

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

TAGESMUTTI

aus Leidenschaft

Anfragen und Infos

Telefon: 0 92 88/5 50 56 10 I

Kaufe Münzen

Medaillen – Banknoten

Zahle Bar

Kostenlose Bewertung und
Beratung

Telefon: 09289/

9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Plasterbau
Erfahrene Firma plastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze,
Terrassen, Tiefgaragen usw.

0171 / 9607178
<mt-plasterbau@gmx.de>

www.mt-plasterbau.mozello.de

Wir kochen für Sie

STOCKFISCH
und andere Gerichte

am Sonntag, 03.04.2022
und Karfreitag, 15.04.2022

Wir bitten um Vorbestellung!
Familie Bodenschatz

Landgasthof

Zur Mühle
95119 Naila – Culmitz

 09282/6361

Wir suchen für unser Objekt in

Schwarzenbach / Wald

zuverlässige Reinigungskräfte m/w/d

3 x wöchentlich 1 Std. auf GV-Basis

Ansprechpartner Frau Geyer

Tel: 0160 90 40 32 52  

dias Gebäudemanagement GmbH

0911 37 46 100

Garage für PKW

in Naila gesucht

Telefon: 01522-7436712

BEDIENUNG m/w/d

Teilzeit / Aushilfe

gesucht

Tel. 09289/239

www.gasthof-rodachtal.de

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen, kann ebenso
seine Uhr anhalten, um Zeit zu sparen.

- Henry Ford -

Dorfwirtshaus
Hildner

Inh. Karl-Heinz Hildner
Neuengrün Tel. 09262/8433, Fax 555

-----------------------

Jeden Sonntag
reichhaltiger Mittagstisch,

sowie Stockfisch
wie auch Zicklein

Wir bitten um
rechtzeitige Reservierung

Geöffnet von Donnerstag bis Sonntag

---------------------
Pizzaabende beachten

Öffnungszeiten und Näheres
im Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de
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Immer für 

Sie da!

Mit innovativen Produkten rund 
um Recht, Absicherung, Gesundheit 
und Vorsorge.

Astrid Becherer

Versicherungsfachfrau (IHK)  
ARAG Geschäftsstelle Hof
Roonstr. 24 · 95028 Hof
Mobil 0171 2880386 
www.ARAG-partner.de/astrid-becherer

Ich berate Sie gerne persönlich, 

telefonisch oder digital. Jetzt Termin 
vereinbaren!

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

Gaststätte 
Waldlust  

Gemeinreuth/Bernstein
95131 Schwarzenbach a.Wald

Telefon: 09289/9604778
oder 09289/9647050 
Mobil: 0175/7791209

Wir bitten an allen Tagen
um Vorbestellung !!!

GRÜNDONNERSTAG, 14.04.:

frisch geräucherte Forellen
zum Abholen (Vorbestellung)

KARFREITAG, 15.04., ab 11 Uhr:

STOCKFISCH-ESSEN
mit reichhaltiger Speisekarte

OSTERSONNTAG, 17.04., ab 11 Uhr:

MITTAGSTISCH
mit reichhaltiger Speisekarte

OSTERMONTAG, 18.04., ab 11 Uhr:

MITTAGSTISCH
mit reichhaltiger Speisekarte

JEDEN MITTWOCH ab 17 Uhr:

Schnitzel- und
Schaschlik-Tag

JEDEN SONNTAG ab 11 Uhr:

Mittagstisch
Mit freundlichen Grüßen:
Familie Steger mit Team

Urlaub vom 19.04. – 30.04.

Gerber Immobilien

Meine Kunden suchen
Häuser & Wohnungen.
Erzielen Sie einen Top-Preis für Ihre Immobilie. 
Der Markt schreit nach Ihrer Immobilie. Käufer warten.

GerberImmobilien.com S0 92 93 - 933 31 44

Gerber Immobilien

Haus geerbt? Jetzt zum
Top-Preis verkaufen.
Meine Kunden suchen
nach Immobilien. 

Nutzen Sie die gute
Marktlage jetzt aus.

Ich berate sie jeder- 
zeit persönlich!

GerberImmobilien.com S0 92 93 - 933 31 44

Gerber Immobilien

Eigentumswhg. gesucht. 
Meine Kunden warten.
Alt- oder Neubau. Stadt & Land. 

Nutzen Sie die gute Markt-
lage jetzt aus.

Ich berate sie jeder- 
zeit persönlich!

GerberImmobilien.com S0 92 93 - 933 31 44

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Ein Leben
verändern!
Mit einer Patenschaft können
Sie Kinderarbeit bekämpfen.

Werden sie Pat:IN!
www.plan.de

95131 Schwarzenbach a. W. Nordstraße 19

■ Bagger- u. Raupenbetrieb
■ Aushub u. Abbrucharbeiten
■ Bauausführung Landschaftsbau
■ Asphalt- u. P� asterarbeiten

Tel. 09289 5719 Fax: 09289 6700

G
m

b
H

Hoch- und Tiefbau

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

Benjamin

oder www.benjamin-ev.euauf Kanal: Benjamin e.V.
Benjamin

und

Jeden Sonntag  
Vormittag ab 8.00 Uhr

Online-
Gottesdienst
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Langenbach – Die Jahreshauptversammlung des MTB-Team Lan-

genbach findet am Freitag, den 01. April 2022 um 19.30 Uhr im 

Unterrichtsraum der Freiwilligen Feuerwehr Langenbach statt. Ein-

geladen sind alle Mitglieder sowie Interessenten und Gönner des 

Vereins. Die Tagesordnung ist auf der Webseite www.mtb-team-

langenbach.de einsehbar, die Vorstandschaft freut sich auf rege 

Teilnahme. Es gelten die tagesaktuellen Coronaregeln.

Hansjürgen Horn, 1. Vorsitzender

Jahreshauptversammlung 
des MTB-Team Langenbach

Trainieren wie die Profis. Der TSV Bad Steben möchte 

jungen Fußballern die Möglichkeit bieten, mit ehemali-

gen Profispielern zu trainieren. In den Pfingstferien 

holen die Verantwortlichen vom TSV, die Bernd-

Hobsch-Fußballschule nach Bad Steben. 

Termin: Montag, 13. Juni bis Mittwoch, 15.  
Juni 2022, 
Mitmachen können Kinder ab fünf Jahren. Dies ist ein Ferienange-

bot für alle fußballinteressierten Kinder aus der gesamten Region. 

Die Verantwortlichen erhoffen sich auch die Teilnahme von vielen 

Kickern aus den umliegenden Vereinen.

Die Teilnahmegebühr für die drei Tage beträgt 99.- € 

Im Preis inbegriffen sind:

•Ein hochwertiger Fußball

•Eine Sport-Trinkflasche

•Essen & Getränke vor Ort

Trainingszeiten:

1. Tag: 09.00 - 15.00 Uhr

2. Tag: 09.45 - 15.00 Uhr

3. Tag: 09.45 - 15.00 Uhr

Die Fußballschule findet auf dem Sportzentrum des TSV Bad Ste-

ben statt. Ein Trikot-Satz (Trikot, Hose, Stutzen) können direkt an 

den Tagen der Fußballschule erworben werden

Anmeldung und weitere Infos unter: 

www.berndhobsch-fussballschule.de

Porträt Bernd Hobsch

Geb. 07. Mai 1968

Position Stürmer

Bundesliga 150 Spiele / 51 Tore

Champions League 8 Spiele / 5 Tore

UEFA Cup 4 Spiele / 4 Tore

Länderspiele in der Nationalmannschaft

DDR - U21: 10 Spiele 

Deutschland: 1 Spiel 

Bernd Hobsch spielte unter anderem für 

Werder Bremen, TSV 1860 München und 1. FC Nürnberg

Titel als Spieler: Deutscher Meister 1993, Deutscher Pokalsieger 

1994, Deutscher Supercup-Sieger 1993 und 1994, Deutscher 

Zweitligameister 2001

Der ehemalige Fußballprofi und Nationalspieler betreut dich, mit 

Hilfe seiner lizensierten Trainer ganz individuell auf deinem Weg 

zum Fußballer! Bernd und sein Team stehen an allen Trainingstagen 

auf Platz und helfen dir bei deiner Entwicklung.

Bernd Hobsch-Fußballschule
kommt wieder zum TSV Bad Steben 

Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr findet 

das Trauercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. 

Das Trauercafé ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen 

geliebten Angehörigen oder Freunde verloren haben, die im Aus-

tausch Trost und Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder 

einfach nur dabei sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungs-

angebot steht allen offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch ano-

nym. Die nächsten Termine sind am 13. April, 11. Mai und 

8. Juni. Um vorherige Anmeldung unter 0151/57830427 oder unter 

info@hospizverein-frankenwald.de wird aufgrund der aktuellen 

Corona-Situation gebeten. 

Trauercafé in Naila

Herta Wild
geb. Munzert

* 27.11.1930
† 13.03.2022

D A N K S A G U N G

Herzlich wollen wir allen danken, die uns
ihre Anteilnahme in Wort und Schrift, durch

einen Händedruck oder eine Umarmung
bekundet haben.

Unser besonderer Dank gilt:

den Ärzten und dem Pflegeteam der
Intensivstation der Klinik Hochfranken
Naila, Herrn Pfarrer Horst Bergmann,
Kantor Stefan Romankievicz und dem

Bestattungshaus Hollerbach.

In stiller Trauer:
Margit Burjakow mit Familie

Bobengrün, im März 2022

N A C H R U F

Wir trauern um

Herrn Gerhard Friedel
Von 1970 bis 1992 war er in unserer Firma beschäftigt.

Während seiner über zwanzigjährigen Betriebszugehörigkeit erwarb er
sich durch seine freundliche und aufrechte Art und seinen
vorbildlichen Einsatz Anerkennung und große Beliebtheit.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Carlsgrün, den 01. April 2022

Belegschaft und Geschäftsleitung
der Firma brühl & sippold

Die    Natur    braucht    uns    nicht.    

Wir    brauchen    die    Natur!    

Spenden statt Blumen: Kindergarten Lichtenberg  

Spk Hochfranken ◦ DE36 7805 0000 0430 6015 67 

IngeIngeIngeInge    

Ulli und MichaUlli und MichaUlli und MichaUlli und Micha    

Ursula und MarkusUrsula und MarkusUrsula und MarkusUrsula und Markus    

Lotta, Ida und MariusLotta, Ida und MariusLotta, Ida und MariusLotta, Ida und Marius    

Martin    Küppers    
                        Forstdirektor a.D.     

      ✻ 05.01.1935     ✝ 12.03.2022 

In Erinnerung an ein bewegtes Leben 

im Einsatz für den Erhalt der Natur 

in ihrer Ursprünglichkeit und Vielfalt. 

Lichtenberg im März 2022 

Die Trauerfeier fand im engen Kreis statt. 

Wir danken Dr. Singer und Haus Frankenhöhe. 
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Lippertsgrün – Am Sonntag, 3. 

April 2022, findet um 19 Uhr in 

der Martin-Luther-Kirche in Lip-

pertsgrün ein Benefizkonzert des 

Lemberger Bandura-Quartetts 

„Goldkehlchen“ statt.

Die „Goldkehlchen“ sind vier stu-

dierte und professionelle Musike-

rinnen und Sängerinnen aus 

Lwiw (Lemberg). Um ihre insge-

samt neun  Kinder vor dem Krieg 

in Sicherheit zu bringen, sind sie 

mit ihnen aus der Ukraine geflo-

hen und haben in Warmen-

steinach Aufnahme gefunden.

Sie wollen durch das, was sie 

gelernt haben, nämlich zu singen 

und zu musizieren, hier im Asyl 

Spenden sammeln für ihre, sich 

in Not befindenden Familien in 

der Heimat. Ihre Konzerte sind 

auf höchstem musikalischen 

Niveau. Der Eintritt ist frei. Um 

Spenden wird gebeten.

Benefizkonzert in der Martin-Luther-Kirche

Goldkehlchen singen
 für die Ukraine

Stress, Zeitdruck, Ärger, nervige Mitmenschen? Wie gerne wären 
wir ausgeglichen und gelassen. Das würde unser Leben wesentlich 
leichter machen. Erfahren Sie an diesem Wohlfühlabend von Mög-
lichkeiten, die Sie ausgeglichener und entspannter werden lassen. 
Unkomplizierte kleine Übungen, interessante Tipps und Anregun-
gen zeigen Ihnen wie Sie es schaffen, Stress abzubauen und in kur-
zer Zeit neue Energie und Kraft zu tanken. Holen Sie sich wieder 
mehr Ruhe, mehr Gelassenheit und vor allem wieder mehr Lebens-
freude in ihren Alltag. Ein Abend zum Loslassen, Entspannen und 
Genießen am 6. April um 19.00 Uhr, im Bad Stebener Kurhaus mit 
Gesundheitspädagogin Elke Sachs.
Eintrittskarten sind an der Abendkasse zu 6 Euro (ohne Gastkarte 
7 Euro) erhältlich.
Die Veranstaltung findet unter Beachtung der aktuell gültigen 

Vorschriften statt.

„Das Geheimnis der Gelassenheit“

Hof – Wann muss ich für die Pflegekosten meiner Eltern aufkom-
men und welche Hilfen gewährt der Bezirk? Welche Voraussetzun-
gen müssen gegeben sein, damit Hilfen durch den Bezirk erfolgen 
können? Im Landratsamt Hof bietet der Bezirk Oberfranken einen 
Sprechtag an.  Er findet am  Donnerstag, 21. April  von 9 bis 12 Uhr 
und von 12.30 Uhr bis 16 Uhr im Landratsamt Hof, Schaumberg-
straße 14,  3. Stock, Zimmer 334 statt. Termine nur nach telefoni-
scher Anmeldung unter 0921/7846-3201. Es besteht Masken-
pflicht und die 3G-Regelung.

Sprechtag: Individuelle Beratung in Hof
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Bewegung innerhalb des Deka-
nats Naila, bei der nicht nur die 
Kirchengemeinden mitwirken, 
sondern auch CVJM, CJB und 
Christusbruderschaft Selbitz. 
„Die Junge Kirche will das Poten-
zial aller Beteiligten voll aus-
schöpfen und Jugendlichen das 
Beste aus der großen geistlichen 
Vielfalt des Frankenwaldes bie-
ten“, betonte Dekan Andreas 
Maar und ergänzte, dass zudem 
die Begegnung und Zusammen-
arbeit zwischen den Generatio-
nen ein wichtiges Thema sei. „Wir 
wollen nicht über die jungen Leu-
te reden, sondern sie auch zu 
Wort kommen und uns zeigen 
lassen, wie und was sie gerne im 

dem Hinweis „Jesus verbindet“. 
Von dort gingen blau-weiße auf 
den Boden geklebte Bänder zu 
den einzelnen Kirchengemein-
den des Dekanats. Rund um 
waren die Stände Technik-Strea-
ming, Pfingsttagung Bobengrün, 
Jugendmissionskonferenz 
(JuMiKo), die christliche Kneipe 
„Täubla“, Schnittstelle von Jung 
und Alt, Trainee, Messiah Move-
ment (Busbauteam), YouTube-
Studio „weird“, Tanz Crew und 
Konfi aufgebaut, allesamt besetzt 
von jungen Leuten, die ihre 
Arbeit mit Begeisterung nicht nur 
erklärten, sondern auch begrün-
deten, nach vorn schauten. 
„Overflow” - junge Kirche ist eine 

Naila  –  Auch wenn es Corona 
bedingt zahlreiche kurzfristige 
Absagen gab, die Frankenhalle 
war bei der „Dekanatssynode“ 
trotzdem gut besucht. Akteure 
auf der Bühne und an den Info-
Ständen reihum, zahlreiche Pfar-
rer, Kirchenvorstände und Mit-
arbeitende der Kirchengemein-
den nutzten die Chance, um sich 
nicht nur zu informieren, son-
dern von der Begeisterung der 
jungen Leute anstecken zu lassen. 
Es war kein einstudiertes Erklä-
ren oder Überzeugen wollen, 
sondern eine Begeisterung von 
inne heraus, die mitriss. In der 
Mitte der großen Halle war die 
„Insel Jesus“ aufgebaut, dies mit 

Handwerk, StreetArt und vieles 
weitere und sie erhalten nach und 
nach individuell Verantwortung 
in den Bereichen, in denen sie 
mitarbeiten. „Die Jugendlichen 
ordnen sich ihren Talenten ent-
sprechend bei den Angeboten 
selbst ein, können und sollen aber 
auch äußern, was sie wünschen 
oder brauchen, was super wäre, 
was stört.“ In diesem Jahr soll der 
Glaubenskurs mit einem Abend 
und anschließender Freizeit 
stattfinden, wenn es durch die 
Pandemie möglich ist. Es geht um 
ein Festigen, ein Reinwachsen 
und Einbringen. „Langsames 
Erlernen, bei dem auch Profis von 
außen unterstützen“, so Hanna 
Bauer. 
Pfarrer Horst Bergmann aus  Bad 
Steben fragte nach, ob denn der 
Trainee dann auch den Kirchen-
gemeinden zugutekommen wird, 
ob diese später sich bei Kinder-
gottesdienst oder Jungschar in 
der Gemeinde einbringen wer-
den. „So ist es gedacht“, betonte 
Hanna Bauer. Dazu müsste  aber  
auf die Jugendlichen zugegangen 
werden. „Die Ausbildung erfolgt 
auf Dekanatsebene, der Einsatz 
dann auf Gemeindeebene, 
zudem wird es immer wieder 
übergreifende Angebot geben.“ 

und mit dem Glauben erleben 
möchten“, so Maar, der  als Bei-
spiel die Predigt der erst 14-jähri-
gen Johanna Bock aus der Kir-
chengemeinde Bernstein mit 
dem Thema „In der Welt habt ihr 
Angst; aber seid getrost, ich habe 
die Welt überwunden“ nannte. 
Sie bezog sich auf die Corona-
Pandemie, den Ukraine Krieg 
und die explodierenden Preise. 
„Natürlich erhielt die Jugendli-
che ein Coaching, aber die Leis-
tung ist einmalig, schon allein 
sich auf die große Bühne vor so 
viele Menschen zu stellen“,  sagte 
Dekan Maar. Er erzählte von 
einem 85-jährigen Christen, des-
sen Augen strahlten, als er die 
jungen Leute mit ihren gelebten 
Glauben beobachten konnte. „Es 
stimmt nicht, dass Ältere das 
Neue nicht gut finden.“ 
 Hanna Bauer vom Mut-Projukt 
erklärte das Trainee-Programm. 
Ab der Konfirmation steht den 
Jugendlichen ein dreijähriges 
Trainee-Programm zur Verfü-
gung. Nachdem sie im ersten Jahr 
in den Basics gestärkt werden 
(Glaubenskurs und Jugendleiter-
card) entwickeln sie in den fol-
genden beiden Jahren ihre Gaben 
und Talente in unterschiedlichen 
Teams wie Technik, Band, Tanz, 

Dekanatssynode in der Frankenhalle Naila

Jesus ist eine Insel

N A C H R U F

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem langjährigen verdienten
Vereinsmitglied, guten Kameraden und Gastwirt

Robert Meiler
Seit seinem Eintritt in die Freiwillige Feuerwehr im Jahre 1964 war Robert 58 Jahre

Mitglied in der Freiwilligen Feuerwehr Räumlas. Seine Unterstützung und Treue zum
Verein, besonders sein Ehrenamt als Schriftführer, das er über 50 Jahre gewissenhaft

und in vorbildlicher Weise ausübte, waren einzigartig.

Durch sein immer freundliches, ausgleichendes und hilfsbereites Wesen hat er sich
sowohl im Verein, wie auch als unser Gastwirt nicht nur bei uns in Räumlas hohe

Wertschätzung verdient. Das er uns viel zu früh verlassen musste bestürzt uns und
erscheint allen ungerecht. Die Lücke, die er hinterlässt wird nicht zu schließen sein.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Robert, wir werden dich immer vermissen.

Mitglieder und Vorstandschaft der

FREIWILLIGEN FEUERWEHR RÄUMLAS

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit
und Trost für alle.

Hof, im Februar 2022

Wir haben Abschied genommen von unserem lieben
Ehemann, Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Georg Ponater
* 1932 † 2022

In stiller Trauer: Deine Annemarie
Rainer und Karin
Christian und Laura
Maximilian und Alisa mit Mats
und alle Angehörigen

Seinem Wunsch entsprechend haben wir ihn im
engsten Familienkreis beigesetzt.

Traueranschrift: Rainer Ponater, Beersbach 33,
73479 Ellwangen
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 Oberfranken - Nachhaltiges 

Handeln bestimmt den Weg zu 

einem klimaneutralen Bayern. 

„Schon seit Jahren zeichnen wir 

Menschen aus, die ihre persönli-

che Energie einem nachhaltigen 

Bayern widmen. Das ist Bürger-

energie im besten Sinne“, betont 

Markus Leczycki, der beim Bay-

ernwerk die Partnerschaften mit 

den bayerischen Kommunen ver-

antwortet.

Auch in Zukunft will das Unter-

nehmen Menschen, die im eige-

nen Umfeld mit bestem Beispiel 

vorangehen und den Blick auf 

die Möglichkeiten nachhaltigen 

Handelns legen, auszeichnen. 

Markus Leczycki: „Unser Bürger-

energiepreis geht somit in die 

nächste Runde. Gemeinsam mit 

der Regierung von Oberfranken 

rufen wir zum neunten Mal zum 

Bürgerenergiepreis Oberfran-

ken auf. 10.000 Euro Preisgeld 

warten auf Energieheldinnen 

und Energiehelden aus Ober-

fran-ken.“

Auszeichnung für 
alle Generationen
Die Auszeichnung ist für Men-

schen aller Generationen, Insti-

tutionen, Vereine oder Bildungs-

ein-richtungen gedacht, die sich 

in vorbildlicher Weise vor Ort 

und nach ihren Möglichkeiten 

für die Belange von Umwelt, Kli-

ma und Natur stark machen. Das 

kann in Form von Projekten oder 

Maß-nahmen rund um Energie 

sein. Das können ebenso Projek-

te oder Aktionstage rund um 

Müll- oder Plastikvermeidung 

sein. „Nur mit einer großen 

Bandbreite an Maßnahmen kön-

nen wir die gesellschaftlichen 

Herausforderungen meistern, 

die uns das Ziel einer klimage-

rechten Zukunft abver-langt. 

Deshalb liegt uns viel daran, die 

unterschiedlichen Herangehens-

weisen auch mit dem Bürger-

energiepreis aufzuzeigen“, so 

Markus Leczycki. Der Kreativität 

sollen keine Grenzen gesetzt 

sein.

Regierung von Oberfranken 
als Partner
Das Bayernwerk und die Regie-

rung von Oberfranken machen 

sich jedes Jahr auf die Suche 

nach den Heldinnen und Helden 

der lokalen Energiezukunft, um 

sie mit dem Bürgerenergiepreis 

Oberfranken auszuzeichnen. 

Dadurch erfahren noch mehr 

Menschen von den vielen Impul-

sen, die Bürgerinnen und Bürger 

setzen. In Oberfranken beginnt 

nun die nächste Bürgerenergie-

preis-Runde, bei der auch in die-

sem Jahr wieder die Regierung 

von Oberfranken unterstützt.

Die mit insgesamt 10.000 Euro 

dotierte Auszeichnung geht an 

Privatpersonen, Vereine, Institu-

tionen, Schulen und Kindergär-

ten, die mit ihren Projekten 

einen Impuls für die Energiezu-

kunft setzen. Gefördert werden 

pfiffige und außergewöhnliche 

Ideen und Maßnahmen, die der 

OberfrankenBayernwerk belohnt Energie für Nachhaltigkeit

Bewerbungen für Bürger-
energiepreis Oberfranken 2022 

Nachhaltigkeit dienen und sich 

mit den Themen „Energie - Klima 

- Ökologie“ befassen.

Ausgeschlossen sind Projekte 

von Gewerbebetrieben, die 

deren eigentlichen Geschäfts-

zweck unterstützen (zum Bei-

spiel ein Heizungsbauer, der eine 

neue Wärmepumpe entwickelt 

hat).

Hier geht es zur Bewerbung
Die Teilnahmebedingungen, die 

Online-Bewerbung und Videos 

der Vorjahressieger sind im

Internet unter www.bayern-

werk.de/buergerenergiepreis zu 

finden. Bewerben Sie sich für 

diesen Preis und zeigen Sie allen, 

mit welchen Ideen und Projekten 

Sie die Energiezukunft voran-

treiben. Alle Bewerbungen, die 

bis zum 2. Mai 2022 hochgela-

den werden, nehmen in dieser 

Bewerbungsrunde teil. Später 

eingehende Bewerbungen wer-

den im Folgejahr berücksichtigt.

Die Gewinner werden durch eine 

Fachjury benannt, die auch die 

Höhe des Preisgeldes festlegt.

Fragen zum Bewerbungsverfah-

ren beantwortet die Projektver-

antwortliche des Bayernwerks, 

Annette Seidel, Telefon 09 21-2 

85-20 82, annette.seidel@bay-

ernwerk.de.

Kennen Sie mich noch?
Jetzt bei Motor-Nützel: » Ich darf mich als Ihr Ansprechpartner 

rund um Volkswagen Neuwagen in Hof vorstellen. Für alle Fragen 

stehe ich Ihnen jederzeit persönlich mit Rat und Tat zur Seite. Sie 

haben Lust auf eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? 

Gerne stellen wir Ihnen eines zur Verfügung. Wir bieten Ihnen auch 

einen kostenlosen Hol- und Bring-Service an, wenn Ihr Fahrzeug 

Rufen Sie an, schreiben Sie mir oder kommen 

Sie vorbei. – Ich freue mich auf unser Kennen-

lernen bei Motor-Nützel in Hof. «

Jens Riedel
Verkaufsberater

Telefon 09281 70712-74

jens.riedel@motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH

Volkswagen Zentrum Hof

Fuhrmannstraße 25

95030 Hof

mal zu uns in die Werkstatt muss.

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/ Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

04. 04. – 09. 04.2022

Rinderbrust/Hohe Rippe v. heimischen Jungrind 100 g 1,19 €

Bauernwürste    100 g 1,29 €

Bierschinken  100 g 1,59 €

Nürnberger und Regensburger Stadtwurst 100 g 1,19 €

Hausmacher Sülze 100 g 0,79 €

Schweizer Wurstsalat 100 g 1,09 €

Emmentaler Käse 45% F.i.Tr.   100 g 0,99 €

Ab Donnerstag, 07.  04.  2022: 

Bauchrippla gewürzt für Pfanne oder Grill  100 g 0,89 €

Verpackung sparen mit unseren Mehrwegsysteme von ECO-Box und Vytal. Lassen Sie sich in unserem Geschäft beraten.
Unsere Vorbestell-App für I-Phone und Android: Alle Artikel tagesaktuell zur Verfügung.
Auswahl ob Abholung oder Lieferservice möglich. Einfach herunter laden im App-Store und bequem von überall bestellen.
HeimatgenussOberfranken – Vom Kaffee bis zur Praline. Feinstes Genusshandwerk, bei uns erhältlich!
Neu! Live-Cam in die Ställe unserer Landwirte. Ab sofort können Sie in unserem Geschäft in Dörnthal selbst in Echtzeit in 
die Ställe unsere Landwirte blicken. Einfach Landwirt am Touchscreen anblicken und live im Stall sein!
Strom tanken und dabei einkaufen und geniessen – Laden Sie ihr Fahrzeug an unserer 50kw-Schnelladesäule und nutzen 
Sie die Zeit für Einkauf, Brotzeit und Informationen über unsere Strohschweine und Weiderinder.
Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den angrenzenden Gemein-
den in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Freitag. Bestellungen sind möglich per tel, 
mail, whatsapp , messenger und natürlich komfortabel über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.
Mangalitza-Fleisch vom Hof unseres Mitarbeiters Andreas Fendt, Dry-Aged Fleisch aus unserem Reifeschrank, 
Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd sowie viele Ideen für die schnelle Küche zuhause.
Strohschweine: Markstein Rainer, Gumpertsreuth; Ritter Klaus, Schwingen; Köhler Udo, Zettlitz
Rinder: Bähr Steve, Blintendorf; Dannert Rita, Wulmersreuth; Hagen Adelheid, Bad Steben
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Schwarzenstein – Die Pfarrge-
meinde Schwarzenstein/ 
Schwarzenbach feierte ihr Patro-
natsfest in der St. Josefskirche zu 
Schwarzenstein. Dekan Andreas 
Seliger zelebrierte den Festgot-
tesdienst.
Der heilige Josef nimmt in seiner 
Kirche in Schwarzenstein einen 
Ehrenplatz ein. Auf einen Baum-
stamm erhöht steht er mit seiner 
Braut Maria im linken Teil des 
Altarraumes. Nach der Überliefe-
rung lebte Josef als Zimmermann 
in Nazaret und war mit Maria, der 
Mutter Jesu, verlobt. Er gilt als 
der Gerechte, der treu den 
erkannten Willen Gottes erfüllt 
und so die Pflichten des Pflegeva-
ters für Jesus übernimmt. Im 
Tagesgebet des Hochfestes betet 
die ganze Kirche, dass Gott auf 
die Fürsprache des Heiligen Josef 
ihr helfen möge, die Geheimnisse 
der Erlösung zu verwalten. „Wir 
können uns  Josef als guten Ver-
walter vorstellen“, sagte Dekan 
Andreas Seliger zu Beginn seiner 
emotionalen Ansprache. Die Ver-
waltung geschehe oft im Hinter-
grund, scheine unwichtig und 
unbedeutend, so der Dekan.  
„Aber ohne eine funktionierende 
Verwaltung kann kein Betrieb 
überleben.“ Die Geheimnisse der 
Erlösung seien nun Güter, die auf 
eine besondere Weise verwaltet 
werden müssen: Geburt und Ver-

Er ist der Verwalter des Himmli-
schen Reiches. Also richten wir 
unsere Fragen an ihn. Verwalter 
sind ordentliche Menschen, die 
nichts übersehen oder als 
unwichtig abwerten. So ist der 
Heilige Josef auch jemand, der 
niemanden sprichwörtlich hin-
ten herunter fallen lässt; nie-
mand geht verloren, der ihn ver-
ehrt. Er ist einer der stillsten Hei-
ligen des Christentums. Er baute 
mit seinem Pflegesohn zusam-
men in seiner Werkstatt in Naza-
reth handwerklich Möbel und 
andere Dinge. Vom Himmel aus, 
so können wir gerne glauben, 
baut er mit seinem Pflegesohn 
unsere Seelen und Herzen auf. Er 
baut sie in Richtung Gott und sei-
ner Barmherzigkeit auf. Er wirkt 
dabei mit, dass alle Engel und 
Heiligen ihren Dienst am Throne 
Gottes für die Menschen richtig 
vollziehen und hilft bei der Her-
zensbildung der Gläubigen mit. 
Ganz still im Hintergrund wenn 
die Sakramente gespendet wer-
den, wenn gebetet und Liturgie 
gefeiert wird. Dekan Andreas 
Seliger gab den Gläubigen noch 
eine Hausaufgabe: Sie sollten 
doch einen Brief an den heiligen 
Josef schreiben und ihm von 
ihren Sorgen und Nöten, aber 
auch von ihren Freuden und 
ihrem Glück erzählen. Damit 
alles gut verwaltet werden kann!“

Patronatsfest in Schwarzenstein

Der heilige Josef als
 Verwalter der Kirche 

kündigung Jesu, Kreuz und Auf-
erstehung des Herrn. Taufe, Fir-
mung, Kommunion, Ehe, Pries-
terweihe, Beichte und Kranken-
salbung. „Wie verwaltet man das 
denn?“ fragte der Redner weiter. 
„Ist das nicht einfach ein 
Zuspruch Gottes, der da ist? Der 
gesetzt wird?“ Aber  woher weiß 
ich denn, dass Gott da ist? Wer 
sagt mir denn, was der richtige 
Zuspruch ist und was Lüge oder 
Falschheit ist? „Na gut: Jetzt 
kommt wieder ein Schwarz-
weiß-Denken“, fügte Seliger hin-
zu: „ein Abgrenzen in Gut und 
Böse und ein wunderbares Feind-
bild, dem ich trotzen kann! Hilft 
uns das? Will Gott das? Wer weiß 
das schon?“, fragte der Dekan 
und überraschte mit der Antwort: 
„Nun: Der Heilige Josef weiß es! 

Schwarzenbach a.Wald – Der 
WSV Schwarzenbach a.Wald ver-
anstaltete vor Kurzem eine Trai-
ningsfahrt an die Gerlosplatte / 
Hochkrimml im Zillertal. 
Unter der Organisation von Anna 
und Stefan Dietrich konnte die 
zweitägige Skifahrt durchgeführt 
werden. Nach der regen Teilnah-

me an dem Vereinstraining am 
WSV Skilift konnten sich viele 
Kinder für das Skifahren begeis-
tern und ihre Skitechnik verbes-
sern, sodass sie ihr Können auch 
auf den Pisten Österreichs unter 
Beweis stellten. Insgesamt betei-
ligten sich 42 Personen, darunter 
20 Kinder und Jugendliche und 

deren Eltern. Bei strahlendem 
Sonnenschein und der Unter-
kunft mit vier Sternen blieben 
keine Wünsche offen. Angesichts 
des guten Zuspruchs und der 
positiven Rückmeldung der teil-
nehmenden Vereinsmitglieder ist 
eine weitere Skifahrt im nächsten 
Jahr geplant. 

Der Wintersportverein on Tour! 

Selbitz – Zum Thema „Aktuelle Bergbau-Aktivitäten in Nordbay-

ern“  lädt winFORS e.V. am 05. April 2022 um 18.30 Uhr nach Sel-

bitz-Dörnthal ein. Bergrat Frank Becker vom Bergamt Nordbayern 

in Bayreuth wird berichten, wie sich Bergbau derzeit abspielt. Viele 

mineralische Rohstoffe wie Kiese und Sande sind auch in Nordbay-

ern in ausreichender Menge vorhanden, doch der Zugang wird 

zunehmend erschwert. Was es alles gibt, wofür es eingesetzt wird 

und welche Probleme bei der Gewinnung auftauchen, erklärt der 

Fachmann. Die winFORS-Gäste erwartet ein kurzweiliger Vortrag 

mit spannenden Erkenntnissen. Weitere Informationen sowie die 

Anmeldedetails finden sich unter https://winfors.de/treffen.

Aktuelle Bergbau-Aktivitäten
 in Nordbayern

Ein Kursnachmittag mit 4 x 45 Minuten: Samstag, 02.04.2022 - 

14.00 – 18.00 Uhr – Helmbrechts

1. „Sterben ist ein Teil des Lebens“, -2. „Vorsorgen und entschei-

den“, -3. „Körperliche, psychische, soziale und existenzielle Nöte“ 

und -4. „Abschied nehmen vom Leben“. 

Sterben ist ein Thema, das uns alle betrifft. Das Lebensende eines 

Angehörigen oder Freundes macht uns oft hilflos und traurig. In die-

sem Kurs erhalten interessierte Menschen Hilfestellungen für den 

Umgang mit Betroffenen. Es werden die Themen angesprochen, die 

mit Sterben, Tod und Trauer verbunden sind: Was geschieht beim 

Sterben? Wie können Angehörige den Sterbenden unterstützen? 

Wozu dienen Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht? Wie 

gehen wir mit unserer Trauer um? Was ist für die Zeit nach dem Tod 

zu bedenken? Durch die Vermittlung von Basiswissen und leicht 

umsetzbaren Handreichungen werden die Teilnehmer ermutigt, 

sich Sterbenden zuzuwenden und für sie da zu sein 

Kursleitung: Margarete Jahn, Heidi Hofmann

Letzte Hilfe Kurs – Umsorgen von 
Menschen am Lebensende

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

H E R Z L I C H E N  DA N K

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke
anlässlich meines

80. Geburtstages
danke ich allen Verwandten, Freunden,  

Nachbarn, Vereinen und einem Musikanten  
aus Geroldsreuth recht herzlich.

Mein besonderer Dank gilt
Herrn Pfarrer Dr. Hohenberger,  

Herrn Landrat Dr. Bär,
sowie dem 1. und 2. Bürgermeister

Herrn Stefan Münch und Herrn Helmut Franz.

Helmut Hagen
Altbürgermeister in Geroldsgrün

Im März 2022
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kreis Hof zusammen mit den Ein-

zelhändlern ins Leben gerufen, 

um die Sichtbarkeit des stationä-

ren Einzelhandels sowie deren 

Online-Präsenz zu stärken. 

Mit dem Heimatladen-Logo und 

dem Motto „Kaufen, wo das Herz 

schlägt“ wirbt die gemeinsame 

Initiative des Regionalmanage-

ments und der Wirtschaftsförde-

rung regelmäßig für den Einkauf 

beim lokalen Einzelhandel vor 

Ort. Besonders die gemeinsamen 

Werbeaktionen vor Ostern und 

Weihnachten sollen Kundinnen 

und Kunden von den Vorteilen 

des Einkaufs vor Ort überzeu-

gen.

Mittlerweile beteiligen sich über 

160 HEIMATläden im gesamten 

Landkreis an der Initiative. Die 

teilnehmenden Einzelhändler, 

Dienstleister und Gastronomen 

finden Sie auch unter: https://

heimatladen.bayern/heimatlae-

den/

Kunden verschiedene Rabatte, 

besondere Beratungsangebote, 

kleine Geschenke sowie Aktio-

nen für Kinder. 

Während der Aktionswoche 

erhalten die Kundinnen und 

Kunden in den teilnehmenden 

HEIMATläden sowie auf dem 

Frühlingsmarkt der Stadt Rehau 

am 03.04. zudem ein Osterha-

sen-Backförmchen geschenkt.

Unterstützt werden die Einzel-

händler zusätzlich mit einer Pla-

kataktion, die ab 25.03. an ver-

schiedenen Werbeflächen im 

Landkreis für die Osteraktion 

wirbt.

Weitere Informationen zur 

Aktionswoche und zu den Hei-

matläden finden Sie auch im 

Netz unter https://heimatla-

den.bayern/aktionen/

Initiative HEIMATladen Land-

kreis Hof

Die Initiative Heimatladen wur-

de im Herbst 2016 vom Land-

Hof –  Vom 4. bis zum 9. April fin-

det die Heimatladen Osteraktion 

2022 statt. Die landkreisweite 

Aktionswoche soll die Bedeu-

tung der lokalen Einzelhändler, 

Gastronomen und Dienstleister 

in den Städten und Gemeinden 

des Landkreises Hof herausstel-

len und den Bürgerinnen und 

Bürgern die Vielfältigkeit und 

Vorzüge des lokalen Handels 

aufzeigen.

Mit zahlreichen Aktionen wollen 

die 27 teilnehmenden HEIMAT-

läden darauf aufmerksam 

machen, dass Kundinnen und 

Kunden durch Ihren Einkauf vor 

Ort ihr eigenes Umfeld selbst 

mitgestalten und zum Erhalt 

eines vielfältigen Einzelhandels-

angebotes beitragen können.

In den HEIMATläden in Münch-

berg, Schwarzenbach a. d. Saale, 

Geroldsgrün, Rehau, Bad Ste-

ben, Helmbrechts und Naila 

erwarten die Kundinnen und 

Heimatladen Osteraktion 2022 

Landkreisweite Aktionswoche für 
den Einzelhandel im Landkreis Hof

 ANZEIGE

  

                                  Angebot im AprilAngebot im April

 Sie wollen nicht warten
Rezept oder Bestellung bei uns einwerfen –

  wir liefern oder Sie holen später ab

 Kundenkarte mit Dauerrabatt auf alle nicht 
   rezeptpflichtigen Artikel

 Kostenfreier Lieferservice inkl. Rezeptabholung

 Bestellung einfach am Telefon  
  oder per   App

 Freundliche und kompetente Beratung durch  
   ein bestens qualifiziertes Team 

Unser Service für Sie            

Franken-Apotheke
Inh. Bernard Michaelis

Kronacher Str. 2a

95119 Naila

Telefon: 09282 5041
Mail: info@frankenapo-naila.de  -  www.frankenapo-naila.de 

*Rabatt gilt auf den ehemaligen Verkaufspreis für in der Apotheke vorrätige Linola Produkte.
Abgabe nur in handelsüblichen Mengen solange Vorrat reicht. 

Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. Gültig bis 30.04.2022

20%

Rabatt*

Hilfe bei
Hautproblemen
Willkommen bei Linola

Autohaus Räthel GmbH
Kronacher Straße 83 – 85 · 95119 Naila

Telefon (0 92 82) 96 00 - 0 · www.autohaus-raethel.de

Unser Service für Sie:
Service nach Herstellervorgaben 

für alle Marken

Unser Team freut sich auf Sie!

– Volkswagen-Service

– E-Ladestation

–  Vermittlung  

von Neu-Fahrzeugen

–  Verkäufe von  

EU- und Jahreswagen

– Klimaanlagen-Service

– Unfallinstandsetzung

– Reifeneinlagerung

–  Lackierarbeiten  

aller Marken

– Fahrzeugaufbereitung

–  Fahrzeug- 

vermessungen

Wir wünschen frohe Ostern!

Backförmchen geschenkt* in Ihren Heimatläden im Landkreis Hof

*Kostenlos bei allen teilnehmenden HEIMATLÄDEN. Nur solange der Vorrat reicht.

Regionalmanagement
Bayern

AKTIONSWOCHE vom 04. - 09. April
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Zahnarztpraxis Just ist umgezogen

Naila – Die Praxis von Zahnarzt 
Fabian Just ist nach Umzug ein-
hergehend mit Vergrößerung, 
Modernisierung und vor allem 
Barrierefreiheit in der Braugasse 
9 in Naila, den ehemaligen Pra-
xisräumen von Dr. Walter Bie-
wald, zu Hause. Der Praxisein-
gang mit Fahrstuhl befindet sich 
allerdings in der Kronacher Stra-
ße unmittelbar vor dem Puccini - 
Gelateria Café. Nach dem Abitur, 
Ausbildung zum Zahntechniker 
erfolgte das Studium der Zahn-
medizin an der Friedrich-Schil-
ler-Universität in Jena. Mit der 
Erteilung der Approbation erhielt 
Fabian Just die Berufserlaubnis 
als Zahnarzt tätig zu sein, es folg-
ten Jahre der Berufsausbildung 
in verschiedenen Praxen der Hei-
matstadt Plauen und schließlich 
die Übernahme der Zahnarztpra-
xis von Steffi Trillsch in der Hofer 
Straße 7 in Naila im Juli 2015. 
„Wir haben uns von drei auf fünf 
Zimmer vergrößert, zwei 
Behandlungs-, zwei Prophylaxe-
zimmer und ein Raum für Chirur-

gie und Implantologie“, erläutert 
der 36-jährige Zahnarzt, der mit 
acht Angestellten seine kleinen 
und großen Patienten rund um 
die Zähne betreut. Die Behand-
lungsschwerpunkte liegen auf 
Implantologie, ästhetische Zahn-
heilkunde, hochwertiger Zahn-
ersatz festsitzend wie auch 
herausnehmbar, vollkeramische 
Cerec-Computer-Restauratio-
nen, Parodontologie, Laserthera-
pie, Endodontie, Prophylaxe und 
Bleaching. „Wir konnten durch 
den Umzug auch unser Eigenla-
bor vergrößern“, erläutert Fabian 
Just beim Praxisrundgang mit 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
und versichert, dass der Patient 
immer im Mittelpunkt steht. „Wir 
verfügen über modernste Praxis-
ausstattung, haben Erfahrungen 
mit Kindern und Angstpatienten 
und die stetige Weiterbildungen 
des gesamten Teams bildet die 
Grundlage für eine auf jeden 
Patienten abgestimmte zahnärzt-
liche Betreuung“, so Zahnarzt 
Just und ergänzt, dass ein großes 

Augenmerk auf exakte Diagnosti-
ken, schonende minimalinvasive 
Therapien und individualisierte 
Präventions- und Prophylaxeme-
thoden gelegt werde. 1. Bürger-
meister Frank Stumpf bilanziert 
einen sehr gelungenen Umbau 
und wünscht viele zufriedene 
Patienten. Während sich die 
Patienten im ersten Oberge-
schoss bei Anmeldung, Warte- 
und Behandlungszimmer aufhal-
ten, befinden sich im zweiten 
Obergeschoss Büro, Umkleide, 
Teeküche, Aufenthaltsraum und 
Personaltoilette. „Unsere Praxis 
ist fit für die Zukunft“, sagt der 
dreifache Papa, der betont, dass 
er sich in Naila wohl fühlt. „Die 
Praxisvergrößerung war zwin-
gend notwendig, da sich unser 
Patientenstamm immer mehr 
erweitert und auch die Barriere-
freiheit war ein Muss, um jeder-
mann den Zugang zu ermögli-
chen“, erläutert Zahnarzt Just, 
der zur offiziellen Eröffnung 
zahlreiche Wegbegleiter begrü-
ßen konnte. 

1. Bürgermeister Frank Stumpf nahm auf dem Behandlungsstuhl Platz und (von links) dazu gesellten sich Zahn-

arzt Fabian Just, Katrin Brendel, Nadine Fischer, Lisa Kaiser, Lena Karl, Carina Ehrhardt, Tanja Bormann, 

Nicole Langheinrich und Evi Wirth . 

Döbra – Der erbarmungslose Angriffskrieg Russlands und 

das unsägliche Leid der Menschen in der Ukraine macht 

betroffen. Die IfL-Frankenwald will einen  Beitrag leisten und mit 

vielen Teilnehmern gemeinsam am Samstag, 9. April , um 14.00 Uhr 

möglichst viele Spenden „erlaufen“. Treffpunkt ist das Sportheim in 

Döbra.  Eingeladen ist, wer gerne läuft, nordic-walkt, sich nach der 

Gemeinschaft unter Gleichgesinnten sehnt und  seinen Beitrag zur 

Linderung der Not der Menschen in der Ukraine leisten will. Gelau-

fen wird in zwei  Gruppen (einmal  Tempo 9 – 10 km/h und einmal  

Tempo 8 – 9 km/h). Vorläuferinnen und Vorläufer regeln das Tem-

po. Es stehen zwei  Rundstrecken um den Döbraberg zur Verfügung: 

Circa 13 Kilometer und circa  8,5 Kilometer für die Läufer, 8,5 km für 

die Nordic-Walker. Bei Bedarf kann auch der obere Ringweg (Loi-

pe) mit etwa vier Kilometer gewalkt werden. Anschließend können 

die Teilnehmer auf dem Parkplatz die Erlebnisse des Tages bei 

selbst mitgebrachter Verpflegung ausklingen lassen und für die 

Ukrainehilfe spenden. 

Friedens- und Freundschaftslauf

Bobengrün – Die Auszahlung des Jagdpachtschillings erfolgt am 

Freitag, 08.04.2022 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr wieder im 

Wachstübchen der Freiwilligen Feuerwehr Bobengrün.

 Jagdgenossenschaft Bobengrün
Auszahlung des Jagdpachtschillings

Am 4. April 2022, 18.30 bis 20.00 Uhr bietet die Fachstelle für 

Demenz und Pflege Oberfranken gemeinsam mit der Gerontopsy-

chiatrischen Fachkoordination Oberfranken eine Online-Veranstal-

tung zum Thema Demenz an. Die Referentinnen Ute Hopperdietzel 

und Alexandra Pape informieren zum Krankheitsbild Demenz, zum 

Umgang mit Betroffenen und zu Entlastungsangeboten. Die soge-

nannte Demenz Partner-Schulung ist eine Initiative der Deutschen 

Alzheimer Gesellschaft. Sie will den Bewusstseinswandel in der 

Gesellschaft im Umgang mit dem Thema Demenz voranbringen 

sowie Betroffene und Menschen aus deren Lebensumfeld unter-

stützen. Zielgruppen sind pflegende Angehörige und andere Inte-

ressierte, die im privaten oder beruflichen Bereich betroffenen 

Menschen begegnen können. Die Teilnehmenden erhalten am Ende 

eine Teilnahmebestätigung und eine Informationsbroschüre und 

dürfen sich geschulte Demenz Partner nennen. Voraussetzung  ist 

ein internetfähiges Endgerät, zum Beispiel  Laptop oder Tablet. 

Kamera und Mikrofon sind nicht zwingend erforderlich.  Anmeldung 

unter info@demenz-pflege-oberfranken.de. Anschließend erhalten 

die Teilnehmenden einen Zugangslink zugesandt.

Digitale Demenzschulung 

Blankenstein – Am  2. April treffen sich Betroffene mit Tinnitus, Hör-

sturz, Hörverlust oder Morbus Meniere wieder jeden Monat Sams-

tags um 11 zum Tinnitus-Frühschoppen im Wanderstützpunkt in 

Blankenstein, um sich mit Blick auf Saale, Rennsteig und Höllental 

über ihre Erfahrungen und vor allem über ihre „Erfolgsrezepte“ aus-

zutauschen, mit denen ein erfülltes Leben mit und „trotz“ Tinnitus 

gelingt. Die Selbsthilfearbeit in der Dreiländerregion wird seit Jah-

ren von Harry Apitz aus Schleiz und Peter Vucic aus Hadermanns-

grün ehrenamtlich geleitet, die sich dafür als chronisch Betroffene 

von der Deutschen Tinnitus-Liga e.V. aus- und fortbilden lassen, um 

stets auf dem neuesten Stand zu sein. Eintritt frei. 

Tinnitus-Frühschoppen
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Die Besucher und Besucherinnen 

können sich über die Leistungs-

angebote für betroffene Familien 

sowie über geplante Ehrenamts-

schulungen informieren. Auch 

das Projekt „Sport und Bewegung 

trotz(t) Demenz“ des Landesver-

bandes Bayern wird erklärt. Ziel-

gruppen sind hier speziell Sport-

vereine und Institute, die für 

Menschen mit Demenz durch 

Bewegung eine Teilhabe bieten 

möchten. Ein Demenzparcours 

kann ausprobiert werden, um 

sich in das Leben eines Menschen 

mit Demenz einzufühlen.

Beteiligte Partner sind:

•VHS Hofer Land 

•Stadt Hof

•Kliniken HochFranken, 

•SANA Klinikum Hof GmbH

•Deutsche Alzheimer Gesell-

schaft Landesverband Bayern 

e.V. Selbsthilfe Demenz

Hof  –  Der Landkreis Hof als Pro-

jektträger der „Lokalen Allianzen 

für Menschen mit Demenz im 

Hofer Land“ und das Demenz-

netzwerk lädt Interessierte am 

16. Mai  von 15.30 bis 16.30 Uhr 

in die VHS Hofer Land zu einer 

Informationsveranstaltung zu 

Teilhabe- und Entlastungsange-

boten für Menschen mit Demenz 

und deren Angehörigen ein. Nach 

Grußworten des Landrates Dr. 

Oliver Bär und der Oberbürger-

meisterin der Stadt Hof, Eva Döh-

la, stellen Ute Hopperdietzel, 

Gesundheitsregion plus, sowie 

die Kooperationspartner das Pro-

jekt vor. Ziel des vom Bundesmi-

nisterium für Familie, Senioren, 

Frauen und Jugend geförderten 

Programmes ist es, die Lebenssi-

tuation von Menschen mit 

Demenz und ihren Angehörigen 

dauerhaft zu verbessern. 

Naila/Bobengrün –   Acht Mäd-

chen und Jungen, die mit ihren 

Müttern eine vorübergehende 

Heimat im Freizeitenheim des 

CVJM Bobengrün nach ihrer 

Flucht vor dem Krieg aus der 

Ukraine, besuchen die evangeli-

sche Schule in Naila. Jeden Tag 

fünf Unterrichtsstunden. Dass sie 

täglich wohlbehalten und auch 

pünktlich in die Schule kommen 

und auch wieder abgeholt wer-

den, dafür sorgt der Bobengrüner 

Reinhard Kothmann.  Pünktlich 

um 7.30 Uhr fährt Reinhard 

Kothmann mit seinem Kleinbus 

vor und nimmt die Grund- und 

Mittelschüler in Empfang. „Meist 

bin ich ein paar Minuten zu früh 

und sag ihnen, dass sie sich nicht 

beeilen müssen“, erzählt der 

Rentner, der dem CVJM als treues 

Mitglied angehört und seit 40 

Jahren aktiv bei der Bobengrüner 

Pfingsttagung hilft. „Jetzt stehen 

die Kinder an erster Stelle und ich 

freue mich jedes Mal, wenn sie  

mir strahlend entgegenkommen. 

Und das tun sie morgens wie auch 

mittags beim Abholen“, erzählt 

Reinhard Kothmann, der seiner 

Meinung nach „in die Aufgabe 

reingeschlittert sei“. Er hat beim 

Hilfstransport mit Lebensmitteln 

ebenso mitgeholfen wie bei der 

Abholung der weiteren Flüchtlin-

Reinhard Kothmann fährt ukrainische Flüchtlinge nach Naila

Happy Birthday für den Busfahrer

ge in Krakau. Nur wenige Tage 

später stand die Schulpflicht der 

Kinder im Mittelpunkt. Die 

Anfrage bei der Evangelischen 

Schule in Naila wurde mit der 

Zusage zur Aufnahme der Gast-

schüler beantwortet. Am „Ken-

nenlerntag“ mit Schulführung 

wurden die Mütter und Kinder 

mit mehreren Autos gefahren, 

was keine Lösung für jeden Tag 

sein konnte. Der Kleinbus von 

Reinhard Kothmann bietet aus-

reichend Platz und als Rentner 

steht auch die Zeit zur Verfü-

gung. „Mir gefällt die neue Auf-

gabe, ich mache es gerne und hab 

mit einem Mal fast ein Dutzend 

neue Enkel dazubekommen“, 

erzählt er lachend. Für den 

Bobengrüner Christen ist Hilfe 

eine Selbstverständlichkeit. „Die 

Kinder brauchen Struktur, Ord-

nung und Freude und Gleichaltri-

ge um sich, vor allem vor dem 

Hintergrund ihrer Erlebnisse und 

der Angst um ihre Väter“, betont 

Reinhard Kothmann. Am 

Geburtstag überraschten und 

gratulierten die Kinder „ihren 

Busfahrer“ mit einem herzlich 

gesungenen „Happy Birthday“. 

Unser Bild zeigt Reinhard Kothmann (rechts) mit seinen Schützlingen, die 

er früh in die Schule nach Naila fährt und mittags wieder abholt. 

Hof – Die Wertstoffhöfe in Stadt und Landkreis Hof und das Abfall-

ServiceZentrum Silberberg haben an Ostersamstag, 16.04.2022 

regulär geöffnet.

Wertstoffhöfe und AbfallServiceZentrum 

an Ostersamstag geöffnet

Informationsveranstaltung der „Lokalen Allianzen 
für Menschen mit Demenz im Hofer Land“

•Alzheimer Gesellschaft Regio-

nalgruppe Hof/Wunsiedel e.V.

•Fachstelle für pflegende Ange-

hörige der Rummelsberger Dia-

konie

•Fachstelle für pflegende Ange-

hörige des Caritasverbandes 

Stadt- und Landkreis Hof

•Fachstelle für pflegende Ange-

hörige des ASD e.V Soziale Diens-

te 

INFO: 

Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Ute Hopperdietzel, Gesundheits-

region plus Stadt und Landkreis 

Hof beantwortet Fragen, telefo-

nisch unter 09281 /57 500 oder 

per E-Mail ute.hopperdiet-

zel@landkreis-hof.de.

MÖBEL-  

Das Möbelhaus Dietz in Nordhalben

unterstützt die Ak� on: Kau�  lokal!
Familie Dietz ist gerne für Sie da und

berät Sie freundlich und kompetent!

Eine

Aktion

lokaler 

Unternehmen

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

Neu
Betten und 

Matratzen 

aus Deutscher

Herstellung

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!

15,4 %KOLLEKTIONS-RABATT

 Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
 Altmöbelentsorgung bei Neukauf

50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %
Ausstellungsstücke

bis zu

 
 

 

Ostern à la relexa 
 
 

 
 
 
 

am Ostersonntag, 17.04.2022 & 
Ostermontag, 18.04.2022 

 

Nur auf Vorbestellung! 
 

Unsere aktuelle Speisekarte finden Sie unter 
www.relexa-hotel-bad-steben.de! 

 
 

 
 

 

 

M i t t a g s t i s c h  

relexa hotel Bad Steben GmbH 
Badstr. 26-28 * 95138 Bad Steben  

 

Wir freuen uns 
auf Ihre 

Tischreservierung 
unter Telefon 
09288/72-0! 
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der Region eine Schallplatte 

herausgebracht und wird seit 

ihrer Rückkehr auf die Bühne im 

Jahr 2005 von ihren alten und 

neuen Fans in Oberfranken und 

in der Oberpfalz gefeiert. Neu in 

der Band sind eine Sängerin und 

Musiker, die in führenden Cover-

Bands Nordbayerns gespielt 

haben und die als Profis Stars wie 

Michelle und Costa Cordalis 

begleitet und Schallplatten des 

Weltstars Eros Ramazotti mit 

eingespielt haben.

INFO: Die Abendkasse in der 

Bürgergesellschaft öffnet um 

18.30 Uhr. Karten gibt es im Vor-

verkauf bei: Traumhochzeit 

Weber, Luitpoldstrasse 20 in Hof, 

Amtsblatt-Lädla in Schwarzen-

bach an der Saale, Markgrafen-

Getränkemarkt in Rehau, Ger-

berstraße 17, und bei Christof 

Stengl, Am Rabenberg 3 in 

Schönwald.

Hof – Eine Tanzparty mit hand-

gemachter Musik aus der „golde-

nen Ära“ der Rockmusik können 

die Musik- und Tanzfreunde am 

Ostersonntag in einem der 

schönsten Jugendstil-Säle Ober-

frankens erleben: Am 17. April 

um 20 Uhr startet die oberfränki-

sche Beat-Legende „Fellow 

Rovers“ in der Bürgergesell-

schaft zu einer Reise zurück in 

die Sechziger- und Siebzigerjah-

re. Die neue Formation der Band 

wird das Publikum mit den gro-

ßen Hits der Beat-Ära, mit Klassi-

kern von Gruppen und Interpre-

ten wie Rolling Stones, Beatles, 

Uriah Heep, Hollies, Creedence 

Clearwater Revival, Tina Turner, 

Janis Joplin, Jimi Hendrix und 

Electric Light Orchestra in Stim-

mung bringen. 

Die „Fellow Rovers“ gehören zu 

den letzten Kultbands Nordbay-

erns. Die Gruppe hat in den Sech-

zigerjahren als erste Beat-Band 

Naila –  Der Lions Club Naila-

Frankenwald zeichnet sich unter 

anderem durch seine über viele 

Jahre konstanten ehrenamtli-

chen Engagements aus. Neben 

der Teilnahme an den Nailaer 

Märkten, der Organisation und 

Finanzierung des Schulfrüh-

stücks an der Nailaer Grundschu-

le, der Durchführung der jährli-

chen Krapfenaktion, der Angebo-

te von Lions-Quest- und Kinder-

garten-plus-Seminaren zählt 

auch die Organisation der Nailaer 

Tafel zum festen Repertoire.

Auf Initiative des Nailaer Lions-

Gründungspräsidenten Dr. Wolf-

gang Grafen konnte 2009 die Nai-

laer Tafel als Außenstelle der 

Tafel Hof ins Leben gerufen wer-

den. Nachdem er weitere Mit-

streiter in den Reihen der Lions 

für diese Idee gefunden hatte und 

nach intensiver Suche die katho-

lische Kirchengemeinde ihre 

Räumlichkeiten zur Verfügung 

gestellt hatte, konnte es vor 13 

Jahren losgehen.

Seitdem teilen ein Team von etwa 

25 ehrenamtlichen Helferinnen 

und Helfern abwechselnd jeden 

Mittwoch von 15.30 bis 16.30 

Uhr im Gemeindesaal der katho-

lischen Kirche in Naila vor allem

Nahrungsmittel an Bedürftige 

aus. Viele der Unterstützer sind 

bereits von Anfang an dabei und

nehmen sich gerne einen Nach-

mittag in der Woche Zeit, den 

über 100 Menschen aus Naila 

und Umgebung zu helfen, die zur 

Die Nailaer Tafel des Lions Club Naila-Frankenwald

Hilfe für sozial 
benachteiligte Menschen

Tafel kommen. In Ausnahmesitu-

ationen wie der Flüchtlingskrise 

2015 oder der seit zwei Jahren 

andauernden Corona-Pandemie 

wird besonders deutlich, wie 

wichtig eine solche Einrichtung 

ist. Aktuell nimmt gerade der 

Zustrom an ukrainischen Flücht-

lingen zu und wieder werden 

mehr Hilfsgüter als sonst benö-

tigt. Durch die Gesamtorganisa-

tion der Hofer Tafel, zu der auch 

die „Nailaer Außenstelle“ gehört, 

werden wöchentlich mehrere 

Hundert Kilometer abgefahren, 

um ausreichend Produkte zusam-

men zu tragen und anschließend 

sortieren und ausgeben zu kön-

nen. Von Hof aus erfolgt dann die 

zentrale Verteilung der Güter an 

die Tafel-Außenstellen im Land-

kreis. Der ausgeklügelte Ablauf, 

festgelegte Standards und die vie-

len erfahrenen helfenden Hände 

lassen den Tafel-Nachmittag in 

Naila entspannt und locker aus-

sehen, obwohl klar ist, dass hier 

viel Arbeit, Ausdauer und Leiden-

schaft dahintersteckt.

Aus den Reihen der Nailaer Lions 

engagieren sich aktuell vor allem 

Dr. Wolfgang Grafen, Hannelore

Grafen-Walther und Udo Pätzel 

bei der Tafel. Aber auch an alle 

anderen Ehrenamtlichen tragen 

die zum Erfolg dieses Angebotes 

für die sozial benachteiligten 

Menschen in der Gesellschaft bei.

Kontakt: Hofer Tafel, Außen-

stelle Naila, Dr. Wolfgang 

Grafen und Hannelore Grafen-

Walther, 

Telefon: 0179 / 12 80 737

Wallenfels – Nach dem großen Erfolg der letzten Veranstaltung 
Ende Februar  gastieren die Sorger Boum am Sonntag, 03. April,  ab 
circa 15.00 Uhr wieder auf dem Herrgottswinkel in Wallenfels. Bei 
Kaffee und leckerem Kuchen und zu einer herzhaften Brotzeit kön-
nen die Gäste  die Sorger Boum bei live gespielter Musik, bei alten 
Schlagern und Ohrwürmern aus den 60/70er Jahren und bei vielen 
fränkischen Scherzliedern live erleben. Eine Platzreservierung bei 
Wirtin Hilde unter 09262/1224 oder 0175/ 4791238 wird empfoh-
len. 

Sorger Boum erneut  in Wallenfels

Schwarzenbach a.Wald  – 

„Jesu, meine Freude“ - unter die-

sen Titel stellt der Kammerchor 

Hof sein Passionskonzert am 

Samstag, 9. April 2022, um 19.00 

Uhr, in der Christuskirche 

Schwarzenbach a.Wald. 

Das Programm stellt Passionsmu-

sik in den Mittelpunkt, die weni-

ger das Leiden Christi, sondern 

vielmehr dessen positive Wir-

kung betont. Dabei kommen 

Kompositionen zu Gehör, die sich 

eng mit dem Namen Johann 

Sebastian Bach verbinden. So 

erklingen als zentrales Werk die 

berühmte titelgebende fünfstim-

mige Motette „Jesu, meine Freu-

de“ von Johann Sebastian Bach 

und Teile einer gleichnamigen 

Komposition seines Schülers 

Johann Friedrich Doles. Motetten 

von Johann Hermann Schein und 

Johann Kuhnau, beide Amtsvor-

gänger Bachs am Leipziger Tho-

maskantorat, ergänzen das Pro-

gramm des Kammerchor Hof 

unter der Leitung von Wolfgang 

Weser.

Als Instrumentalisten komplet-

tieren Silvia Müller (Blockflö-

ten), Dorothea Weser (Orgel) 

und Friederike Wilkens (Gambe), 

Dozentinnen an der Musikschule 

der Hofer Symphoniker, sowie 

das Ehepaar Wakana und Soshi 

Nishimura aus Rehau (Barock-

violine und Gambe) und Dietrich 

Haiböck (Violone) das ein-

drucksvolle Passionsprogramm 

mit Bach’scher Instrumentalmu-

sik.  Der Eintritt zu diesem beson-

deren Konzert ist frei! Spenden 

zur Deckung der Unkosten wer-

den erbeten.

Am Samstag, 9. April in Schwarzenbach a.Wald: 

Passionskonzert in der 
Christuskirche

Am 17. April im Jugendstil-Saal

Ostertanz mit 
der Beat-Legende

Werden am Ostersonntag in der Bürgergesellschaft in Hof die Klassiker 
und Welthits der Beat-Ära spielen:die Sängerin und die Musiker der Beat-
Legende „Fellow Rovers“.
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Bad Steben – Heinz Erhardt ist 

der unbestrittene König des 

Humors! Seine „Reime“ und 

„Gedichte“ begeistern seit über 

einem halben Jahrhundert das 

Publikum.

Dieser Leseabend präsentiert 

das Beste aus seinen Büchern – 

aber auch viele unbekannte 

kleine Meisterwerke, bei denen 

man sich freut, sie entdeckt zu 

haben. Es darf gelacht werden!

Michael Asad, geboren am 

21.1.1954, ist seit 1970 

schriftstellerisch tätig. Veröf-

fentlichungen in zahlreichen 

Anthologien und Zeitungen, 

Buch: „Auch Wachmänner dür-

fen träumen“. Lehrauftrag an 

der Verbandsschule Weiden-

berg, „Filme verstehen“. Etwa 

100 Lesungen seit 1985: Eige-

ne Geschichten, „Heinz 

Erhardt“, „Ringelnatz“, „Roald 

Dahl“, „Eugen Roth“, „Kishon“. 

Lesungen in Schulen.

INFO: Eintrittskarten für diese 

Lesung am 21. April, um 19.00 

Uhr, im Kurhaus Bad Steben 

Berg –  Auch wenn hinsichtlich 

des Aufenthaltsstatus noch viel 

ungeklärt ist, soll die Versorgung 

von Geflüchteten aus der Ukrai-

ne bei akuten medizinischen 

sowie psychologischen Proble-

men sichergestellt sein. Es geht 

aber nicht immer um medizini-

sche Notfälle, oftmals sind es 

lediglich fehlende Medikamente 

oder die notwendige Fortsetzung 

von Therapien. Die Arztpraxis 

„Lichtenbergdoc“ von Dr. Fran-

ziska Häußinger bietet für diese 

Fälle jeweils Montag, Mittwoch 

und Donnerstag von 10 bis 12 

Uhr Sprechstunden an, und zwar 

am Standort in Berg, Rothleite-

ner Weg 10. Schon an der Ein-

gangstür sind Hinweisschilder in 

Deutsch und Ukrainisch ange-

bracht. Diese setzen sich beim 

Zutritt fort, ob nun mit dem Hin-

weis „Bitte Hände desinfizieren“ 

oder „Bitte halten sie Ausweis 

und Meldebescheinigung 

bereit“. Auch gibt es zweispra-

chige Schilder für Anmeldung, 

Toiletten und Sprechzimmer. Die 

Sprechstunden finden im frühe-

ren Zahntechniker Labor Atlas-

Studio Saracoglu GmbH am 

Bergdoc statt, das Ende des ver-

gangenen Jahres seinen Stand-

ort nach Helmbrechts in kleinere 

Räumlichkeiten verlegte. „Die 

Sprechstunden werden von Dipl. 

med. Evgenij Gebert und Arzt-

helferin Alena Khamaida abge-

halten, die beide russisch spre-

chen und auch ukrainisch verste-

hen“, erklärt Dr. Franziska Häuß-

inger und appelliert, dass sich 

alle Geflüchteten registrieren 

müssen, um eine Meldebeschei-

nigung vorlegen zu können. „Mit 

dieser wiederum erhalten sie 

einen Behandlungsschein im 

Landratsamt, der für die ärztli-

che Behandlung und Versorgung 

notwendig ist“, erläutert Häuß-

inger und versichert, dass in 

einem medizinischen Notfall 

natürlich die Bürokratie erst ein-

mal hintenansteht. „Egal wo man 

unterkommt, ist das Sozialamt 

der Gemeinde, der Stadt oder 

des Landkreises für die Geflüch-

teten zuständig und dorthin soll-

ten sich auch alle wenden.“ Dr. 

Häußinger berichtet, dass es 

schon zu Notarzteinsätzen kam, 

obwohl lediglich ein Medika-

ment gefehlt habe. „Das wollen 

wir mit den Sprechstunden ver-

hindern, da für solche Fälle kein 

Notarzt gerufen werden muss, 

der dann womöglich bei einem 

Notfall nicht greifbar wäre.“ Die 

Ukraine-Sprechstunde bei 
Lichtenberg.doc

Idee zur separaten Sprechstunde 

für die Geflüchteten hatte Pra-

xismanagerin Katharina Stöckl. 

„Es muss doch für die Flüchtlinge 

auch medizinisch jemand parat 

stehen und sich um die Men-

schen kümmern“, erklärt die jun-

ge Bad Stebenerin ihre Gedan-

ken und fand zugleich Unterstüt-

zung bei Dr. Franziska Häußin-

ger. Der Umstand, dass der Arzt-

kollege Gebert wie auch eine 

Mitarbeiterin vom Praxisteam 

die Sprache beherrschen, macht 

das Vorhaben durchführbar. 

Offene Ohren gab es auch bei 

Bürgermeisterin Patricia Rub-

ner. „Wir sind durch unsere Ver-

kehrslage gut aus dem gesamten 

Landkreis zu erreichen, haben 

Parkplätze direkt vorm Haus“, 

bilanziert die Bürgermeisterin 

und ergänzt, dass ein jeder einen 

Beitrag für die vom Krieg 

Geflüchteten leisten sollte und 

die Gemeinde deshalb gerne die 

Räume kostenlos zur Verfügung 

stelle. „Aber es ist zwingend 

erforderlich, dass sich alle 

Geflüchteten an ihrem derzeiti-

gen Aufenthaltsort registrieren 

lassen, um ärztliche Versorgung 

in Anspruch nehmen zu kön-

nen“, betont auch die Bürger-

meisterin, die aktuell von 37 

ukrainischen Flüchtlingen im 

Gemeindegebiet weiß. „Aber es 

ist ein stetiges Kommen und 

Gehen und die Lage sehr unüber-

sichtlich.“ Rubner dankt 

zugleich für das Engagement der 

Arztpraxis, die unbürokratisch, 

schnell und professionell das 

Angebot auf die Beine stellte. 

Der Anmeldebereich ist bereits ausgestattet. Unser Bild zeigt vorn Alena 

Khamaida und dahinter (von links) Dipl. med. Evgenij Gebert, Praxismana-

gerin Katharina Stöckl, Dr. Franziska Häußinger und Bürgermeisterin Pat-

ricia Rubner

Am Donnerstag, 21. April 2022:

Heinz Erhardt - Abend

sind an der Abendkasse erhält-

lich für 8 Euro (ohne Gastkarte 

9 Euro).

Die Veranstaltung findet 

unter Beachtung der aktuell 

gültigen Vorschriften statt.

Bad Steben – Wie das Bayerische Staatsbad Bad Steben mitteilt, 

findet der „Große Heinz Erhardt-Abend“ mit Hanno Loyda am Don-

nerstag, 7. April im Kurhauscafé Bad Steben nicht statt. 

Heinz Erhardt-Abend 
am 7. April fällt aus

Hörgeräte Luchs GmbH

Frankenwaldstrasse 1

95119 Naila

Tel: 09282 984796

Luitpoldstraße 31

95233 Helmbrechts

Tel: 09252 2515310

www.hoergeraete-luchs.de

Die Phonak Paradise Hörgeräte können bes

seres Hören, Verstehen und Kommunizieren 

ermöglichen – und leisten so einen wichtigen 

Beitrag zum sozialen, geistigen und körperlichen 

Wohlbeinden. Denn: wer besser hört, fühlt sich 
wohler.

Hören On. 
Ein frischer, natürlicher Klang – so macht Hören 
Freude.

Verstehen On. 
Brillantes Sprachverstehen und personalisierte 

Störgeräuschunterdrückung – so mühelos kann 
Verstehen selbst in lauten Umgebungen sein.

Kommunizieren On.
Universelle Konnektivität mit Anbindung an iOS 

und AndroidSmartphones, TV und vieles mehr, 

freihändiges Telefonieren und einfacher Zugrif 
auf Bluetooth-Funktionen per Tap Control – so 
geht moderne Kommunikation.

Sie möchten auch besser hören, verstehen 

und kommunizieren? Lassen Sie sich 

kostenfrei beraten und testen Sie Audéo 

Paradise unverbindlich!

Phonak AudéoTM Paradise - 
das Hightech-Hörgerät.

Wohlfühlen On Kommunizieren On 

Verstehen On Hören On 

Bekanntaus der TV- Werbung

Klang und laden Sie die Akku-Modelle ganz einfach auf, egal wo Sie 

Bis zum 30. April 2022: 
Beim Kauf zweier Audéo 
Paradise Hörgeräte: 
Ladestation kostenlos!
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

vom 04.04.2022 bis 10.04.2022  (Kalenderwoche 14)

Marlesreuth, Naila
Restmülltonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
Bio- und Papiertonne  (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.

Kontakt:
Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen bis 10 Personen nach 
Voranmeldung: Es gelten die 3G-Hygienevorschriften

Aufgabe des Stadtumbaumanagements der interkommunalen Allianz SSN+ (Selbitz, 
Schwarzenbach a. Wald und Naila) ist es, auch die Bürgerinnen und Bürger mit in den 
Stadtentwicklungsprozess einzubinden und unterstützend tätig zu werden. Mit den 
regelmäßigen Sprechstunden in den Rathäusern steht das Stadtumbaumanagement 
für ein offenes Gespräch zur Verfügung.
Das Stadtumbaumanagement ist Ihr Erstkontakt, wenn es z.B. um Fragen hinsichtlich 
Fördermöglichkeiten bei Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen geht. Auch bei 
der Vermarktung leerstehender Immobilien oder der Suche nach neuen Nutzungsmög-
lichkeiten steht Ihnen das Stadtumbaumanagement zur Verfügung. Alle Beratungsleis-
tungen sind völlig unverbindlich und kostenlos.

Die nächste Sprechstunde im Rathaus der Stadt Naila
findet am 07.04.2022 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr statt.

Bitte erkundigen Sie sich vorab nach einem freien Termin 
unter den folgenden Kontaktdaten:

Stadtumbaumanager Dominik Biller   Mobil: 0151/645152965
                                                                Mail:    ssnplus@planwerk.de
oder im Rathaus der Stadt Naila unter der Rufnummer 09282/6841.

Weitere Infos erhalten Sie auch unter www.ssn-plus.de

Naila, 28.03.2022
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

 Sprechstunde des Stadtumbaumanagements 
im Rathaus Naila am 07.04.2022

Am Montag, dem 04.04.2022, um 18.00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Sitzung des Hauptverwaltungsausschusses statt.

Tagesordnung: 

 Öffentlicher Teil
1. Erlass einer Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen anlässlich des
    „Nailaer Frühlings“ am 15.05.2022 und des „Nailaer Herbstes“ am 02.10.2022;
    - Vorberatung
2. Änderung der Anlage zur „Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz  für 
    Einsätze und andere Leistungen gemeindlicher Feuerwehren“ vom 18.12.2014
3. Vollzug des Straßen- und Wegerechts; 
    - Widmung der restlichen Teilfläche im Kiefernweg in Marlesreuth zur Ortsstraße

Im Anschluss daran erfolgt eine nichtöffentliche Sitzung.

Naila, 28.03.2022
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Hauptverwaltungsausschusses

Am Dienstag, dem 05. April 2022 um 18:00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses 
eine öffentliche Sitzung des Bau- und Grundstücksausschusses statt.

Tagesordnung

1) Behandlung von Bauanträgen
2) Antrag der Stadtratsfraktion der Freien Wähler zur Beauftragung eines Energie-
    managements für städtische Gebäude sowie die Erstellung eines Energienutzungs-
    planes für die Stadt Naila (Vorberatung)
3) Bewirtschaftungsplan 2022 für den Stadtwald Naila

Naila, 28.03.2022
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Bau- und  Grundstücksausschusses
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

1. Der Stadtrat der Stadt Naila hat in seiner Sitzung am 14.03.2022 die Straßen-

    umbenennung des Lärchenwegs in Marlesreuth (Fl.-Nr. 548/4, Gem. Marlesreuth) 

    beschlossen. Der neue Straßenname lautet „Kiefernweg“.

2. Die Lage des Kiefernwegs ist aus dem beigefügten Lageplan ersichtlich.

3. Die Allgemeinverfügung zur Straßenumbenennung tritt am 01.05.2022 in Kraft. Die 

    sofortige Vollziehung gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 VwGO wird hiermit angeordnet.

4. Begründung: Unter anderem seit der Eingemeindung Marlesreuths im Jahr 1978 

    besteht das Problem der gleichlautenden Straßennamen in Naila.

    Sowohl in Naila als auch im Ortsteil Marlesreuth wurde die Straßenbezeichnung 

    „Lärchenweg“ vergeben.

    Aufgrund von Verwechslungen, auch trotz der Nennung der Adresse im Zusammen-

    hang mit dem Ortsteil, kommt es immer wieder zu Komplikationen, die die Zustellung 

    durch die Post und Paketdienste und die Einsätze der Rettungsdienste und Polizei 

    betreffen. Aufgrund der Tatsache, dass der Verwaltung in der betreffenden Straße 

    Bauanträge vorliegen und eine Straßenumbenennung zum jetzigen Zeitpunkt mit 

    vergleichsweise geringerem Aufwand verbunden ist als zu dem Zeitpunkt zu dem 

    bereits Bebauung besteht und Anwohner und/oder Gewerbe dort gemeldet sind, 

    wird die Straßenumbenennung jetzt durchgeführt, um die oben genannten Probleme 

    für diese Straße zu vermeiden.

    Die Umbenennung beruht auf den Bestimmungen des Bayerischen Straßen- und 

    Wegegesetzes und der Bekanntmachung vom Bayerischen Staatsministerium des 

    Inneren vom 03. September 1997.

    Die Gemeinden müssen gemäß Art. 56 Abs. 2 der Gemeindeordnung (GO) für den 

    ordnungsgemäßen Gang der Geschäfte in der Gemeinde und damit auch für eine 

    rasche und zuverlässige Orientierung im Gemeindegebiet sorgen. Mit der Umbe-

    nennung wird, insbesondere für Notfälle, ein effektiver Einsatz der Rettungsdienste 

    und der Polizei ermöglicht. Amtliche Zustellungen, aber auch der private Besuchs-

    verkehr, werden erleichtert. Die Umbenennung des Straßennamens ist eine 

    Maßnahme, die im öffentlichen Interesse steht. Hierbei waren die Interessen 

    zwischen den öffentlichen Belangen und den Belangen der Eigentümer und 

    Bauherren der umzubenennenden Straße abzuwägen. Im Ergebnis dieser Abwägung 

    überwog die Notwendigkeit der Straßenumbenennung mit dem Zweck der reibungs-

    losen postalischen Zuordnung, des verwechslungsfreien und schnellen Auffindens 

    etwaiger Adressaten der betroffenen Gemeindestraße, vor allem im Falle von 

    Rettungseinsätzen, gegenüber dem Interesse der betroffenen Anlieger an der Bei-

    behaltung des alten Straßennamens aus finanziellen, traditionellen, betrieblichen 

    oder sonstigen Gründen.

    Die Auswahl des neuen Namens erfolgte anhand der Betrachtung der Straßennamen 

    in der näheren Umgebung. Die Träger öffentlicher Belange werden über die Straßen-

    umbenennung durch die Stadt Naila informiert. Die Anordnung der sofortigen 

    Vollziehung dieser Allgemeinverfügung ist erforderlich, um dem vordringlichen 

    Interesse der Allgemeinheit an einer klar erkennbaren Gliederung des Gemeinde-

    gebietes und der Bedeutung für das Meldewesen, Feuerwehr, Polizei und Rettungs-

    diensten zu folgen und gebotenes sofortiges Handeln zu gewährleisten. Aus diesen 

    Gründen ist es nicht vertretbar, die Unanfechtbarkeit dieser Allgemeinverfügung und 

    eventuell den längeren Zeitablauf von Rechtsmittelverfahren abzuwarten.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage 

erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht in 95444 Bayreuth,

Hausanschrift: Friedrichstraße 16, 95444 Bayreuth,

Postfachanschrift: Postfach 11 03 21, 95422 Bayreuth

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in 

einer für den Schriftformersatz zugelassenen Form möglich. Die Einlegung eines 

Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen 

Wirkungen!

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich 

elektronisch einreichen.

Sofern kein Fall des § 188 VwGO vorliegt: Kraft Bundesrecht wird in Prozessverfahren 

vor den Verwaltungsgerichten infolge Klageerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Naila, 01.04.2022

Frank Stumpf

Erster Bürgermeister

Allgemeinverfügung zur Umbenennung  eines Straßennamens
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Aus Naila

Die Arbeitsgemeinschaft SPD 60plus lädt am Dienstag, 5. April, um 
14.00 Uhr zum Seniorennachmittag in die Gaststätte Froschgrün 
ein. 

Treffen der AG SPD60plus

Beim nächsten Nailaer Bauernmarkt am Samstag, den 2. April 

2022, gibt es in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr auf dem Nailaer 
Marktplatz als Besonderheit passend zur Osterzeit Dekoratives 
aus Holz. Ab 9.00 Uhr bietet Familie Mergner aus Saalenstein Rin-
derbraten vom Galloway-Weiderind und die Hofspezialität 
„Schlachtschüssel“ mit fränkischen Klößen an. Zusätzlich verkau-
fen die Direktvermarkter der Anbietergemeinschaft „Bauernmarkt
im Landkreis Hof“ auf dem Nailaer Marktplatz neben den saisona-
len „Früchten“ auch Wurst- und Fleischspezialitäten aus eigener 
Schlachtung sowie weitere eigene frisch hergestellte Waren ent-
sprechend der Jahreszeit. Spezialitäten des Bauernmarktes sind 
unter anderem  frischer und geräucherter Fisch, Quärkla, Käse, 
Brot, Kuchen, Marmeladen, Kräutersalze und Rosenzucker, Honig, 
Liköre, Nudeln, Geflügel, Eier, Ghee-Butterschmalz und Bauern-
Butter, Bauerngeräuchertes sowie Fleisch- und Wurstwaren.

Nailaer Bauernmarkt am 2. April  mit Rinderbraten 

vom Galloway-Weiderind, Schlachtschüssel und 

Osterdeko aus Holz 

da auch der Elternbeirat den 

Spendenlauf finanziell unter-

stützte und die Schulzahnärztin 

Dr. Mareen Högner 50 Euro 

obenauf legte. Da das Geld in der 

Region für geflüchtete ukraini-

sche Familien verbleiben sollte, 

übergab man dieses an die Vorsit-

zende des CVJM Bobengrün 

Kathrin Gaube. Im CVJM-Freizei-

tenheim haben aktuell 18 ukrai-

nische Flüchtlinge eine vorüber-

gehende Heimat gefunden, 

davon zehn Kinder. 

der Grundschüler ihr Taschen-

geld dafür hernahmen. Der För-

derverein hatte vor einiger Zeit 

beschlossen, dass jede Art von 

Bewegung an der frischen Luft 

wichtig sei und unbedingt geför-

dert werden muss. Für ihre Leis-

tung bekamen die Kinder also 

vom Förderverein für jeden 

gelaufenen Kilometer einen Euro. 

Die Schüler beschlossen, auch 

diese Summe zu spenden. Insge-

samt stand unterm Strich die 

Spendensumme von 1.436 Euro, 

762 Kilometer liefen die Nailaer 

Grundschüler für Frieden in der 

Ukraine und ließen sich ihre 

gelaufenen Kilometer „versilbern 

oder gar vergolden“, um eine 

finanzielle Unterstützung geben 

zu können. „Da Kinder nur wenig 

Möglichkeiten haben, selbst 

spenden zu können, haben wir 

den Spendenlauf initiiert“, sagt 

Schulleiterin Bianca Schönber-

ger und ergänzt, dass nicht nur 

Eltern und Paten die Kilometer 

„bezahlten“, sondern auch einige 

Grundschüler spenden 
für die Ukraine

Unser Bild zeigt (von links) Schulleiterin Bianca Schönberger, Vorsitzende des Fördervereins Andrea Wilfert, 
Vorsitzende des Elternbeirats Dr. Mareen Högner und CVJM-Vorsitzende Kathrin Gaube.

Kindergarten Hand in Hand
 besucht die Stadtkirche 

Die Ortsgruppe des Frankenwaldvereins Marlesreuth führte am 
27.03.2022 bei schönsten Frühlingswetter ihre erste Familienwan-
derung durch. Von Fattigau ging es über den Ökopark Hertels Lei-
te, nach Schwarzenbach a. d.Saale, in das Erika Fuchs Haus, mit 
anschließender Führung durch das Museum für Comic und 
Sprachkunst.  An den Pforten der „Hertels Leite“ wurden die Wan-
derer vom „Hans aus Gettengrün“ empfangen, der diese sicher 
durch den Park begleitete, um vor Gesindel zu schützen, das sich 
in den Auen der Saale herum treibt. Auf dem Weg gab „Hans“ eini-
ges zum Besten und viele geschichtliche Informationen über die 
Saalestadt , die dieses Jahr übrigens ihren 700 Geburtstag feiert. 
Es gibt viele Berührungspunkte zum Frankenwald und der Saale-
stadt: Jean–Paul (Joditz), Walther Hümmer (Christusbruder-
schaft Selbitz), die in Schwarzenbach ihren Ursprung fand. Die 
Wanderer waren sich einig, es war eine lehrreiche und schöne Tour 
und würden sich wieder mehr Beteiligung an den angebotenen 
Veranstaltungen wünschen. 

Erste Familienwanderung
 des FWV Marlesreuth

Viele kleine Mäuse konnte man dieser Tage in der Nailaer Stadtkirche entdecken. Diese waren allerdings 
nicht winzig klein und versteckten sich unter den Kirchenbänken, um sich dort ihr Zuhause einzurichten. 
Sie kamen vom Kindergarten Hand in Hand. Nach der Brotzeit machte sich die Mäusegruppe auf den Weg 
in die Kirche. Dort empfing sie Pfarrer Dr. Sigurd Kaiser, zeigte und erklärte den Mädchen und Jungen 
das große Gotteshaus. Wofür ist der Taufstein da, wo findet man die Bibel und wieso stehen an den Wän-
den Zahlen, konnte geklärt werden. Auf den Fensterbildern in der Kirche konnten die Kinder schon viele 
Geschichten wiedererkennen, die sie bereits im Kindergarten kennengelernt hatten. Pfarrer Kaiser 
beantwortete geduldig die vielen Fragen der Kinder, die dann ein Lied sangen, beteten und einen Segen 
zugesprochen bekamen. Ganz wie im richtigen Gottesdienst am Sonntag. Den Abschluss bildete das 
Bestaunen der Orgel und Blick von der Empore in das Kirchenschiff mit Altarraum. 

Das nächste Treffen der Siedlerfrauen findet am Dienstag,  05. April 

um  14.30 Uhr im  Siedlerheim Froschgrün statt.

Treffen der Siedlerfrauen
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Aus Naila

Ukraine-Hilfsaktion am Gymnasium Naila

600 Euro für Deutschland hilft

erinnert, dass die Idee für eine 
Spendenaktion zur finanziellen 
Unterstützung der Ukraine 
bereits eine Woche nach Kriegs-
ausbruch aufkam und nun 
erfolgreiche Umsetzung fand. 
Übrigens erfolgte just am Tag der 
Spendenaktion auch die Aufnah-
me des ersten ukrainischen Gast-
schüler.

freut sich Andreas Rank, erster 
Schülersprecher des Hochfran-
ken-Gymnasiums Naila. Er hofft 
zugleich, dass andere Schulen, 
Institutionen und Privatperso-
nen dem Beispiel folgen und mit 
weiteren Aktionen Spendengel-
der generieren, um die Men-
schen in der Ukraine zu unter-
stützen. Schulleiter Stefan Ernst 

Die Hilfen für die Ukraine und 
den vom Krieg betroffene Men-
schen sind vielfältig. Das Hoch-
franken-Gymnasium Naila star-
tete eine Verkaufsaktion und 
nicht mal eben „irgendeine“, son-
dern den Verkauf von Oladji, 
einem traditionellen ukraini-
schen Gericht. Die Schüler mit 
Verantwortung (SmV) setzte die 
Idee des Backens von kleinen, 
dicken Pfannkuchen, ukrainisch 
Oladji, um. Die leckeren kleinen 
Omeletts wurden beim Verkauf 
nach Wunsch mit Zucker und 
Zimt, Apfelmus oder Nutella 
bestrichen. Die Zubereitung wie 
auch der Verkauf an die Schüler-
schaft des Schulzentrums im Fin-
kenweg erfolgte an einem Tag 
und dies bei großem Andrang 
von beiden Schulen. „Durch den 
Verkauf inklusive Spenden und 
dem Kuchenverkauf des Eltern-
beirates beim Info-Tag für die 
künftigen Fünftklässler können 
wir nun insgesamt 600 Euro an 
Antenne Bayern für ‚Aktion 
Deutschland hilft’ überweisen“, 

Am 1. und 2. April 2022 finden Einkehrtage mit Prof. DDr. Hanna-
Barbara Gerl-Falkovitz, von der philosophischen- theologischen 
Hochschule Stift Heiligenkreuz statt.

1. April 2022:  Einkehrtag für alle Interessierten und Gläubigen

 in der Basilika Marienweiher:

Thema: „Worauf zielt der Synodale Weg? Zum Spannungsgefüge 
von Reform und kirchlichem Gehorsam.

15.00 Uhr Vortrag 
17.30 Uhr feierliche Vesper
18.00 Uhr gemeinsames Abendessen, wer möchte. (im Kloster-
bräu an der Basilika; (griechisches Lokal)

2. April 2022, Einkehrtag in der 

Stadtpfarrkirche „Verklärung Christi“ in Naila

Thema: „ Vernunft und Liebe. Zur Spannung zwischen Rationalität 
und Mystik“ 
10.00 Uhr Hl. Messe 
11.00 Uhr Vortrag 1. Teil 
12.30 Uhr Imbiss 
13.30 Uhr Vortrag 2. Teil / Gesprächsrunde 
15.00 Anbetung / Andacht

Einkehrtage in Marienweiher und Naila

Naila hilft! 
Aus den Kriegsgebieten in der Ukraine müssen viele Menschen flüchten.

 In Deutschland und auch in der Stadt Naila sind die ersten Flüchtlinge angekommen. Weitere werden folgen.

Wir wollen helfen!

Unter dem Stichwort „Ukraine“ können Sie auf das Konto der Stadt Naila 

bei der Sparkasse Hochfranken: IBAN: DE62 7805 0000 0430 0097 87 spenden.

Wer kann Wohnraum zur Verfügung stellen?
Der Landkreis Hof hat hierfür eine Plattform eingerichtet:  https://www.landkreis-hof.de/ukrainehilfe-unterkunft

Auf dieser Plattform können Sie sich registrieren lassen.

Sie möchten Betroffene der Ukrainekrise mit Hilfsgütern unterstützen und haben Fragen dazu?
Die zentrale Ansprechpartnerin für den Landkreis Hof, koordiniert die vielfältigen Hilfsangebote:

Frau Hanna Vinichuk, Integrationslotsin (Landkreis Hof)

Tel: 09281 - 540 57 033 hanna.vinichuk@diakonie-hochfranken.de

Die Sammelstelle für Hilfsgüter ist das Flüchtlingshilfswerk der Diakonie, Liebigstraße 11, 95028 Hof

Öffnungszeiten: Montag / Dienstag / Donnerstag: 9:00Uhr bis 14:00 Uhr, Freitag: 9:00 bis 11:30 Uhr

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ allen, die sich bereits helfend zur Verfügung gestellt, gespendet oder ihren Wohnraum angeboten haben.

Bitte helfen Sie alle mit, das Ausmaß der Katastrophe etwas zu mildern.
Danke für Ihre Hilfe!

Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister
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Titelfoto: Osterbrunnen in Bad Steben ist geschmückt

Die nächste nach Art. 18 Abs. 1 der Bayerischen Gemeindeordnung abzuhaltende Bür-

gerversammlung wird durchgeführt am

Mittwoch, 13. April 2022 um 19.00 Uhr
im „Gasthaus Synderhauf“ in Döbra

Tagesordnung:

1. Bericht des Bürgermeisters 

2. Diskussion und allgemeine Aussprache

3. Behandlung von Gemeindeangelegenheiten, soweit schriftliche Anträge 

     hierfür vorliegen

Anträge zu Punkt 3 der Tagesordnung können nur behandelt werden, wenn diese bis

Freitag, 8. April 2022, 12.00 Uhr schriftlich im Rathaus eingereicht

werden.

Zu dieser Bürgerversammlung ergeht hiermit herzliche Einladung.

Bitte beachten Sie die aktuell geltenden Corona-Regeln.

Mit freundlichen Grüßen

Reiner Feulner

Erster Bürgermeister

Bürgerversammlung

Frau Rosa Hellpoldt, Itenstraße 2

zum 92. Geburtstag (04.04.)

Frau Ursel Ahrens, Sorg 7

zum 80. Geburtstag (07.04.)

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald
 gratuliert ihren Jubilaren:
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Die nächste Chorprobe des  Chorvereins Liederkranz startet am 

Dienstag,05. April  um  19.00 Uhr, im  SSV-Sportheim - Schützen-

straße. Die darauffolgende Probe findet  am 19.04. statt! Neue 

Sängerinnen und Sänger sind  jederzeit willkommen!

Chorprobe beim Chorverein 
Liederkranz 1886

Einladung zur nichtöffentlichen Genossenschaftsversammlung am 

Samstag, 02. April 2022 

um 19.00 Uhr in der Schulungshütte der Feuerwehr Löhmar mit 

Jagdessen und anschließender Auszahlung des Jagdpachtgeldes.

Jagdgenossenschaft Löhmar

Die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen  des SV Meierhof-

Sorg findet am Sonntag, 24. April 2022 um 14.00  Uhr im Sportheim 

statt. 

SV Meierhof-Sorg: 
Jahreshauptversammlung

Es wird bekannt gemacht, dass mit Wirkung vom 18.01.2022 die 

Grabmal- und Bepflanzungsordnung für den Friedhof der 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a. Wald geändert wird.

Die Satzungsänderung wurde mit Schreiben der Evang.-Luth. Lan-

deskirchenstelle in Ansbach vom 25.02.2022 AZ 68/0 kirchenauf-

sichtlich genehmigt. Sie liegt ab sofort für die Dauer von vier 

Wochen im Pfarramt Schwarzenbach a.Wald während der Bürozei-

ten (Mo.,Mi.,Fr. 9—11 Uhr) auf.

Änderung der Grabmals und Bepflanzungsordnung 
auf dem Friedhof der Kirchengemeinde Bernstein

werben über Wanderungen, 

Zeltlager oder anderen Events. 

Joans Sell, ausgebildeter Erzie-

her genau wie Janina Dill, sam-

melte nach dem regen Austausch 

alle Informationen. 

Wünsche nach einem Vereins-

tag, einem gemeinsamen Netz-

werk oder einer Waldrallye, 

betreut von vielen Vereinen, 

waren zu hören. Das ein oder 

andere wird sicher auf den Weg 

gebracht, genau wie der geplan-

te Jugendtreff, wenn das passen-

de Gebäude eingerichtet ist. Und 

die Gemeindejugendarbeit ist 

keine Konkurrenz zu den Ver-

einen, sondern will Hilfestellung 

geben.

einen statt? Welche Veranstal-

tungen gibt es? An welchen 

Wochentagen sind Training oder 

andere Treffen? Beim Winter-

sportverein, dem OGV Döbra, 

der Bergwacht oder der Wasser-

wacht läuft die Jugendarbeit gut. 

Besser geht natürlich immer und 

manche Vereine wären für 

Unterstützung dankbar. Die 

Feuerwehren haben Nachwuchs-

mangel und Fußballvereine müs-

sen immer häufiger einen weite-

ren Weg zu Spielgemeinschaften 

suchen.

Bürgermeister Reiner Feulner 

war beeindruckt, was allein die 

12 anwesenden Vereine zu 

berichten hatten – von Wettbe-

Die Stadt Schwarzenbach 

a.Wald hat mit Jonas Sell einen 

Gemeindejugendpfleger, der 

sich über die Jugendarbeit bei 

den Vereinen informiert und die 

Aufgaben der Gemeindejugend-

arbeit darstellte. Er hatte Janina 

Dill mitgebracht, die auch in 

Schwarzenbach a.Wald für ein 

paar Stunden tätig ist. Im Phi-

lipp-Wolfrum-Haus trafen sich 

einige Vertreter, um ihren Verein 

vorzustellen. Vor der Kennen-

lern-Runde begrüßte Bürger-

meister Reiner Feulner Jugend-

referent Fredi Häßler und gab 

den Vereinen die Möglichkeit zu 

erwähnen, wo es Handlungsbe-

darf gibt. Was findet bei den Ver-

Gemeindejugendarbeit

Vereine tauschen sich aus
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Aus Schwarzenbach a.Wald

FC Döbraberg
03.04. um 13.00 Uhr

TSV Köditz 2 gg. FC Döbraberg 2

03.04. um 15.00 Uhr

1. FC Martinsreuth 2 gg. FC Döbraberg

A-Junioren

09.04. um 15.00 Uhr

JFG FC Stiftland gg. SG TUS Schauenstein/FC Döbraberg

E-Junioren

02.04. um 11.00 Uhr

SG FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg gg. SpVgg Oberkotzau

SpVgg Döbra
Samstag, 02.04. um 16 Uhr: Frauenmannschaft (SG) Heimspiel 

gegen TSV Himmelkron in Konradsreuth

Sonntag, 03.04. um 10 Uhr: 

 D-Junioren (SG) gegen Wiesla Hof 2 in Schauenstein

um 10.30 Uhr:  B-Junioren (SG) gegen JFG Bayer. Vogtland 

in Selbitz

Freitag, 08.04. um 18 Uhr:  Herrenmannschaft bei TSV Köditz 2

Wer hat Lust in unserer Frauenfußball-Mannschaft mitzuspielen? 

Jede junge Frau ab 17 Jahren ist herzlich willkommen.

Es wird abwechselnd in Döbra und Konradsreuth trainiert. Genaue 

Tage und Zeiten fragt bitte nach bei den Trainern:

Fabian Greim 0175 8143481 oder Jörg Hägel 0175 8007585 

SV Meierhof-Sorg
SG2/ASV Stockenroth II-FC Zell II -:- SV Meierhof-Sorg 

e.V

Sonntag 03.04.2022 13.00 Uhr 

Sportanlage Zell

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Ina Röttger hat die Initiative 

ergriffen und eine Kleiderkam-

mer, den Hope Store eröffnet. 

Hier gibt es für die ukrainischen 

Flüchtlinge Bekleidung in allen 

Größen, Spielsachen und auch 

Schulranzen. Bürgermeister 

Reiner Feulner besuchte die 

Räumlichkeiten in Kleindöbra 

20 (bereitgestellt von Christoph 

und Carolin Künzel) und infor-

mierte sich über den Ablauf. 

„Eigentlich sind wir eine AG 

(Arbeitsgemeinschaft), denn 

viele helfende Hände greifen 

ineinander“ erwähnte Ina Rött-

ger, die mit ihrem Mann Gerhard 

vom Revex Zentrum schon viele 

Kriegsflüchtlinge aus der Ukrai-

ne in ihren Räumlichkeiten auf-

genommen hat. Zum Team 

gehören die Jesusgemeinde, 

MOYA in Naila, Birgit Döhne, 

GO Church und die Rumänien-

hilfe. Auch auf der Suche nach 

Wohnungen usw. wird sich aus-

getauscht.

Die ukrainischen Gäste können 

„Hope Store“ eröffnet

sich zu folgenden Zeiten 

Sachen aus dem Hope Store 

aussuchen: Montag und 

Mittwoch von 17-18 Uhr 

und Samstag von 10-11 Uhr.

Gute Bekleidung kann zu 

folgenden Zeiten nur bei der 

Rumänienhilfe in Kleindö-

bra 20b jeden Montag von 

16.30-17.30 abgegeben 

werden.

Di.,05.04.2022 : 
Stufe I 18.00  Uhr 

Stufe II: 19.00 Uhr 

Stufe III; 20.00 Uhr

Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald 

Der Frankenwaldverein Bernstein a.Wald lädt am 

Freitag, 8. April 2022, um 19.00 Uhr zur  Jahreshauptversammlung 

mit Neuwahlen  ins Sportheim in Bernstein a.Wald ein. 

Frankenwaldverein 
Bernstein a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

 Rücken FIT 
25. April 2022, 6 x Montag von 17.15-18.15 Uhr. Leiter: Uwe Degel-
mann; Gebühr 30 €: Dehnübungen, Stabilisation des Rückens, Kräf-
tigung der Muskeln sowie Ausdauer und Fitness aufbauen.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, bequeme Kleidung
Rücken FIT 
25. April 2022, 6 x Montag von 18.30-19.30 Uhr. Leiter: Uwe Degel-
mann; Gebühr 30 €
Dehnübungen, Stabilisation des Rückens, Kräftigung der Muskeln 
sowie Ausdauer und Fitness aufbauen.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, bequeme Kleidung
YOLA – Yogalates am Abend – auch online
25. April 2022, 6 x Montag von 18-19 Uhr. Leiterin: Gisela Eckardt; 
Gebühr 30 €; Bewegung für Körper und Geist - Eine Verbindung von 
sanfter Athletik und meditativen Yoga-Techniken gehören zu den 
Trainingseinheiten. Beide Formen ergänzen und bereichern sich. 
Effektive Möglichkeiten seinen Körper in Form zu bringen ohne sich 
zu überfordern. Die Stunde endet mit einer kleinen Entspannungs-
einheit.  Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, bequeme Kleidung.
Basisch aufblühen
Dienstag, 26. April 2022, 19 -20.30 Uhr. Referentin: Ingrid Probst; 
Gebühr 5 €; Der Säure-Basenhaushalt ist Grundlage jeder Gesund-
heit. Säuren und Basen müssen im Gleichgewicht sein, damit der 
Stoffwechsel normal funktionieren kann. Lunge, Niere, Darm und 
Haut sind die Organe, über die unser Körper Säuren ausscheiden 
kann, auch die Leber ist an der Regulation des Säure-Basen-Haus-
halts maßgeblich beteiligt. Ist der Gehalt nicht nahezu gleichblei-
bend, kann es zu Beeinträchtigungen kommen. Symptome der 
Übersäuerung können Nervosität, Müdigkeit, Schlafstörungen, 
Sodbrennen, Muskel-, Sehnen und Gelenkschmerzen sowie Osteo-
porose sein.
Rückengymnastik am Vormittag 
27. April 2022, 6 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. Leiterin: Gisela 
Eckardt; Gebühr 30 €; Ein Training zur Stärkung der Rumpf- und 
Rückenmuskulatur, Schulung von Koordination und Gleichgewicht, 
Kennenlernen verschiedener Entspannungstechniken, Vorbeugung 
von Haltungs- und Rückenproblemen sowie Training von rücken-
freundlichem Verhalten im Alltag.  Bitte mitbringen: Gymnastikmat-
te, bequeme Kleidung
Energy Dance – auch online 
27. April 2022, 6 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. Leiterin: G. 
Eckardt; Gebühr 30 €; Lust auf Rhythmus, Bewegung und Musik? 
Mit einem rhythmisch-dynamischen Fitness- und Gesundheitssport 
und abwechslungsreicher, motivierender Musik. Den vielfältigen 
Bewegungsabläufen kann man mühelos folgen, ohne Takte zu zäh-
len. Mitbringen: Sportbekleidung, Handtuch, Getränk
Yoga – auch online 
27. April 2022, 6 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. Leiterin: G. 
Eckardt; Gebühr 36 €; Eine Harmonisierung von Körper, Geist und 
Seele soll Yoga - eine alte indische Lehre. bewirken. Um dies zu 
erreichen, können zahlreiche Techniken angewandt werden, die in 
diesem Kurs gezeigt werden. Es gibt verschiedene Yoga-Arten, die 
alle ihre Vorteile besitzen, u.a. Verbesserung der Körperhaltung, 
Atmung und Verdauung oder mehr Energie und Flexibilität.
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Matte
YOLA – Yogalates am Abend – auch online
27. April 2022, 6 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. Leiterin: G. 
Eckardt; Gebühr 30 €; Bewegung für Körper und Geist - Eine Ver-
bindung von sanfter Athletik und meditativen Yoga-Techniken 
gehören zu den Trainingseinheiten. Beide Formen ergänzen und 
bereichern sich. Effektive Möglichkeiten seinen Körper in Form zu 
bringen ohne sich zu überfordern. Die Stunde endet mit einer klei-
nen Entspannungseinheit.  Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, 
bequeme Kleidung.

Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de 

Anmeldeschluss 3 Tage vor Kursbeginn.

VHS Kurse in Schwarzenbach a.Wald

 Nach zwei Jahren Stress, Angst 
und Belastung durch Corona for-
dert die Gesellschaft  der Krieg in 
der Ukraine heraus. Wie viel 
mentalen Puffer haben wir noch?
Wie belastbar ist unsere Gesell-
schaft? Das waren die Themen, 
die im Mittelpunkt des politi-
schen Stammtischs der FDP Hof 
Land standen, den der Kreisvor-
sitzende Alexander Bischoff 
eröffnete. 
 Zunächst ging es um den Kreis-
haushalt den Christine Schüler 
(Mitglied des Kreistages des 
Landkreises Hof) erklärte. Die 
Planung von Fahrradwegen, 
sowie Möglichkeiten, den Touris-
mus im Frankenwald und Fichtel-
gebirge gemeinsam zu entwi-
ckeln, waren weitere Themen. 
Hier wurde  die deutlich schlech-
tere Vermarktung der eigenen 
Region im Vergleich  zum Bayeri-
schen Wald bemängelt. Eine bes-
sere Zusammenarbeit in  ganz 
Hoch- und Oberfranken wäre 
nötig, um mehr Aufmerksamkeit 
und  Mittel für Investitionen zu 
erhalten.
Positiv wurde der Landbus als 
Beispiel für Entwicklung bedarfs-
gerechter Mobilität erwähnt.
Die Ärztliche Versorgung gestal-
tet sich anscheinend immer 
schwieriger so  ein weiterer 

Dass es in der Region  mehr gibt 
als in Ballungsgebieten, liegt auf 
der Hand. Ob es einen finanziel-
len Ausgleich für Regionen geben 
kann, die – gemessen an der Ein-
wohnerzahl - überdurchschnitt-
lich viele Flüchtlinge aufnehmen, 
müsse geprüft  werden. 
Zum Abschluss informierte Ale-
xander Bischoff über die kom-
menden Termine in der Reihe 
politischer Stammtische:
Am 14.04. kommt der Landtags-
abgeordneter Sebastian Körber in 
den  Landkreis. Geplant ist nach 
Besuchen von Firmen und einer 
Tour durch  den Landkreis ein 
Stammtischabend mit Körber. 
Der Veranstaltungsort wird noch 
bekannt gegeben.
Am 10.05 kommt Karl Graf Stauf-
fenberg, Kreistagsmitglied im 
Landkreis  Rhön-Grabfeld. Auch 
hier wird der Veranstaltungsort 
noch rechtzeitig kommuniziert.

Gesprächsbeitrag. Es wurde der 
Zuteilungsschlüssel der Kassen-
ärztlichen Vereinigung erwähnt, 
der sich für den ländlichen 
Bereich oft nachteilig auswirke. 
Eine Bestandsaufnahme und 
Möglichkeiten zur Verbesserung 
der ärztlichen Versorgung  im 
ländlichen Raum müssten weiter-
hin  Thema bleiben.
Der Krieg in der Ukraine, auch im 
Hinblick auf mögliche Auswir-
kungen auf die Region, war eben-
so Thema. Hier betonte Kreisvor-
sitzender Alexander Bischoff die 
hohe Bereitschaft der Bevölke-
rung zur unbürokratischen  Hilfe 
und das Engagement der sozialen 
und Kirchlichen Träger. Nun geht  
es um die Verteilung von Flücht-
lingen aus der Ukraine. Sie muss 
besser  koordiniert werden und 
müsste sich mehr nach den regio-
nal bestehenden  Unterbrin-
gungsmöglichkeiten richten. 

Politischer Stammtisch der FDP Hof-Land: 
Gemeinsam Herausforderungen meistern

Schwarzenbach a.Wald - Ar 
Mor, Land am Meer, nannten die 
Kelten die Bretagne mit ihren 
sturmumtosten abweisenden 
Klippen. 
Die Bretagne vereint französi-
sches Lebensgefühl und alte gäli-
sche Traditionen. Mittelalterliche 
Städte und mächtige Kathedra-
len sind genauso zu finden, wie 
lebhafte Seebänder und 5000 
Jahre alte zeugen der Vergangen-
heit, die Menhir Felder von Car-
nac. 
Die Normandie verdankt ihren 
Namen ihren Eroberern, den Nor-
mannen. Sie wird geprägt von 
beeindruckenden Küstenab-
schnitten, der dem Erzengel 
geweihte Mon-Saint-Michel oder 
Piratenorten wie St. Malo.

Multi-Media-Vortrag: Dienstag, 

Am Dienstag, 5. April, um 19 Uhr: 

Normandie - Bretagne

Referentin: 
Sigrid Wolf-Feix; 
Gebühr 3 Euro.

5. April 2022, 19 Uhr im Philipp-
Wolfrum-Haus in Schwarzen-
bach a.Wald. 
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Aus Schwarzenbach a.Wald

dauert der Bundesfreiwilligen-
dienst zwölf Monate, mindestens 
jedoch sechs und höchstens 18 
Monate.
Einsatzstellen werden von 
gemeinwohlorientierten Einrich-
tungen angeboten. Dazu zählen 
unter anderem  Diakonie, Kinder-
tagesstätten, Schulen, Sportver-
eine oder Kommunen.
Alle zurzeit aktiven Einsatzstel-
len im Bundesfreiwilligendienst 
können über die Einsatzstellen-
suche abgerufen werden.

Interesse?

Infos auf der Homepage 

www.schwarzenbach-wald.de

Pandemiezeit von Vorteil ist. Lui-
sa war vorher drei Jahre im Ret-
tungsdienst tätig. Sie liebäugelte 
mit einem Studium zum Grund-
schullehramt. „Da kann ein vor-
heriges Reinschnuppern nicht 
schaden“ meinte sie und ist seit 
Januar mit Eifer bei der Sache, 
allerdings endet der Dienst zum 
Schuljahresende.
Im Bundesfreiwilligendienst 
kann sich jeder engagieren, der 
die Vollzeitschulpflicht erfüllt 
hat: Jüngere Freiwillige erwer-
ben und vertiefen ihre persönli-
chen und sozialen Kompetenzen, 
ältere Freiwillige bringen ihre 
eigene Lebens- und Berufserfah-
rung ein. Eine Altersgrenze nach 
oben gibt es nicht. In der Regel 

Sie ist „Bufdi“ an der Grund- und 
Mittelschule in Schwarzenbach 
a.Wald: Luisa Beierl aus Marx-
grün. „Die Stadt hat die Stelle 
ausgeschrieben und wir sind 
froh, eine helfende Hand für die 
Schule gefunden zu haben. Die 
Arbeit ist für beide Seiten wert-
voll. Finanziert wird die Stelle mit 
Eigenanteil und einer Förderung 
vom Bund“ erwähnte Bürger-
meister Reiner Feulner.
Auch Rektorin Claudia Priemer 
sieht es als einen großen Gewinn, 
dass die 22-Jährige vielseitig ein-
gesetzt werden kann. Sie unter-
stützt im Unterricht, in der Ver-
waltung, bei der Korrekturarbeit, 
bei der Ganztagsbetreuung und 
vieles mehr, was gerade in der 

Bundesfreiwilligendienst an der Schule

Ein Gewinn für beide Seiten

Der WSV hat ein Angebot, dass auch Spaß macht. Kinder und 

Jugendliche von 7 bis 14 Jahren können die Technik des Fahrrad-

fahrens verbessern und das auf den Trails ausprobieren. Die Trainer 

Thomas, Sebastian, Christian, Jan, Jürgen und Patrick warten wie-

der auf euch – immer am Freitag (bis Ende Oktober) um 17.30 Uhr 

am Infostand an der Schützenstraße – erstmals in dieser Saison am 

8. April. Dauer 60 bis 90 Minuten.  Der WSV freut sich auf euch!

 Start in die neue MTB Saison: Technik-
Training für Kinder und Jugendliche

Die Fraueninitiative, der SV Straßdorf und die Feuerwehr Straßdorf 

laden am Samstag, 09. April 2022, ab 14.30 Uhr  auf dem Gelände 

des SV Straßdorf zum Ostereiersuchen mit anschließendem Kaffee 

und Kuchenverkauf to go ein.  Ab 19.30 Uhr (nach Einbruch der Dun-

kelheit) wird das Osterfeuer gegenüber dem Bushäuschen entzün-

det. 

Ostereiersuchen

 Die Genossinnen und Genossen 
des SPD-Ortsvereins haben 
gewählt: Bei der Jahreshauptver-
sammlung im Sportheim wurde 
Mirjam Drechsel im Amt der ers-
ten Vorsitzenden bestätigt und 
Jens Masuth zu deren Stellvertre-
ter gewählt. Gabriele Tausch 
stand für eine erneute Wahl nicht 
mehr zur Verfügung. Sie hatte 
sich aus der Vereinsspitze zurück-
gezogen um ihr Amt in junge 
Hände zu legen. Tausch bleibt 
dem Verein jedoch als erfahrene 
Beisitzerin erhalten. „Viele Jahre 
hat sie als erste Vorsitzende die 
Geschichte der Sozialdemokra-
ten vor Ort gelenkt und die 
Geschicke geprägt“, dankte Mir-
jam Drechsel Gabi Tausch für 
deren unermüdliches Engage-
ment. Der Einsatz für die Sozial-
demokratie, den die Familien 

SPD Schwarzenbach a.Wald: 
Verein unter neuer Vorstandschaft

zende freut sich auf die Zusam-
menarbeit mit ihrem frischge-
wählten Stellvertreter und 
wünscht ein solidarisches „Glück 
auf“ mit viel frischen Ideen, Freu-
de und Kraft.

Blawid und Tausch über viele 
Jahrzehnte leisteten, habe Mir-
jam Drechsel bereits in frühen 
Kindheitstagen inspiriert. Die 
Familien wohnten in direkter 
Nachbarschaft. Die erste Vorsit-
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Mitteilung über Standortverlegung 
 

Wertstoffinsel Bernstein a.Wald 
 

Ab Kalenderwoche 14/2022 

(04.04. - 07.04.2022) 

dauerhafte Verlegung nach: 
 

Parkplatz an der HO 28  
(Bernstein a.Wald – Straßdorf)  

Abzweig Gemeinreuth 
 
 

 

 

Aus Schwarzenbach a.Wald

Samstag, 09.04.2022, 15.30 Uhr am Sportheim

Es gibt Bratwürste und Steaks, solange Vorrat reicht. 

Vorstellung bei Udo Kirchner bis 06.04.2022

Tel. 01727963242 oder 964457

 ASGV Bernstein a.Wald
Angrillen am Sportheim

Sonntag, 03.04.2022, 9.00 Uhr

Geräte instand setzen, Hydranten überprüfen

Freiwillige Feuerwehr Löhmar

Am 23. April 2022 findet wieder eine Altkleider-

sammlung durch das BRK Schwarzenbach 

a.Wald statt. Leider konnte in diesem Frühjahr 

noch keine Haussammlung durchgeführt wer-

den. Das BRK Schwarzenbach a.Wald wird aber versuchen, im 

Stadtgebiet Altkleidersäcke in die Briefkästen zu werfen. Sollten 

bei Ihnen keine angekommen, einfach andere Säcke verwenden und 

bitte am Sammeltag bis 12.30 Uhr an die Straße beziehungsweise 

die bekannten Sammelstellen stellen.

Das BRK Schwarzenbach a.Wald dankt  für Ihre Unterstützung

Altkleidersammlung

und Pilzgewürz aus der Wald-

hauptstadt. Bürgermeister Rei-

ner Feulner freute sich, dass ein 

einheimischer Geschäftsmann 

die Initiative ergreift, für 

Deutschlands Waldhauptstadt 

zu werben.

hauptstadt 2022 sind, will auch 

ich meinen Beitrag zu der Aus-

zeichnung leisten“ erwähnt der 

Markthändler, der seit Jahrzehn-

ten über die Landkreisgrenzen 

hinaus bekannt ist. Und deshalb 

bekommen die Kunden einen 

11-Kräutertee, Honigbonbons 

Am Dienstag, 5. April, ist Mini-

Markt in Schwarzenbach 

a.Wald.

Im April 2021 war Matthias Eck 

der erste Händler am Marktplatz 

und hatte Gewürze, Bonbons 

und Tee dabei. „Zum kleinen 

Jubiläum und weil wir ja Wald-

Aktion Waldhauptstadt 2022

Gewürze, Tee und 
Bonbon aus der Region
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Rathaus (Hauptstraße 2) sowie das (Bau-)Ordnungsamt und die Technische
Bauverwaltung (Hauptstraße 4) sind wieder für alle Bürgerinnen und
Bürger, Gäste, Interessierte und Hilfesuchende zu den gewohnten Öffnungszeiten
geöffnet. Hierbei ist jedoch zu beachten, dass der Zugang zu den beiden vorgenann-
ten Verwaltungsgebäuden im Rahmen der Ausübung unseres Hausrechts nur mit 
FFP2-Maske oder medizinischer Maske möglich sein wird.
Um längere Wartezeiten und ein gleichzeitiges Aufeinandertreffen mehrerer Perso-
nen im Wartebereich zu vermeiden, empfiehlt es sich allerdings auch weiterhin, vor 
einem persönlichen Besuch unserer Verwaltung telefonisch Kontakt mit der/dem 
jeweiligen Sachbearbeiter/in aufzunehmen, um gemeinsam abzuklären, ob Ihr Anlie-
gen ggf. auch ohne Aufenthalt in unseren Räumlichkeiten bearbeitet werden kann. 
Soweit eine rein telefonische Klärung nicht möglich ist, kann gerne ein Termin für eine 
persönliche Vorsprache vereinbart werden.
Bitte achten Sie bei jedem Aufenthalt in unseren Verwaltungsgebäude die gängigen 
Hygieneregeln und generell um gegenseitige Rücksichtnahme.
Wir sind immer gerne für Sie da!

Markt Bad Steben
Bert Horn
Erster Bürgermeister

Tourist-Information
Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00–12.30 Uhr und 13.30–16.00 Uhr
Tel. (09288) – 74 70 Do+Fr.  09.00–12.30 Uhr und 13.30–17.00 Uhr
Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00–12.00 Uhr  
 So. 10.00 – 12.00 Uhr

                                                    
Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73
Petra Schmeißer   petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72
Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 71

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr
Di. 08.00 –  12.00 Uhr, Mi.    08.00-12.00 Uhr                                                    
Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr, Fr. 08.00-12.00 Uhr                 
Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 
E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de
Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.
Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)
Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                      Zi. 9  geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21
Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                      Zi. 8 ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22
Sozialamt
Franziska Ahrens                      Zi. 1b franziska.ahrens@badsteben.de   Tel. 74 38
Einwohner-/ Standesamt, Gewerbeamt
Birgit Gebelein                          Zi. 1a standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37
Einwohneramt, Fundsachen 
Sylvia Wiesel (Mo.-Mi.)           Zi. 1 sylvia.wiesel@badsteben.de Tel. 74  41
Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Karlheinz Horn                           Zi. 4 kaemmerei@badsteben.de    Tel. 74 30
Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                       Zi. 5 fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44
Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2 birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34
Kasse
Moritz Wunner                          Zi. 3 moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)
(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                             Zi. 3 ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35
Technisches Bauamt 
Heiko Josiger                            Zi. 1 bauverwaltung@badsteben.de   Tel. 74 23
Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                            Zi. 2       klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39
Technisches Bauamt
Sylvia Wiesel  (Do. – Fr.)          Zi. OG sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 41
Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51
Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Die Bürgerversammlung für den Ortsteil Thierbach gemäß Art. 18 der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Bayern findet am

Montag, 11. April 2022 um 19.00 Uhr
im Sportheim in Thierbach statt.
Alle Bürger sind herzlich zu dieser Versammlung eingeladen! Anträge zur Tages-ord-
nung sind bis spätestens Montag, 11. April 2022, 8.00 Uhr, beim Markt Bad Steben, 
Bürgermeister, Rathaus, Zimmer 10) einzureichen.

Bert Horn
Erster Bürgermeister

Bürgerversammlung in Thierbach

Um einen sicheren Verkehr zu gewährleisten, erlässt der Markt Bad Steben als zustän-
dige Straßenverkehrsbehörde nach §§ 44 und 45 Straßenverkehrsordnung (StVO) vom 
6. März 2013 (BGBl. I S. 367), zuletzt geändert durch Artikel 13 des Gesetzes vom 12. 
Juli 2021 (BGBl. I S. 3091) i.V.m. dem Gesetz über Zuständigkeiten im Verkehrswesen 
(ZustGVerk) vom 28. Juni 1990 (GVBl. S. 220, BayRS 9210-1-I/B), zuletzt geändert 
durch § 2 des Gesetzes vom 23. Dezember 2020 (GVBl. S. 683), folgende Anordnung:
I.  Auf nachgenannter Straße wird folgende verkehrsrechtliche Maßnahme angeordnet:
    An der Einfahrt von der Bahnhofstraße in die Straße „Reinickendorfer Platz“ wird auf 
    dem Grundstück Fl.Nr. 669/9 das VZ 283-10 (Absolutes Haltverbot, Anfang, 
    Aufstellung rechts) sowie das Zusatzschild 1007-62 (Zufahrt) aufgestellt.
    Nach 22m wird das VZ 283-20 (Absolutes Haltverbot, Ende, Aufstellung rechts) 
    aufgestellt.
    Auf der dieser Straßenseite gegenüberliegenden Seite werden folgende VZ 
    aufgestellt:
    An der Einfahrt von der Bahnhofstraße in die Straße „Reinickendorfer Platz“ wird auf 
    dem Grundstück Fl.Nr. 669/10 das VZ 283-21 (Absolutes Haltverbot, Anfang, 
    Aufstellung links) aufgestellt.
    Nach 10m wird das VZ 283-11 (Absolutes Haltverbot, Ende, Aufstellung rechts) 
    aufgestellt.
    Die vorhandene Einbahnstraßenregelung bleibt bestehen.
    Vorhandene VZ hinsichtlich eines eingeschränkten Halteverbots werden abgebaut.
Die Nachfolgende Anlage bildet einen Bestandteil der verkehrsrechtlichen Anordnung.

II. Diese Anordnung wird mit der Aufstellung der Verkehrszeichen wirksam.
 
Bad Steben, 28. März 2022
Bert Horn
Erster Bürgermeister
 
Anlage zur verkehrsrechtlichen Anordnung vom 28.03.2022 (links):

 Vollzug der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO); 
Verkehrsrechtliche Anordnung
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

 Skatabend jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr im Hotel Promenade in 
Bad Steben. Herzliche Einladung an alle Skatfreunde, egal ob 
Anfänger oder Fortgeschrittener, Kurgast, Urlauber oder Einheimi-
scher.

 Skatclub Pik 7 

Auch in der aktuellen Corona-Pandemie ist das 
ist unser TSV-Vereinsheim unter Einhaltung aller geforderten Maß-
nahmen   geöffnet.
Das genesene TSV-Team kocht wieder für Sie kulinarische 
Schmankerl und bietet Ihnen frisch zubereitete Gerichte an. 

Am Sonntag, den 10. April 2022

•  „Geschmorte Ochsenbäckchen“ in Rotweinsoße, Rotkohl und
    Klößen
• „Wildragout“ mit Rotkohl und Klößen
• „Fränkisches Schweineschäufele“ mit Sauerkraut und Klößen
Alle Gerichte auch zum Abholen!

•  Über die Straße (Abholer): ab 11.15 Uhr
• Essen im Sportheim: ab 12.00 Uhr 
•Der TSV Bad Steben bittet  um Vorbestellung und 
Tischreservierung  bis spätestens Donnerstag, den 7. April 2022 

unter: 
Andreas u. Elvira Heger, Tel. 09288/7703
oder Eintragung in der Liste (liegt im Sportheim aus)
Bei Abholung, bitte eigene Behälter mitbringen.

Der TSV Bad Steben bittet um Beachtung und Einhaltung der gefor-

derten und zu diesem Zeitpunkt gültigen Corona-Verordnung!

Einlass nur mit FFP2-Maske.

Neuer „Mittagstisch“ beim 
TSV Bad Steben  

Der Obst- und Gartenbauverein Bad Steben lädt am Samstag 02. 

April 2022 um 14.00 Uhr zu einem Obstbaumschnittkurs für Jeder-
mann auf der Obstwiese des OGV Bad Steben ein. Anmeldungen 
unter 09288/8902. 

Egon Herrmann, 
2. Vorsitzender

Obstbaumschnittkurs beim 
Obst- und Gartenbauverein 

Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen des 
Gemeinschaftsreviers Bad Steben für die Jagdjahre 2020/2021 
und 2021/2022 findet am

Freitag, den 08. April 2022 um 19.00 Uhr

in der Gaststätte“Hubertus“ in Bad Steben, Jean-Paul-Str. 3b 
statt. Die Tagesordnung bitte ich dem Aushang im Schaukasten des 
Rathauses Bad Steben zu entnehmen. Die Versammlung ist nicht 

öffentlich.

Bitte vergesst nicht, eure Impfnachweise (ev. negativen Test), 

Personalausweise und FFP2-Masken bereitzuhalten. In Bayern ist 

dies derzeit noch Pflicht. An der Versammlung können nur Jagdge-
nossen oder von ihnen bevollmächtigte Personen teilnehmen.

Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossen Bad Steben

Formeln“ konzentriert sich der 
Übende auf die körperlichen Vor-
gänge, welche dann neben der 
körperlichen Entspannung auch 
zu einer tiefen, seelischen Ent-
spannung führen. AT kann uns, 
wenn wir regelmäßig übern, phy-
sisch und psychisch ins Gleichge-
wicht bringen. Es wir eine ent-
spannte Stunde, in der wir Zeit 
mit uns selbst verbringen dürfen.
Bitte mitbringen: Gymnastikmat-
te, Decke und kleines Kissen

22BS500231 Hula Hoop
Beginn:Mi., 18.05.2022, 19.00 - 

20.00 Uhr

Anmeldeschluss:13.05.2022
Kursgebühr:10,50 €
Dauer:2 Termine
Kursleitung:Stephanie Klier
Kursort:Bad Steben, Turnhalle 

22BS500121 
Autogenes Training
Beginn:Mi., 27.04.2022, 19.00 - 

20.00 Uhr

Anmeldeschluss:22.04.2022
Kursgebühr:20,00 €
Dauer:3 Termine
Kursleitung:Stephanie Klier
Kursort:Bad Steben, Turnhalle 
der Volksschule
Autogenes Training (AT) ist eine 
auf Autosuggestion basierende 
Technik zu Entspannung mittels 
autosuggestiver Formeln. Der 
Begründer des AT war der Ner-
venarzt Dr. Prof. Johannes 
Schultz. Die Grundlage des AT ist 
zuerst die körperliche Muskel- 
und Gefäßentspannung, so das 
man hier auch von einer Körper-
therapie sprechen kann. Anhand 
bestimmter „Autosuggestiver 

der Volksschule
Es wird gehullert, was das Zeug 
hält. Der Kurs richtet sich an 
Anfänger, die diesen neuen Trend 
ausprobieren möchten, es können 
aber auch Teilnehmer mitmachen, 
die schon Erfahrung haben. 
Neben dem Riesenspaß werden 
auch sportliche Übungen mit dem 
Reifen gemacht.
Bitte mitbringen: 1 Hula-Hoop 
Reifen, bequeme aber nicht zu 
weite Kleidung, nach Bedarf 
etwas zu trinken

Geschäftsstelle und Anmel-

dung: Markt Bad Steben, Rat-

haus – Hauptstraße 2, 95138 

Bad Steben, Telefon (0 9288) 

7438 E-Mail vhs@badste-

ben.de Leitung: Willi Prechtl

Termine der VHS Bad Steben

Seit einigen Wochen tauchen die 

Jungen und Mädchen der Bad 

Stebener Kindertagesstätte tief in 

die Welt des Handwerks ein. Sie 

lernen Berufsbilder kennen und 

erproben ganz praktisch typische 

Tätigkeiten. Schreiner, Maurer 

und Maler standen bislang im 

Fokus der Drei- bis Sechsjähri-

gen. Charakteristische Werkzeu-

ge wie Bohrmaschine, Hand-

schleifmaschine, Mörtel-Rührer, 

Maurerkelle oder Farbrolle hin-

terließen bei den Bildungsange-

boten in der Kita großen Ein-

druck. Natürlich durften die Kin-

der auch selbst Hand anlegen. 

Alle Jungen und Mädchen fertig-

ten eine eigene Werkzeugkiste, 

übten das Tapezieren, probierten 

Pinsel und Rollen aus oder arbei-

teten mit Mörtel und Ziegelstei-

Handerwerkerzeit im Kindergarten

Nachwuchshandwerker und 

-handwerkerinnen. Ein herzli-

ches Dankeschön für großzügige 

Materialspenden ging an die  Fir-

men Findeiß und Burjakow.

nen. Und so heißt es in diesen 

Tagen: Handwerkermangel? 

Nicht bei uns in der Kita! Viele 

weitere Aktionen warten in den 

kommenden Wochen auf die 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 

07.04.2022 um 14.30 Uhr im Sportheim Bobengrün statt. Herzli-

che Einladung an alle Seniorinnen und Senioren, die sich gerne bei 

einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen in froher Runde tref-

fen wollen.

Es gelten die tagesaktuellen Coronaregeln. 

Seniorentreff Bobengrün

Die Jagdgenossenschaft Carlsgrün gibt folgendes bekannt: In der 

nichtöffentlichen Versammlung der Jagdgenossen am 25.03.2022 

wurde einstimmig beschlossen, das diesjährige Jagdpachtgeld 

(Jagdpachtschilling) für die Instandsetzung und den Bauunterhalt 

des genossenschaftseigenen Flurbereinigungshauses (ehem. Tief-

kühl) zu verwenden verwenden.

Jagdgenossenschaft Carlsgrün: 
Verwendung des Jagdpachtgeldes

Am Sonntag, den 20. März 2022 
trafen sich 37 Mitglieder der OG 
des FWV Christusgrün/Dürrn-
berg zur jährlichen Jahreshaupt-
versammlung. Der Vorstand Rei-
mund Kaske begrüßte alle Anwe-
senden und erinnerte daran, dass 
diese Versammlung erstmals 
nach zwei Jahren wieder in dieser 
Form stattfinden konnte. Zwar 
auch unter Einhaltung der gel-
tenden Hygienemaßnahmen, 
3-G-Zutritt nur unter Vorlage der 
entsprechenden Nachweise aber 
immerhin in großer Runde. Nach 
dem Totengedenken gab Kaske 
einen kurzen Rückblick über die 
vergangenen zwei Jahre. Bei der 
letzten Jahreshauptversamm-
lung am 26. Januar 2020 sei 
Corona noch weit weg gewesen, 
denn der erste Corona-Fall in 
Deutschland wurde erst am 27. 
Januar bekannt. Noch am 16. 
Februar 2020 fand eine Wande-
rung über die Mohrenhütte zum 
Gerlaser Forsthaus statt und am 
14. März die Baude in Christus-
grün geschmückt. Nachdem am 
16. März 2020 der Katastrophen-
fall ausgerufen wurde, musste die 
Maifeiern 2020 und auch 2021 
entfallen. Immerhin gab es zum 
Muttertag für die Mütter einen 
kleinen Blumengruß mit Herzste-
cker und auch die Ausschusssit-
zung im Juli 2020 konnte unter 
Einhaltung der Hygieneregeln, 
Abstand und Mund-Nasenschutz 
abgehalten werden. Hier ent-
stand die Idee zur Einrichtung 
einer Getränkequelle in Christus-
grün, die am 18. Juli in Betrieb 
genommen wurde.
Während der Sommer mild ver-
lief stiegen die Inzidenzen mit 
Beginn der kühleren Jahreszeit 
und allen wurde klar: Corona ist 
nicht vorbei. Zunächst wurden 

ein „Lockdown Light“ und später 
nochmals ein harter Lockdown 
ausgerufen, der im Mai 2021 
endete. Auch wenn keine Vereins-
feiern mehr stattfinden konnten 
wurden die Kinder der Ortsgrup-
pe in der Weihnachtszeit dazu 
animiert, Insektenhotels zu bas-
teln welche mit ihrem eigenen 
Namen versehen wurden. Bei den 
Kindern kam das gut an und es 
wurde fleißig gebastelt, gehäm-
mert und geklebt. Auch Eltern 
und Großeltern durften mithel-
fen und das Ergebnis konnte sich 
sehen lassen. Die Weihnachtsfei-
er 2020 wurde online gestaltet. 
Am 3. Adventssonntag um 16.00 
Uhr sollten alle zu Hause eine 
Kerze anzünden, und über die 
WhatsApp-Gruppe an der Feier 
teilnehmen.
Das Jahr 2021 begann mit einem 
harten Lockdown, an Aktionen 
innerhalb des Vereins war erst 
mal nicht zu denken. Dennoch 
veranstalteten einzelne Vereins-
mitglieder am 16. März 2021 eine 
Osterrrallye durch Christusgrün. 
Jeder durfte mitmachen, es galt 
Rätsel zu lösen, Wege zu finden 
und am Schluss an der Getränke-
quelle in Christusgrün anzukom-
men. Dort bestand die Möglich-
keit, sich in das dortige Gäste-
buch einzutragen und an einem 
Gewinnspiel mitzumachen. Der 
Verein spendierte den Müttern in 
diesem Jahr Duschbomben mit 
Rosenduft. 
Am 11. Juli 2021 fand in Chris-
tusgrün eine kleine Corona-kon-
forme Feier zum einjährigen 
Bestehen der Getränkequelle 
statt. Untermalt wurde sie von 
Jagdhornklängen und Gitarren-
solos sowie einer Geschichte zum 
Thema: „Was hat Corona verän-
dert?“. Zur Weihnachtszeit wur-

den die Kinder des Vereins einge-
laden, selbst kleine Kerzen zu gie-
ßen was wiederum auf große 
Begeisterung stieß.
Weitere Veranstaltungen konn-
ten im Jahr 2021 pandemiebe-
dingt nicht stattfinden, aber Rei-
mund Kaske sprach sich dafür 
aus, dass sich das in diesem Jahr 
ändert werde und dass bereits 
einige Unternehmungen geplant 
seien: So findet am Mittwoch, 
den 6. April um 18.30 Uhr eine 
Führung im Haus Marteau in 
Lichtenberg statt. Am Sonntag, 
den 10. April wird gewandert: 
Mit Altförster Dietmar Friedrich 
aus Bobengrün geht’s durchs 
Froschbachtal bis nach Christus-
grün. Mit seinem Fachwissen 
über Flora und Fauna des Waldes 
wird er die Anwesenden sicher-
lich begeistern. Der Muttertags-
ausflug in diesem Jahr geht nach 
Harra. Näheres wird noch 
bekannt gegeben.
Nach diesen reichhaltigen Infor-
mationen wurde der Kassier 
gebeten den Kassenbericht abzu-
geben. Der Kassenprüfer stellte 
fest dass es keine Beanstandun-
gen bei der Kassenprüfung gab 
und beantragte die Entlastung 
des Kassiers die im Anschluss 
daran einstimmig erfolgte. 
Der Bericht der Spartenleiter fiel 
kurz aus: Sabine Eberlein erläu-
terte die Jugendarbeit in den letz-
ten zwei Jahren. Der Verein sei 
immer bemüht, Kinder und 
Jugendliche mit einzubinden, um 
ihnen früh das Gemeinschaftsge-
fühl zu vermitteln. Denn es soll 
ein Verein für Jung und Alt sein.
Doris Spörl als Wegewart erklärte 
kurz, dass alle Wege in Ordnung 
seien. Zusätzlich wird es noch 
eine Beschilderung geben zum 
US28, welcher auf den Ballonlan-

deplatz hinweist.
Die Vorstandschaft wurde entlas-

tet und es folgten die Ehrungen:

Geehrt wurden:

-Patrick Schrögel für 25 Jahre 
Mitgliedschaft
-Lucie Vogel für 25 Jahre Mit-
gliedschaft
-Guido Eberlein für 25 Jahre Mit-
gliedschaft
-Günther Baderschneider für 50 
Jahre Mitgliedschaft
-Zusätzlich Ethel Sommermann 
für 65 Jahre Mitgliedschaft im 

Frankenwaldverein wobei sie die 
ersten Jahre Im FWV Bobengrün 
war und dann zum FWV Christus-
grün/Dürrnberg wechselte.
Der Mitgliedsbeitrag erhöht sich 
von 20 auf 25 Euro, wie der Vor-
stand zum Ende der Versamm-
lung bekannt gab. 
Anschließend gab es Kaffee und 
Kuchen sowie eine herzhafte 
Brotzeitplatte. Mit Bildern aus 
den letzten zwei Jahren konnten 
alle den Nachmittag gemütlich 
ausklingen lassen.

Jahreshauptversammlung FWV Christusgrün/Dürrnberg

Rückblick auf das Vereinsleben mit zwei Jahren Corona
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

 Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Obersteben im Hotel 
Promenade trat deren langjähri-
ger Kommandant Dieter Rüger 
nicht mehr zur Wahl an. Wie Bür-
germeister Bert Horn im Rahmen 
der Verabschiedung betonte, 
gehe damit auch eine Ära zu 
Ende die drei Jahrzehnte ange-
dauert und das Geschehen in der 
Oberstebener Feuerwehr nach-
haltig geprägt habe! „Es ist mir 
daher ein tief empfundenes 
Anliegen“, so Horn, „einer Per-
sönlichkeit zu danken, die über 
dreißig Jahre hinweg der Front-
mann unserer Oberstebener 
Wehr gewesen ist und sich in die-
ser Position um die Arbeit in der 
Feuerwehr und somit um die 
Marktgemeinde verdient 
gemacht hat“. Rüger war in die-
sen Jahren an der Beschaffung 
von drei Fahrzeugen für seine 
Wehr beteiligt, hat eine gut auf-
gestellte Ortsteilwehr aufgebaut 
und über 50 Feuerwehr-Anwär-
terinnen und Anwärter mit aus-
gebildet.
Dabei sei der Beginn seiner Amts-
zeit eigentlich von einem 
schrecklichen Ereignis über-
schattet, welches nicht nur der 
Feuerwehr Obersteben einen 
Schock versetzt hat, nämlich der 
Ermordung seines Vorgängers 

der Anbau einer neuen Fahrzeug-
halle sowie die Sanierung des 
Altbestandes des Feuerwehrge-
rätehauses in Obersteben. Und 
schließlich gehöre zu den Ver-
diensten von Dieter Rüger auch 
die Beschaffung eines neuen 
Tragkraftspritzenfahrzeuges, 
des ersten Neufahrzeuges in der 
Geschichte der Oberstebener 
Feuerwehr!
Natürlich sei ein Kommandant 
kein Einzelkämpfer; erfolgreiche 
Arbeit in einer Feuerwehr sein 
stets das Ergebnis eines guten 
Zusammenspiels vieler Beteilig-
ter. Stellvertreter, Jugendleiter, 

Fachwarte, Ausbilder auch der 
Vorsitzende gehörten hier eben-
so dazu. Aber einer steht vorne 
und trägt die Fahne, er führt, 
motiviert und repräsentiert! 
„Und wenn dies, wie im Fall von 
Dieter Rüger, über drei Jahrzehn-
te geschieht zeugt es von dem 
großen Vertrauen, dass die Ober-
stebener Wehr Ihrem Komman-
danten entgegenbringt!“, so 
Horn. 
Als kleinen Dank erhielt Dieter 
Rüger eine Ehrenurkunde sowie 
einen Präsentkorb mit einer Aus-
wahl Bad Stebener Wurstspezia-
litäten.

Nach 30 Jahren als Feuerwehrkommandant:

Dieter Rüger verabschiedet!

Günter Gebelein. Dieter Rüger 
habe sich seinerzeit in die Pflicht 
nehmen lassen, sich dieser neuen 
Aufgabe für die Wehr gestellt und 
wurde am 20. September 1991 
zum Kommandanten der Freiwil-
ligen Feuerwehr Obersteben 
gewählt. Im Namen der Marktge-
meinde Bad Steben sprach Horn 
dem scheidenden Kommandan-
ten seinen Respekt und seine 
Hochachtung für die zuverlässi-
ge und gekonnte Führung der 
Oberstebener Wehr aus. „Du hast 
stets das Vertrauen deiner Ober-
stebener Kameradinnen und 
Kameraden genossen und bist 
der mit Abstand am längsten die-

nende Kommandant aus dem 
Kreis der Feuerwehren der 
Marktgemeinde Bad Steben“, so 
der Bürgermeister. Mit großer 
Umsicht habe Dieter Rüger seine 
Wehr in dieser Zeit durch so man-
chen Einsatz geführt und sich auf 
seiner Position bewährt. Rüger 
hat sich darüber hinaus für die 
Fortentwicklung der Feuerwehr 
in Obersteben in beeindrucken-
der Weise eingesetzt und mit 
dafür gesorgt, dass Ausrüstung 
und Umfeld der Wehr auch in 
schwieriger Zeit auf einem zeit-
gemäßen und zweckdienlichen 
Stand gehalten wurden. In seine 
Zeit als Kommandant fielen auch 

Auf dem Foto von links:  Feuerwehrvorstand Oliver Rabel, Bürgermeister 

Bert Horn, Dieter Rüger sowie die Kreisbrandmeister Michael Horn und 

Florian Strobel.

Skilangläufer am 20.03.22 zum 
in der Szene berühmt-berüchtig-
ten Bretterschachten nach 
Bodenmais (Bayerischer Wald). 
Dort stieg der 42 km lange Skadi 
Loppet in der Klassischen Tech-
nik, heuer gleichzeitig die Deut-
sche Meisterschaft im Skimara-
thon. Entsprechend namhaft 
gestaltete sich auch die Konkur-
renz: So konnte sich Thomas 
Diezel beispielsweise mit dem 
späteren Sieger Jonas Dobler 
oder auch Lucas Bögl, beide 
bekannt aus dem National- und 
Olympiakader des Deutschen 
Skiverbandes, messen. Auch die-
se Herausforderung meisterte er 
und überquerte nach 2:43 Stun-
den die Ziellinie. Zum Abschluss  
stand so ein 4. Platz seiner 
Altersklasse und 85. Rang im 
Gesamtresultat auf dem Tab-
leau.

dritten Rang seiner Altersklasse. 
Einen Tag später bestätigte er 
dieses tolle Resultat auch über 
die 15 km in der Klassischen 
Technik in 53:49 Minuten und 
heimste so zwei Bronzemedail-
len bei den Deutschen Meister-
schaften ein.
Wiederum nur zwei Wochen 
später wartete jedenfalls eine 
der längsten Prüfungen des Win-
ters auf den Carlsgrüner. Beim 
Ganghoferlauf am 05.03.22 in 
Leutasch (Österreich) ging er 
über die 50 km Strecke in der 
Klassischen Technik an den 
Start. Mit einer starken Leistung  
finishte Thomas Diezel in einer 
Zielzeit von 2:44 Stunden und 
holte sensationell den 2. Platz 
seiner Altersklasse (42. Rang 
gesamt).
Schon fast traditionell abschlie-
ßend ging es für den Carlsgrüner 

Fichtelgebirge am 19. und 
20.02.22. Den Heimvorteil 
wusste Thomas Diezel gleich 
doppelt zu nutzen. Zunächst 
belegte er am Samstag über 10 
km in der Freien Technik in einer 
Laufzeit von 33:44 Minuten den 

ner Altersklasse landete. Schon 
zwei Wochen später fiel dann der 
Startschuss eines absoluten 
Highlights des diesjährigen Win-
ters: Die Deutsche (und zugleich 
Bayerische) Meisterschaft der 
Senioren in Warmensteinach/

 Mit durchwegs guten Wett-
kampf-Ergebnissen feierte Tho-
mas Diezel vom TSV Carlsgrün 
zuletzt eine starke zweite Win-
terhälfte. Trotz oft mangelnden 
winterlichen Verhältnissen auf 
den heimischen Loipen und folg-
lich schwieriger Trainingsgestal-
tung auf Schnee, präsentierte 
sich der Carlsgrüner Dauerbren-
ner in kontinuierlicher Form.
Ein Härtetest stand zunächst mit 
dem traditionellen König-Lud-
wig-Lauf am 06.02.22 in Ober-
ammergau, nahe Garmisch-Par-
tenkirchen, auf dem Programm. 
Dort wartete ein wie üblich stark 
besetzter, 43 km langer Skimara-
thon in der Klassischen Technik 
auf den Athleten aus der Nordic-
Sports-Abteilung. Am Ende 
stand eine Laufzeit von 2:31 
Stunden zu Buche, mit der Tho-
mas Diezel auf dem 14. Rang sei-

Thomas Diezel mit starker Wintersaison  und zwei Bronzemedaillen
 bei der Deutschen Meisterschaft im Skilanglauf

Das Team des ATSV Thierbach/Marxgrün kocht am kommenden

 Freitag, den 1. April 

•pikantes Rinderherz mit Semmelknödel.

Essen im Sportheim ab 19 Uhr.

Gerne auch zum Abholen, hierzu bitte eigene Behälter mitbringen.

Zudem gibt es am Karfreitag, den 15. April ab 12 Uhr

•Stockfisch mit Klöße

Bitte Vorbestellung unter: Fam. Gärtner, Tel. 09288 5351 oder Ein-

trag in die Liste, liegt im Sportheim aus.

Der ATSV Thierbach/Marxgrün bittet um Einhaltung der zu diesem 

Zeitpunkt aktuellen Corona-Verordnung!

Lecker Essen beim ATSV Thierbach
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 04.04.2022
Abholung der Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 11.04.2022
Abholung der Restmülltonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 01.04.2022
• Freitag, 22.04.2022

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 0 170 / 580 23 81
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Urlaub vom 11.04. bis 14.04.22
Im Bedarfsfall können Sie sich an Dr. Goller u. Stöcker in Geroldsgrün und an alle geöff-
neten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Zusätzlich für UGHO-Patienten: Dr. Eberlein, Dr. Gajovic und U. Voit, Schwarzenbach
Am 19.04.22 haben wir wieder geöffnet

Fachärzte für Allgemeinmedizin – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker,
Am Mühlhügel 2 Tel. 0 92 88 / 67 66

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 09 21/76 16 47
www.notdienst-zahn.de>

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.

Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18
Mi und Sa geschlossen
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Geburten in Geroldsgrün

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Ferienprogramm der Gemeinde Geroldsgrün 2022
Meldung für das Ferienprogramm

Hallo liebe Schülerinnen und Schüler,
in diesem Jahr gibt es wieder für Kinder und Teens im Alter von 6 – 16 Jahren den 
Ferienpass.

Der Ferienpass ist – wie in der Vergangenheit – wieder ein reines Bon-Heft mit verbillig-
ten oder kostenlosen Eintrittsmöglichkeiten.
Der Ferienpass kostet 5,00 € und ist bei der Gemeinde Geroldsgrün, Zi.-Nr. EG 01, Tel. 
09288/961-12 verbindlich zu bestellen.

Ihr könnt den Ferienpass bis (theoretisch) 12. September 2022 – selbstverständlich 
auch telefonisch - bestellen.

Die Ausgabe erfolgt voraussichtlich ab 11. Juli 2022. 

Euere Gemeindeverwaltung

Ferienpass 2022

Für die Kinder und Jugendlichen der Gemeinde Geroldsgrün soll in 
der Zeit vom 01.08.2022 bis 12.09.2022 ein abwechslungsreiches 
Ferienprogramm aufgestellt werden. 
Wir möchten alle interessierten Vereine und Organisationen bit-
ten, geplante Freizeitaktivitäten bei der Gemeinde Geroldsgrün 
mittels Anmeldebogen oder online 

bis spätestens 14. April 2022 
anzuzeigen. 

Den Meldebogen finde Sie zum Ausdruck auf unserer Internet-
seite www.geroldsgruen.de (Rubrik Freizeit und Tourismus). 
Für einen möglichen Terminvergleich haben wir auf unserer Internetseite die bereits 
eingegangenen Anmeldungen zur Einsicht veröffentlicht. 

Am 09. April 2022
findet ein „Tag der offenen Tür“ in unserer neuen Eventscheune statt!
Von 14.00 – 18.00 Uhr können sich alle interessierten Bürger einen Ein- und Überblick 
über unser neues Areal mit Scheune verschaffen.

Handle stets so, dass du die Anzahl der Möglichkeiten vergrößerst.

(Heinz von Foerster, österr. Physiker, 1911 – 2002)

Spruch der Woche

Die Gemeinde Geroldsgrün begrüßt zwei neue Erdenbürger:

Im Januar wurde Luis Peetz geboren.

 Wir gratulieren den Eltern Tobias und Tina Peetz
 ganz herzlich!

Im März wurde Elli Morgner geboren.

 Wir gratulieren den Eltern Roland und Katrin Morgner
 ganz herzlich! 

Die Gemeinde lädt ein zum Tag der offenen Tür 
der „Scheune im Grünen“

Am Friedhof Geroldsgrün wurde am 22.03.2022 eine Brille mit einem silbernen Brillen-
gestell gefunden. 

Der/Die rechtmäßige Eigentümer/in kann diese während der allgemeinen Dienststun-
den im Rathaus abholen.

Fundamt
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Mitglieder-Jahreshauptversammlung am Freitag, 

01. April 2022 um 19.00 im Sportheim Steinbach mit 
Neuwahlen und Satzungsänderung. Dazu sind alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner herzlich eingeladen.  Jeder Teilnehmer erhält 
einen kleinen Imbiss.
Die Tagesordnung ist auf der Webseite www.vfrsteinbach.de ein-
sehbar. Es gelten die tagesaktuellen Coronaregeln.
Erich Puff, 
1. Vorsitzender 

Jahreshauptversammlung 
beim VfR Steinbach

01.04. 19.00 VfR Steinbach Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Sportheim des VfR

02.04. 14.30 FCR Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Sportheim in der Reuth

21.00 Kärwagemeinschaft Geroldsgrün St. Patrick’s Day Burgsaal

06.04. 19.00 MSC Geroldsgrün
Monatsversammlung mit Erste Hilfe Lehr-

gang für die Gesamtbevölkerung
Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

09.04. 15.00 Kulturverein Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

 17.00 RSG Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Vereinshütte Hirschberglein

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Besprechung für den Frankenwaldmarathon 2022
findet am

Montag, den 11. April 2022, 19.00 Uhr

in der Lothar von Faber-Grundschule

statt!

Besprechung für den
 Frankenwald-Marathon

Am Samstag, den 09.04.2022, um 17.00 Uhr in der Ver-
einshütte der Bergfreunde Hirschberglein findet die 
Jahreshauptversammlung der Reitsportgemeinschaft 
Geroldsgrün statt. 
Neben den üblichen Tagesordnungspunkten ist die 
Änderung des Mitgliederbeitrags für Kinder geplant.
Anträge müssen bis spätestens 04.04.2022 bei der Vorstandschaft 
eingegangen sein.
Die Einladung erfolgt nur auf diesem Wege.
Es gelten die zum Zeitpunkt der Veranstaltung vorgegebenen Coro-
na-Maßnahmen.

Jahreshauptversammlung der 
Reitsportgemeinschaft Geroldsgrün

richtet sich an alle, die sich für die 
botanische Kunst interessieren. 
Nach kurzer Einführung in die His-
torie der Botanischen Illustration 
und den verschiedenen Grafit-
Techniken, werden Sie unter 
Anleitung ein Objekt aus der 
Naturwiese zeichnen,.
Samstag, 09.07.2022, 10.00 – 

14.00 Uhr

Treffpunkt: Bürgerscheune 
Geroldsgrün, Keyßerstraße 46
Gebühr: 30,00 € (wird vor Ort ein-
gesammelt)
Anmeldung bei:

Ulrike Horn
Keyßerstaße 25, 95179 Gerolds-
grün, Tel. 0 92 88 / 961 – 12
Mail: 
ulrike.horn@geroldsgruen.de

Gebühr: 3,00 € (wird vor Ort ein-
gesammelt)

Blick hinter die Kulissen der 
Freiheitshalle Hof
Wie funktioniert der Betrieb einer 
Eventhalle? Die Freiheitshalle ist 
die größte Veranstaltungshalle 
Nordost-Bayerns. Die Führung 
durch das Gebäude bietet den 
Teilnehmern interessante Einbli-
cke in den Betrieb – vor und hinter 
den Kulissen.
Samstag, 28.05.2022, 15.00 Uhr

Treffpunkt: Haupteingang Gro-
ßes Haus, Volksfestplatz
Gebühr: 3 € (wird vor Ort einge-
sammelt)

Botanisches Zeichnen mit 
Grafit
Dieser vierstündige Workshop 

Wie funktioniert Radio – 
Radio Euroherz
Wie schneidet man, ohne sich zu 
verletzen? Und wie sehen eigent-
lich die Stimmen aus, die man täg-
lich hört? All das erfahren Sie bei 
einer Führung durch die Redak-
tion und des Studios von Radio 
Euroherz. Wir zeigen Ihnen, wie 
Radio funktioniert und wie täglich 
ein frisches Programm entsteht. 
Außerdem gibt es Einblicke in die 
Technik und das Marketing. 
Unsere erfahrenen Radioleute 
beantworten Ihnen außerdem 
natürlich gerne Ihre Fragen, was 
Sie schon immer über Radio wis-
sen wollten.
Freitag, 22.04.2022, von 11 – 

12.30 Uhr, 

Treffpunkt: Eingangsbereich 
Funkhaus, Pfarr 1 in Hof

VHS Geroldsgrün

Der FCR lädt hiermit alle Mitglieder zur ordentlichen 
Jahreshauptversammlung am 02. April 2022 um 14.30 
Uhr im Sportheim in der „Reuth“ sehr herzlich ein. Es gilt die 3G-Re-
gelung (geimpft, genesen, getestet)! Die Tagesordnung ist den 
FCR-Schaukästen in Geroldsgrün und Geroldsreuth zu entnehmen.
Anträge und Änderungswünsche zur Tagesordnung können bis zum 
01. April 2022 in schriftlicher Form an den 1. Vorsitzenden Bernhard 
Singer, Kapellenweg 10a, 96365 Nordhalben, gerichtet werden.

Jahreshauptversammlung 
beim FCR Geroldsgrün

 Vor dem Geroldsgrüner Rathaus 
nimmt ein Bild Bezug zum Ukrai-
ne-Krieg. Birgit Horn, die in ihrer 
Freizeit mit Eifer und Fantasie 
ihrem Hobby Patchwork nach-
geht, hat auf einem Betttuch mit 
Applikationen eine Kulisse 
erstellt. Rechts oben fliegt die 
Friedenstaube mit einem 
Ölzweig im Schnabel. „Die weiße 
Friedenstaube sorgte schon im 
Alten Testament für Freude, als 
sie der Arche Noahs mit einem 
Ölzweig im Schnabel den rechten 
Weg zum rettenden Land wies“, 
erklärt Birgit Horn und ergänzt, 
dass die Kreuze den Berg von Gol-
gotha darstellen. „Das Bild soll 
die Ostergeschichte, die Oster-
botschaft darstellen und zugleich 
auf den Frieden für die Menschen 
in der Ukraine hinweisen, denn 
Ostern und Frieden gehören 
zusammen“, erklärt die Künstle-
rin, die seit 2005 ihre Freizeit mit 
Begeisterung ins Hobby Patch-
work investiert auch der Patch-
work Gruppe von Ulrike Oel-
schlegel angehört. Seit den ersten 

Friedensbild am Rathaus

gut miteinander auszukommen. 
Einige Wochenenden hat Birgit 
Horn in die Näherei investiert, die 
verschiedenen Stoffstreifen zu 
einem großen Bild zusammenge-
setzt, aufgenäht und zur längeren 
Haltbarkeit mit Imprägnierspray 
behandelt. Die gebürtige Berline-
rin wohnt seit 1976 im Franken-
wald, gehört dem Kulturverein 
Geroldsgrün als aktive Sängerin 
in der Stimme Alt an. 

Ostermärschen von 1960 gehö-
ren Frieden und Ostern zusam-
men. Der Krieg in der Ukraine 
lässt die Angst vor Zerstörung 
und atomarer Bedrohung so kurz 
vor Ostern wieder aufleben. Und 
schlussendlich gilt der Regenbo-
gen als ein Zeichen der Versöh-
nung zwischen Gott und den 
Menschen, soll aber auch ein 
Friedenszeichen für die Men-
schen sein und daran erinnern, 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Neuanschaffung aus den Preisgeldern der Weihnachtstombola: 

Neue Geräte für den Spielplatz

20.05.2021 – 28.05.2021
Freitag, 20.05.2022:

18.30 Uhr: AH Fußball TSV Dürrenwaid – TSV Carlsgrün

Samstag, 21.05.2022:

19.00 Uhr: Jubiläumsfestabend im Sportheim Silberstein

Sonntag, 22.05.2022: 

14.00 Uhr: Kindernachmittag am Sportheim

Mittwoch, 25.05.2022:

20.00 Uhr: Rocknacht mit „Die Rockzipfl“

 im Festzelt  mit Bar-Betrieb

Samstag, 28.05.2022: 

7:00 Uhr: Frankenwald Wandermarathon

der Gemeinde Geroldsgrün 

Alle Veranstaltungen finden am Sportgelände in Silberstein statt.

Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen bestens gesorgt.

100 Jahre TSV Dürrenwaid

Auf dem Naherholungsbereich 

„Die Scheune im Grünen“ am 

Ortsausgang von Geroldsgrün in 

Richtung Dürrenwaid, nahe 

dem früheren Anwesen Keyßer-

straße 46 wird der Kinderspiel-

platz weiter bestückt. Neben 

Weidentunnel und Wippe steht 

bereits eine Kletterturm mit Rut-

sche und Schaukeln und neu 

hinzu kommt eine sogenannte 

Vogelnestschaukel für die Klei-

neren. Bauhofleiter Matthias 

Denk und Bauhofmitarbeiter 

Siegfried Frötschel haben 

bereits mit dem gemeindeeige-

nen Minibagger die Fläche für 

den späteren Fallschutzbereich 

ausgehoben und die Fundamen-

te für das Schaukelgerüst 

gesetzt. Es galt zudem das 

Konstrukt mit der Nestschaukel 

in Waage zu bringen und darauf 

zu achten, dass unter der „Nest-

schaukel“ die notwendige Tiefe 

für den Fallschutzkies verbleibt. 

Zur Finanzierung ist zu sagen, 

dass sich die Werbegemein-

schaft Geroldsgrün mit 1.500 

Euro als Spende beteiligt. „Da 

der Weihnachtsmarkt in den 

zurückliegenden zwei Jahren 

2020 und 2021 nicht stattfinden 

konnte, hat der Vorstand der 

Werbegemeinschaft Gerolds-

grün beschlossen, die Preisgel-

der der Weihnachtsmarkttom-

bola aus 2020/2021 in ein Spiel-

gerät für das neuen Freizeitareal 

zu investieren“, erläuterte Bür-

germeister Stefan Münch, 

zugleich auch Vorsitzender der 

Werbegemeinschaft. Lediglich 

die Wippe gilt als „Altbestand“, 

die weiteren Spielgeräte sind im 

Zuge der Neugestaltung des 

Areals von der Gemeinde 

gekauft worden. Sozusagen zur 

räumlichen Trennung zwischen 

Kinderspielplatz und der Was-

serfläche entstand ein zwölf 

Meter langer Weidentunnel, den 

im vergangenen Jahr Mitarbei-

ter der Landschaftspflege vom 

Landratsamt Hof pflanzten, 

Bürozeiten:

Donnerstag 16.00-18.00 Uhr

Freitag 09.00-11.00 Uhr

Erreichbar unter der Nummer: 09288/961-29 

Montag bis Mittwoch: von 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Erreichbar unter der Nummer: 0151/10295783 

Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

jeweils 60 gut zwei Meter lange 

Stangen von Kopfweiden links 

und rechts, um so einen 1,20 

Meter breiten Tunnel kreieren 

zu können. Geschäftsführer des 

Landschaftspflegeverbands 

Landkreis und Stadt Hof Norbert 

Sörgel sprach bei der Pflanzak-

tion vom Entstehen „eines 

lebenden Tunnels“ und wissend, 

dass Kinder geschützte Rück-

zugsorte und Plätze brauchen, 

die ihnen bildlich gesehen, eine 

Hülle geben. „Sie lieben es sich 

in Höhlen, unter Büschen oder 

in verborgenen Nischen zu ver-

stecken und dies wird der Wei-

dentunnel bei richtiger Pflege 

auch in drei vier Jahren bieten.“ 

Die Kosten für den Weidentun-

nel einschließlich Pflanzung 

übernahm der Landkreis Hof.

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Wetter und man konnte sich mit 
Grillgut und Getränken bei guter 
Unterhaltung stärken. Im 
November beim gemütlichen 
Unterhaltungsnachmittag wurde 
das Gartenjahr in die Winterpau-
se geschickt. Er dankte den vie-
len fleißigen Helfern, die zum 
Gelingen des Gartenjahres beige-
tragen haben.Nach dem Bericht 
der Kassiererin und der Kassen-
prüfer folgte die einstimmige 
Entlastung der Vorstandschaft.
Heuer konnten zwei Mitglieder 
auf eine 50 Jahre, einen Mitglied 
auf 40 Jahre und sieben Mitglie-
der auf 25 Jahre Vereinszugehö-
rigkeit zurückblicken. Leider 
konnte nicht Jeder an der Ehrung 
teilnehmen. 
 Im Anschluss stellte Stefan noch 
die geplanten Aktivitäten des 
OGV in 2022 vor. Er hat appel-
liert, dass es jedem ein Herzens-
anliegen sein sollte, bei den Ver-
anstaltungen dabei zu sein. Die 
Termine werden rechtzeitig im 
WIR bekannt gegeben. HDT

wurde Corona- bedingt zur BuGa 
nach Erfurt verlegt. Unser Gar-
tenfest am 15.08.2021 konnte 
planmäßig stattfinden. Es war 
gut besucht, wir hatten schönes 

Die Jahreshauptversammlung 
wurde im Juli abgehalten, die 
Baumschnittkurse fielen gänz-
lich aus, der Tagesausflug 
(geplant Fränkische Schweiz) 

und Erfolg beim Gartenbau.
Der Vorstand berichtet, dass im 
vergangenen Gartenjahr viele 
Veranstaltungen ausfallen oder 
umorganisiert werden mussten. 

„ Guten Tag liebe Vereinsmitglie-
der, liebe Ehrenmitglieder. 
Guten Tag Herr 2. Bürgermeister 
Helmut Franz“. So begrüßte der 
1. Vorstand Stefan Horn die 
anwesenden Gäste. Er freute sich 
über Jeden, der trotz der vor-
herrschenden Coronalage, an 
der Versammlung teilnahm. Der 
Einladung waren 22 Mitglieder 
gefolgt.
Bevor er zur Tagesordnung über-
ging, nutzte er die Gelegenheit 
um der drei in 2021 verstorbenen 
Mitglieder, zu gedenken.
Helmut Franz bedankte sich für 
die Einladung. Er sei gerne 
gekommen um an der Versamm-
lung teilzunehmen. Er entschul-
digte den 1. Bürgermeister Ste-
fan Münch. Helmut ließ viele 
Grüße vom Gemeinderat mittei-
len. Er freute sich über einen jun-
gen Vorstand im OGV, woraus 
auch sicher wieder Mitglieder 
aus seiner Altersgruppe hinzu 
kommen werden. Er wünschte 
dem Verein weiterhin viel Spaß 

Jahreshauptversammlung beim Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün e.V.

Ehrung langjähriger Mitglieder

Das Foto zeigt von links: Maria Schönwälder, Helmut Franz, Stefan Horn, Waldemar Schönweitz, Marina Horn 
und Barbara Hüttner. 

Zwei Zimmerergesellen 
auf Wanderschaft

Am Montag, den 28.03.2022 besuchten die zwei Wandergesellen Philipp Schramm aus Helmbrechts und 
Kevin Rüdiger aus Schmalkalden Bürgermeister Stefan Münch im Rathaus. Der Tradition der Wander-
schaft folgend stellten sich beide im Rathaus vor, gaben ihren Walz-Spruch zum Besten und ließen sich 
einen Vermerk in ihrem Wanderbüchlein eintragen. Der Bürgermeister wünschte den jungen Männern 
alles Gute für die Zukunft und noch eine erfolgreiche Wanderschaft.

Wenn die strahlende Früh-
lingssonne nach und nach 
Mensch und Natur aus dem 
Wintergrau weckt, zieht es 
viele Wanderer und Naturbe-
geisterte wieder nach 
Draußen. Auch die Trekking-
urlauber können im Franken-
wald bald wieder draußen in 
der Natur übernachten, denn 
ab 1. April – das ist kein Scherz 
– öffnen die derzeit fünf  Trekkingcamps wieder. In der Rennsteigre-
gion freuen sich die Plätze „Kobach“ und „Thüringer Warte“ auf die 
ersten Gäste und im Hofer Raum locken „Döbraberg“ und „Rehwie-
se“ zum naturnahen Übernachten, ebenso wie im idyllischen 
„Leitschtal“ bei Steinwiesen. Weitere neue Plätze sind derzeit in 
Planung, werden aber erst im Laufe des Jahres ihren Betrieb auf-
nehmen können. Wichtig ist, dass in jedem Camp maximal vier  Zelte 
auf den ausgewiesenen Flächen stehen dürfen, dies auch nur für 
jeweils eine Nacht und dass die Übernachtung vorab Online unter 
www.frankenwald-tourismus.de/trekking gebucht werden muss. 
Auf der Homepage finden sich auch Wandertipps für mehrtägige 
Trekkingtouren, wo dann mehrere Plätze nacheinander besucht 
werden können. 

Aktuelle Termine: 

09. – 10.07.2022 (Trekkingplatz „Kobach“) sowie 
29. – 30.07.2022 (Trekkingplatz „Döbraberg“)

Trekking-Camps im Frankenwald 
öffnen ab 1. April
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Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch 08.00-12.30 Uhr

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Frau Ilse Wolf (Hadermannsgrün)

zum 85.Geburtstag am 09.04.2022

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag 

Herren 1 

Sa. 09.04., 16.00 Uhr: SV Berg – ATSV Oberkotzau

Herren 4 

 Fr., 01.04.,15.00 Uhr: SV Berg IV – SV Marlesreuth II

 Di., 12.04., 20.00 Uhr: SV Berg IV – TTV Schauenstein II

Herren 5 

 Do14.04., 19.30 Uhr: TV Meierhof II – SV Berg V

Mädchen

Sa., 02.04., 10.30 Uhr: TV Konradsreuth – SV Berg

Restliche TSV Spielpaarungen 
aus der Vorrunde 2021/2022

Spiele: 
Herren A-Klasse Frankenwald I

Sonntag 03.04. 15.00 Uhr in Zell

SG Stockenroth-Zell - FC Saaletal Berg 

FC Saaletal Berg

Die Jagdgenossenschaft Eisenbühl lädt alle Jagdgenossen herzlich zur Jahreshaupt-

versammlung mit Auszahlung des Jagdpachtgeldes am Mittwoch, 06.04. um 19.00 

Uhr und außerdem zum Jagdessen am Freitag, 08.04. um 19.30 Uhr ins Gasthaus 

„Zum Gupfen“ ein.

Jahreshauptversammlung und Jagdessen

 der Jagdgenossenschaft Eisenbühl

Am Sonntag, 03. April hat das Wanderheim in Rothleiten ab 13.00 Uhr 

wieder geöffnet.

Auf zahlreichen Besuch zu Kaffee und Kuchen, oder einer Brotzeit freut sich die Orts-

gruppe Berg des Frankenwaldvereins.

Wanderheim Rothleiten 
hat wieder geöffnet
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Zudem sind die Erinnerungen 
zahlreicher jetzt Erwachsener 
untrennbar mit Barbara Fiedler 
und den Frankenwaldspatzen 
verbunden. Den Kinderchor 
gründete sie 1987 unter dem 
Dach des Frankenwaldvereins, 
mit dem sie und ihr Ehemann 
Manfred als Ortsobmann eng ver-
bunden waren. Die Frankenwald-
spatzen hatten unzählige Auftrit-
te weit über den Berger Winkel 
hinaus und durften ihr Können 
auch bei Wettbewerben im Haus 
Marteau in Lichtenberg unter 
Beweis stellen. 
Für dieses herausragende und 
beispielhafte Engagement wurde 
Barbara Fiedler im Jahr 2000 von 
Landrat Bernd Hering mit der 
Verdienstmedaille des Verdienst-
ordens der Bundesrepublik 
Deutschland ausgezeichnet. Die 
Gemeinde Berg zeichnete ihre 
verdiente Bürgerin Barbara Fied-
ler im Jahr 2019 mit der Ehren-
urkunde für besondere Verdiens-
te und herausragende Leistungen 
aus und ehrte sie im Rahmen des 
Neujahrsempfangs. 
Mit Barbara Fiedler verliert die 
Gemeinde Berg eine besondere 
Persönlichkeit, mit der viele Men-
schen im Berger Winkel Erinne-
rungen an Kindheit und Jugend 
verbinden. Diese Erinnerungen 
werden wir in Ehren halten und 
die Verstorbene ganz bestimmt 
nicht vergessen. 

Die Gemeinde Berg und damit 
viele Mitbürgerinnen und Mit-
bürger trauern um eine bekannte 
und beliebte Persönlichkeit unse-
rer Gemeinde, Frau Barbara Fied-
ler. Die Verstorbene ist im Jahr 
1958 von Berlin nach Berg 
gekommen, ihre im Gegensatz 
zum hiesigen Dialekt hochdeut-
sche Aussprache blieb ihr bis zum 
Lebensende erhalten. 
Über 40 Jahre war Frau Fiedler an 
der Berger Schule als Lehrerin 
tätig. Vor allem die Erst- und 
Zweitklässler führte sie in den 
Schulalltag ein, lehrte unzähli-
gen Schülerinnen und Schülern 
Lesen, Schreiben und Rechnen. 
Ihr Name wird für immer 
untrennbar mit unserer Schule 
verbunden sein. 
Auch politisch engagierte sich 
Barbara Fiedler und kandidierte 
für den Gemeinderat, dem sie von 
1972 bis 1984 angehörte und den 
Prozess der Gebietsreform im 
Berger Winkel zusammen mit Alt-
bürgermeister Manfred Wilfert 
und ihren Kollegen im Gremium 
maßgeblich mit begleitete. 
Bereits 1962 gründete sie einen 
Stützpunkt der AWO und führte 
diesen 10 Jahre lang. Fast 20 Jah-
re war sie Mitglied des Kirchen-
vorstandes, von 1974 bis 1980 
Mitarbeiterin und Leiterin des 
Kindergottesdienstes und Mit-
glied der Dekanatssynode von 
1977 bis 1989. Der Arbeitsge-

meinschaft Sozialdemokrati-
scher Frauen gehörte sie als akti-
ves Mitglied von 1971 bis 1985 
an, um nur einige Bereiche ihres 
ehrenamtlichen Engagements 
aufzuführen, zu dem auch die 
Tätigkeit als Schöffin am Jugend- 
und Landgericht gehörte.
Neben all diesen Tätigkeiten galt 
ihre Liebe der Musik und vor 
allem dem Gesang: Über viele 
Jahre leitete sie den örtlichen 
Gesangverein, den sie mit dem 
Brucker Gesangverein vereinigte. 

 

Abschied von Barbara Fiedler

 ANZEIGE

einem Arbeitseinsatz rund um 
den Anger aus. Die Mitglieder 
packten kräftig an, beseitigten 
Winterschäden, füllten die Flä-
chen unter den Spielgeräten neu 
auf und kümmerten sich um 
Hecken und Büsche. 
Ein herzliches Dankeschön allen 
ehrenamtlichen Helfern, die mit 
ihrem Arbeitseinsatz in ihrer Frei-
zeit dafür sorgen, dass unser Ber-
ger Winkel auch weiterhin 
ansehnlich, gepflegt und lebens-
wert ist!

Viele Vereine und Organisatio-
nen kümmern sich auch in die-
sem Frühjahr wieder um Pflege 
der Grünflächen und Spielplätze 
in unseren Ortsteilen und schmü-
cken den Berger Winkel für das 
bevorstehende Osterfest. Die 
Frauen Union Berger Winkel 
konnte nach zwei Jahren Corona-
Pause wieder die selbstbemalten 
Ostereier an die Bäume in der 
Berger Ortsmitte hängen. Auch 
die Feuerwehr Tiefengrün rückte 
am vergangenen Samstag zu 

Vorbereitungen aufs Osterfest

Die Gemeinde Berg trauert um

Frau Barbara Fiedler
* 30.10.1937 † 08.03.2022

Die Verstorbene gehörte dem Berger Gemeinderat von 1972 bis 1984 an. Als Gemeinderätin begleitete
Barbara Fiedler den Prozess der Gebietsreform und damit den Zusammenschluss von neun ehemals
selbstständigen Gemeinden im Berger Winkel zur Gemeinde Berg zum 1. Mai 1978. Die Organisation des
neuen Gemeindegebietes und vor allem die Schaffung eines Zusammengehörigkeitsgefühls war ein Kraftakt,
den die Verstorbene mit kommunalpolitischem Engagement und großem persönlichen Einsatz unterstützte.

Für ihre Verdienste um die Gebietsreform und für ihre unermüdlichen ehrenamtlichen Bemühungen wurde
Frau Barbara Fiedler im Jahr 2019 mit der Ehrenurkunde der Gemeinde Berg geehrt. Bereits im Jahr 2000
erhielt die Verstorbene für ihre jahrzehntelangen außerordentlichen ehrenamtlichen Leistungen die
Verdienstmedaille des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland.

Barbara Fiedler ist eine der großen, verdienten Persönlichkeiten der Gemeinde Berg, die vielen
Mitbürgerinnen und Mitbürgern in Erinnerung ist. Ihr Name ist mit der Entwicklung unserer Gemeinde
untrennbar verbunden. Wir danken der Verstorbenen für ihre Lebensleistung und werden ihr ein ehrendes
Gedenken bewahren.

Unsere Anteilnahme gilt ihren Angehörigen, denen wir Trost und Gottes Beistand wünschen.

Patricia Rubner, Erste Bürgermeisterin
und der Gemeinderat der Gemeinde Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

In der Berger Ortsmitte grüßt der Osterhase. Die ÜWG Berger Win-
kel und die Gartenfreunde Berg haben auf der Wiese unterhalb des 
BergDoc, gut einsehbar von der Kreuzung, den Ostergruß aufge-
stellt. Dem Osterhasen hat Malermeister Rudolf Thiel (im Ruhe-
stand) einen neuen Anstrich gegeben, da Lasur und Farbe im Laufe 
der Zeit verblasst und der Schutz nachgelassen hatte. Eingerahmt 
wird der Osterhase von künstlichen Ostereiern auf denen wiederum 
bunt bemalte Ostereiergirlanden drapiert sind. Das Bild zeigt (von 
links) Thomas Behr, Werner Streitberger und Volker Ebert, die das 
Osterbild aufstellten.

Ostergruß in der Ortsmitte Berg

„Aufgrund der Corona-Pandemie 
fanden in jüngster Vergangenheit 
nur zentrale Bürgerversammlun-
gen statt, aber es gibt auch in den 
Ortsteilen Redebedarf“, bilan-
zierte Bürgermeisterin Rubner 
und sicherte einen Termin zur 
Bürgerversammlung im Laufe 
des Jahres zu. „Nicht nur die Fra-
gen der Bürgerinnen und Bürger 
sollen dann geklärt, sondern 
auch die Pläne, im Rahmen der 
Dorferneuerung rund um den 
Teich erläutert werden. 

bedingten Mandatsniederlegung 
der Gemeinderätin Katrin von 
Mammen war der Ortsteil Bruck 
ohne Vertreter im Gemeinderats-
gremium. Die Brucker stellten 
deshalb einen Antrag zur Wahl 
eines Ortssprechers, den 92 
Unterschriften unterstützten. 
142 Wahlberechtigte zählt der 
Ortsteil Bruck, 57 waren bei der 
Versammlung anwesend. „Das 
spiegelt ein großes Interesse der 
Brucker wider“, bilanzierte Bür-
germeisterin Patricia Rubner 
erfreut und dankte den Mitbe-
werbern, die diese Wahl, wichti-
ges Instrument in einer Demokra-
tie, überhaupt erst ermöglichten. 
In der vorhergehenden Legisla-
turperiode agierte Manfred Dick 
als Ortssprecher. Doch dieses 
Amt war mit der Wahl Katrin von 
Mammen zur Gemeinderätin 
nicht mehr zu besetzen, da diese 
den Ortsteil Bruck vertrat. Bür-
germeisterin Patricia Rubner gra-
tulierte der neuen Ortssprecherin 
auch im Namen des Gemeindera-
tes und freut sich auf eine gute 
Zusammenarbeit im Gremium. 
Obwohl nur als eine Wahlver-
sammlung ausgeschrieben, 
brannte den Bruckern doch zahl-
reiche Themen unter den Nägeln. 

chert, dass sie das Vertrauen 
zurückgeben möchte. „Bruck 
liegt ja im Tal, bekannt auch von 
der Brucker Senke und ich möch-
te mit dem Berg zusammenarbei-
ten“, betont Stefanie Rott und 
ergänzt, dass dies unparteiisch 
und neutral erfolgen soll. „Und 
Frauenpower hat ja auch was und 
wird des Öfteren unterschätzt.“ 
Zur Erklärung: Nach der berufs-

Brucker Ortsversammlung nah-
men 57 Bürgerinnen und Bürger 
im Mehrzweckgebäude in Berg 
statt; Stefanie Rott erhielt im ers-
ten Wahldurchgang 34 Stimmen. 
Auf die Mitbewerber Martin Hof-
mann entfielen 13 und auf Tanja 
Dick zehn Stimmen. „Mit dem tol-
len Ergebnis habe ich nicht 
gerechnet und war echt geflasht“, 
erzählt die 45-jährige und versi-

Stefanie Rott heißt die neue Orts-
sprecherin für den Berger Ortsteil 
Bruck im Gemeinderat Berg. Seit 
neun Jahren wohnt die 45-jähri-
ge mit ihrer Familie im gekauften 
Häuschen und bezeichnet sich 
selbst als „Zugezogene“. Die 
Beschäftigte bei der Verkehrs-
polizeiinspektion gehörte auch 
zu den Personen, die für den 
Antrag zur Ortssprecherwahr 
Unterschriften mit eingeholt hat. 
„Wir haben uns damals bewusst 
für Bruck entschieden, nicht nur 
wegen des Hauses, sondern auch 
der Atmosphäre in der Dorfge-
meinschaft wegen“, erzählt Stefa-
nie Rott und hofft, dass es bald 
wieder möglich sein wird, Dorfle-
ben auch leben zu können. „Wir 
sind in Bruck alterstechnisch gut 
gemischt und es gilt die Genera-
tionen näher zusammen zu brin-
gen“, erklärt sie. „Ich möchte 
durch offene, ehrliche und konst-
ruktive Gespräche die Anliegen 
der Brucker im Gemeinderat und 
bei Bürgermeisterin Patricia Rub-
ner ein- und anbringen und dies 
unter dem Motto – Das Ohr der 
Dorfbewohner in die Gemeinde 
und mit Mund und Ohr der 
Gemeinde zurück ins Dorf.“ Bei 
der der extra einberufenen 

Stefanie Rott ist die neue Brucker Ortssprecherin

Ortssprecher können gewählt 
werden, wenn der Ortsteil eine 
ehemalige, selbstständige 
Gemeinde darstellt und im Gre-
mium nicht durch einen gewähl-
ten Gemeinderat vertreten ist. 
Zur Ortssprecherwahl bedarf 
es einen Antragstellung an die 
Gemeinde. Der gewählte Orts-
sprecher ist nicht stimmbe-
rechtigt, sondern nur beratend 
für seinen Ortsteil. 

Wie wird man 

Ortssprecher?

Frankenwaldverein-Arbeitseinsatz 
nach Sturzflut 

Die Sturzflut im Juli letzten Jahres richtete im gesamten Gemeindegebiet große Schäden an. Auch die 
Stahlbrücke über den Weißenbach in der Nähe der Weißenbachmühle wurde weggespült und kam etliche 
Meter unterhalb ihres eigentlichen Standorts zum Liegen. Nach einigen Überlegungen, wie die Brücke 
wieder an ihren Ursprungsort gebracht werden kann, machten sich jetzt vier kräftige Männer des Fran-
kenwaldvereins Berg mit schwerem Gerät an die Arbeit und brachten sie wieder an ihren alten Platz. Die 
gute Nachricht für alle Wanderer und Naturliebhaber: Die Wanderwege sind nun wieder trockenen Fußes 
begehbar.
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

01.04. 19.30 Uhr FFW Eisenbühl Jahreshauptversammlung Gasthaus „Zum Gupfen“ Eisenbühl

03.04. 13.00 Uhr Frankenwaldverein Berg Kaffee und Kuchen Wanderheim Rothleiten

05.04.
17.30 -19.30 

Uhr
Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

06.04. 19.00 Uhr Jagdgenossenschaft Eisenbühl Jahreshauptversammlung Gasthaus „Zum Gupfen“ Eisenbühl

07.04. 18.00 Uhr Senioren Union Berger Winkel Mitgliederversammlung Gasthaus Schimmel Steinbühl

08.04. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Eisenbühl Jagdessen Gasthaus „Zum Gupfen“ Eisenbühl

08.04. 19.30 Uhr FFW Gottsmanngrün Jahreshauptversammlung  

12.04. 09.00 Uhr Senioren Union Berger Winkel Frühstück Gaststätte Rank in Schlegel

12.04.
17.30 -19.30 

Uhr
Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

Veranstaltungen in Berg

55 Mitglieder zählt der Obst- und 
Gartenbauverein Hadermanns-
grün und Umgebung, der im ver-
gangenen Jahr einen Austritt 
und vier Todesfälle zu verzeich-
nen hatte. Vorsitzende Sabine 
Dick listete als Aktivitäten die 
Jahreshauptversammlung, die 
Teilnahme an den Jahreshaupt-
versammlungen des Kreisver-
bandes Hof und der Feuerwehr-
löschgruppe Hadermannsgrün 
auf und erinnerte an das Müh-
lenstraßenfest. „Dieses wird 
sicherlich noch lange in Erinne-
rung bleiben und hat gezeigt, 
dass auch spontane Feste von 
Erfolg gekrönt sein können.“ 
Arbeitseinsätze fanden das zwei-
te Jahr in Folge nicht statt, aber 
wieder ein Blumenverkauf. „Wir 
zählten zwölf Besuche zu runden 
Geburtstagen und 25 zwischen 
den Jahren.“ Ursula Heinzmann 
gab einen Einblick in die soliden 
Vereinsfinanzen, die von den 
Revisorinnen Monika Haug und 
Monika Hillebrand bestätigt 
wurden. Es folgten Ehrungen 
langjähriger Mitglieder, die Wie-
land Spörl moderierte, zugleich 
für die Vereinstreue und die För-
derung der gemeinnützigen Auf-
gaben und Ziele dankte. Vorsit-
zende Sabine Dick erhielt die 
Ehrennadel in Silber nebst 
Urkunde und Blumenpräsent. 
„Seitdem du unseren Verein 

Obst- und Gartenbauverein Hadermannsgrün

Langjährige, treue Mitglieder geehrt

führst, läuft dieser in stabilen 
Fahrwasser“, bilanzierte dan-
kend Wieland Spörl. Seit 20 Jah-
ren hält Lars Hillebrand dem Ver-
ein die Treue, seit jeweils 30 Jah-
ren Elfriede Ried, Siegfried Neu-
bauer und Petra Schroll. „Eck-
pfeiler und Schwergewicht des 
Vereins“ Rainer Neubauer blickt 
auf 40 Jahre Vereinstreue zurück 
„Du unterstützt seit vier Jahr-
zehnten persönlich und mit dei-
ner Firma unseren Verein, hast 
Kraft und Geld investiert und 
den Verein mitgeprägt“, erläuter-
te Spörl und ergänzte, dass der 
Geehrte immer mit der nötigen 

Gelassenheit und lustigen 
Ansatz mit von der Partie sei. 
Blumen und Dank gab es von 
Vorsitzender Sabine Dick für die 
„Crew rund um die eingelegten 
Heringe“ mit Sieglinde Spörl, 
Ursula Heinzmann, Ingrid 
Fraaß, Ulrike Neubauer sowie 
Christa und Werner Lang. Oben-
auf gab es reihum großes Lob für 
die wohl in diesem Jahr ganz 
besonders gelungenen „einge-
legten Heringen“. Für das laufen-
de Jahr steht der Blumenverkauf 
an und Arbeitseinsätze entspre-
chend dem Fortschreiten der 
Baustelle. „Wenn etwas möglich 

Blumen für die Damen rund ums Einlegen der Heringe. Unser Bild zeigt 

(von links) Sieglinde Spörl, Ursula Heinzmann, Ingrid Fraaß und Ulrike 

Neubauer.

sein sollte, sagen wir Bescheid.“ 
Angedacht ist auch wieder ein 
spontanes Fest, klein und fein 
entsprechend der Corona-Vorga-
ben. Wieland Spörl merkte an, 
dass man sich nach Fertigstel-
lung der Straßenbaumaßnah-
men einhergehend mit der klei-
nen Dorferneuerung Gedanken 
über Unterhalt und Pflege 
machen müsse. Bürgermeisterin 
Patricia Rubner sprach von einer 
außergewöhnlich und histori-
schen Baumaßnahme, die 
Hadermannsgrün in dieser 
Dimension wohl nicht mehr erle-
ben werde. „Über die Baubelas-

tungen freut sich natürlich nie-
mand, aber nach der Fertigstel-
lung werden alle zufrieden sein, 
zumal die Häuser und Grundstü-
cke durch neue Wasser- und 
Abwasserleitungen sowie Straße 
eine Wertsteigerung erhalten.“ 
Die Bürgermeisterin versicherte, 
dass man die Baumaßnahme in 
diesem Jahr zu Ende bringen 
werde. Dem Verein wünschte sie 
nach den zwei zurückliegenden 
schwierigen Jahren nun Auf-
wind, der auch wieder neue Mit-
glieder bringt. „Die Zeiten sind 
nicht einfach, aber es gilt zum 
Mitmachen zu motivieren.“

Ehre wem Ehre gebührt. Unser Bild zeigt (von links) Bürgermeisterin Pat-

ricia Rubner, Dorina Fischer stellvertretend für Elfriede Ried, Rainer Neu-

bauer und Sabine Dick. 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 0982/68-47 o. 68-36, Fax: 09282/68-48

Geburtstagsjubiläen

80. Geburtstag 03.04.2022

Karin Stumpf, Eichenstein 7, Issigau

85. Geburtstag 06.04.2022

Horst Mayer, Blankenberger Straße 15, Issigau

Die Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg gratuliert herzlich!

Hinweis zur Veröffentlichung 
von Geburtstagen und Ehejubiläen
Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen 

wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Eheju-

biläen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwilligung 

der Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bitte sen-

den Sie diesen unterschrieben zurück.

Einwurfzeiten werktags 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Das Einwerfen außerhalb dieser Zeiten ist zu unterlassen. 

Weiter wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Einwerfen 

bzw. die Ablage von Lebensmitteln verboten ist.

Kostenlose Hotline für Containerleerung: 0800 / 263 463 2. 

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Bei einem Besuch der Rathäuser achten Sie bitte auf die Abstands- und Hygieneregeln 

gemäß der geltenden infektionsschutzrechtlichen Vorgaben.

Da es sich bewährt hat, bitten wir Sie, für Ihre Angelegenheiten auch zukünftig einen 

Termin mit dem zuständigen Sachbearbeiter zu vereinbaren.

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Freitag:                             08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienstag- und Mittwochnachmittag ist das Rathaus für den Publikumsverkehr

geschlossen. Terminvereinbarungen sind möglich.

Rathaus Issigau

Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Freitag:                             08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de 

oder über nachfolgende QR-Codes

Homepage          Bürgerserviceportal

Wertstoffinseln – Stellplätze für Glas- und Leicht-
stoffcontainer und Altkleidersammelcontainer des AZV

Standorte Lichtenberg: Ferienpark

Poststraße

 Erlenweg

Festplatz / Schulstraße

 Eichensteiner Straße

Friedhofsweg

Lindenstraße

Kemlas – Bushaltestelle

Reitzenstein – Behelfsheim

Standorte Issigau:

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg: 

Kristan von Waldenfels, Erster Bürgermeister der

Stadt Lichtenberg; 

Verantwortlich für den Lokalteil Issigau: 

Dieter Gemeinhardt, Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 

Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@kurier.de;  

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  Theodor-Schmidt-

Str. 17, 95448 Bayreuth;  Anzeigen: Agentur Pilz, Erscheinungsweise: Wöchentlich 

freitags,  Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 

Satz: Nordbayerischer Kurier;  Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, 

Hof Gesamtauflage: 16 000; 

Titelfoto: Osterbrunnen in Bad Steben ist geschmückt

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin:            Mittwoch, 20.04.2022, 

                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag, 19.04.2022 

                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 05.04.2022 Leerung der  Bio- & Papiertonne

Dienstag, 12.04.2022 Leerung der  Restmülltonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 01.04.2022 Leerung der Restmülltonne

Freitag, 08.04.2022 Leerung der  Bio- und Papiertonne 
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Aus Lichtenberg

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33

Praxis Lichtenberg
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg, Tel. 09288 / 63 
33
Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr,  17.00 – 19.00 Uhr 
Di.              08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mi.:                08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                                                       16.00 – 18.30 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Tel. 09293 / 93 39 99 3    
Vorübergehend geschlossen!

Praxis Berg
Rothleitener Weg 6, 95180 Berg, Tel. 09293 /93 39 993
Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr
Di.,                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Mi.           08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Die Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg lädt zur Mitgliederversamm-
lung mit Ehrungen  am Samstag, 09. April 2022 um 19.00 Uhr in der 
TSV Turnhalle in Lichtenberg. Eine herzliche Einladung ergeht an 
alle Vereinsmitglieder.

Mitgliederversammlung bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Lichtenberg

Jahreshauptversammlung beim OGV Lichtenberg

Treue Miglieder geehrt

wird heuer im neuen Glanz am 
Frankenwaldsee stattfinden.“ 
Von Waldenfels gab mit Freude 
bekannt, dass sich die Stadt 
Lichtenberg beim bayernweiten 
„Starterkit – 100 blühende 
Kommunen“ erfolgreich 
beworben habe und 5.000 Euro 
erhalte. Dem voraus gegangen 
waren einige Sitzungen zur 
Erstellung des Konzeptes. 
Unterstützung gab es vom OGV, 
Stadträtin Elke Beyer und dem 
Ehepaar Karen und Bernd 
Nowak. Es soll eine Blühwiese 
in der Größe von rund 6.000 
Quadratmetern am Rundweg 
des Frankenwaldsee entstehen. 
Von Waldenfels machte keinen 
Hehl daraus, dass solche Pro-
jekte nur durch das Zutun von 
Ehrenamtlichen umgesetzt 
werden können und dankte 
dem OGV für die Unterstüt-
zung. In diesem Jahr soll auch 
wieder eine Osterkrone gebun-
den werden, der Pflanzen-
tausch stattfinden, eine 
Bepflanzung der Hochbeete 
mit Kindern und die Apfelsaft-
presse wieder in Betrieb gehen. 
Blumen für die Vorsitzende Eva 
Horn mit Dank für das Engage-
ment überreichte Beisitzerin 
Bettina Albig.

nahmequelle für die Vereins-
kasse. Im Herbst fand das Bin-
den der Girlande für den Volks-
trauertag statt und der Verkauf 
von Apfelsaft beim vorweih-
nachtlichen Adventsmarkt in 
der TSV-Turnhalle. Eva Horn 
dankte für die Nutzung des 
Bauhofes, der Vorstandschaft 
für die Unterstützung, insbe-
sondere Karl-Heinz Enders, der 
sich um das Mähen, das Auslei-
hen von Geräten, die Reparatur 
der Hochbeete und den Verkauf 
von Erde kümmerte. Kassier 
Andreas Albig konnte von 
einem soliden Kassenbestand 
berichten, den die Kassenprü-
fer Katharina Krantz und Mat-
thias Quehl bestätigten. Bür-
germeister Kristan von Walden-
fels dankte für das Engagement 
des Vereins, dass Lichtenberg 
zum Blühen bringe. „Man 
erblickt mit Freude eurer Hän-
de Arbeit, ob nun bei den sprie-
ßenden Blumen in den Baum-
scheiben am Marktplatz oder 
den bepflanzten Marktbrun-
nen“, stellte von Waldenfels mit 
und ergänzte, dass die Umran-
dung des Marktbrunnens 
erneuert worden ist. „Die Pla-
nungen für das Wiesenfest lau-
fen auf Hochtouren und dieses 

Ins Burghotel hatte der Obst- 
und Gartenbau zur Jahres-
hauptversammlung eingela-
den, in deren Mittelpunkt die 
Ehrung zahlreicher treuer Mit-
glieder stand. Vorsitzende Eva 
Horn stellte fest, das sich ein 
Jeder über die ersten Frühlings-
boten in den Gärten und Natur 
freue, über mehr Sonne und 
Wärme und noch mehr über 
Unternehmungen und Gemein-
schaftserlebnisse. Den Mitglie-
derstand bezifferte die Vorsit-
zende auf 194 bei zwei Neuein-
tritten, zwei Austritten und 
fünf Sterbefällen. Sie erinnerte 
an die Bepflanzung der Blu-
menkästen am Marktbrunnen 
im Frühling und Sommer, die 
Blumenbestellung und -ausga-
be von rund 1200 Pflanzen, die 
Überreichung von Obstbäumen 
an die zwei Konfirmanden und 
von Büchern an die sechs Abc-
Schützen. „Im vergangenen 
Jahr konnte unsere Apfelpresse 
starten“, freute sich die Vorsit-
zende und dankte den 16-köp-
figen Helferteam, die ehren-
amtlich agierten. „Wir haben 
rund 9.000 Liter Apfelsaft 
abgefüllt“, informierte die Vor-
sitzende und sprach von der 
Apfelpresse als wichtigste Ein-

Unser Bild zeigt einige der Geehrten mit Mitgliedern der Vorstandschaft und rechts Bürgermeister Kristan von 
Waldenfels.

Die Stadt Lichtenberg trauert um Alfred Quehl, 

der am 25. März 2022 verstarb. Als Mitglied des 

Stadtrates, aber auch in vielen anderen ehren-

amtlichen Tätigkeiten hat er sich unermüdlich für 

seine Heimatstadt eingesetzt. In Gedanken sind 

wir nun bei seiner Familie, der wir Kraft und Got-

tes Segen in dieser schweren Zeit wünschen.  

Wir werden Alfred Quehl immer ein ehrendes An-

denken bewahren. 

Kristan v. Waldenfels 

Erster Bürgermeister
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Aus Lichtenberg

Der Burgturm am Waldenfels-

platz, weithin sichtbar mit seiner 

rot-weißen Fahne auf der Turm-

spitze, wird für die Besucheröff-

nung fit gemacht. Die Burgruine 

Lichtenberg, früher eine so 

genannte Spornburg und auf 

einem Bergsporn hoch über dem 

Tal der Selbitz thronend, wird in 

naher Zukunft nach dem Erklim-

men der Treppen hinauf zum 

Podest im Burgturm die Blicke 

noch weit mehr über Bergrücken 

und Täler schweifen lassen. Der 

25 Meter hohe Burgturm soll ab 

dem Sommer regulär begehbar 

sein und dafür sind jetzt die not-

wendigen Umbauarbeiten 

gestartet. Übrigens ist der heuti-

ge Turm nicht original. Dieser 

wurde 1936 auf dem sieben 

Meter hohen Mauerstumpf des 

früheren, aus dem Mittelalter 

stammenden Bergfrieds erbaut. 

Im ersten Arbeitsschritt brach-

ten Mitarbeiter der Schreinerei 

Matthias Quehl, Lichtenberg, die 

Halterungen für die Glasschei-

ben zur Geländersicherung an. 

Aktuell werkelt die Firma Elekt-

ro Eberlein aus Bobengrün, um 

die allgemeine Beleuchtung wie 

auch die Notbeleuchtung zu ins-

tallieren. „Hinzu kommt das Ver-

legen von Kabeln sowie 

Anschlüssen für Drehkreuz, Not-

rufsäule und Rauchabzugsfens-

ter“, listet Bürgermeister Kristan 

von Waldenfels auf und spricht 

im Allgemeinen von einem 

„umfangreichen Maßnahmepa-

ket“, darin enthalten auch eine 

automatisierte Zugangskontrol-

le. Die Geländer an Treppe und 

Podesten hinauf zur Aussichts-

plattform im Burgturm bedürfen 

einer „sicherheitstechnischen 

Ertüchtigung“. Zudem muss ein 

Rauchabzugsfenster auf der 

Plattform installiert werden, 

und es braucht ein Notausstiegs-

fenster, dass im Ernstfall von der 

Feuerwehr von außen geöffnet 

werden kann. „Die Rettung 

erfolgt dann über die Drehlei-

ter.“ Für Anfang April ist die Ver-

größerung der Eintrittsplatt-

form vor der Burgturmtür termi-

niert. Dies soll genügend Platz 

für das Drehkreuz und den Not-

ausgang schaffen. „Diese Arbei-

ten wird die Firma Metallbau 

Friedel, Plauen ausführen“, 

erläutert von Waldenfels und 

ergänzt, dass die Lichtenberger 

Schreinerei Quehl folgend die 

neue Holzplanken verlegen 

Beschilderung angepasst. Im 

Sommer soll es eine offizielle 

Einweihung dessen und der Neu-

eröffnung des Burgturmes 

geben. Die Freude, dass in Kürze 

der Burgturm für die Öffentlich-

keit zugänglich sein wird ist 

groß. „Ich habe oft beobachtet, 

wie Besucherinnen und Besu-

cher die Außentreppe zum Burg-

turm eilends nach oben sind, 

sicherlich in froher Erwartung 

den Burgturm erklimmen zu 

können und dann vor verschlos-

sener Tür standen“, erzählt Bür-

germeister von Waldenfels, des-

sen zu Hause sich gegenüber des 

Burgturmes befindet. „Bald wird 

sich die Tür öffnen lassen, der 

Zutritt erfolgt über ein Dreh-

kreuz, dass zugleich die Perso-

nenanzahl im Turm regeln wird“, 

erläutert von Waldenfels und 

erinnert an die Vorgaben aus 

dem Maßnahmekatalog, um den 

Burgturm der Öffentlichkeit 

zugänglich machen zu können. 

Der Abschluss der Baumaßnah-

me ist für Mai terminiert. „Die 

Öffnung des Burgturmes stellt 

zugleich eine weitere Attraktivi-

tät für unsere Stadt dar und 

bereichert den Tourismus für die 

Region“, betont Bürgermeister 

von Waldenfels.

Der Burgturm wird für die Öffentlichkeit zugänglich

Sensen- und Dengelkurs  am 

Samstag, den 07. Mai 2022 um 

09.30 Uhr  in Lichtenberg am 

Frankenwaldsee

Teilnehmergebühr: keine, Teil-

nahme: auf eigene Gefahr

Veranstalter: Ortsgruppe Fran-

kenwald Ost des Bund Natur-

schutz in Bayern e.V., Kursleiter: 

Leonhard Crasser

Teilnehmerziele: Sicherheit, 

Grundlagen, Begrifflichkeiten, 

Dengeln,  Wetzen, Einstellen auf 

die eigene Körpergröße,  Handha-

bung und Mähen mit einer Sense erlernen Vorstellung des neu ent-

wickelten Dengelbockes „DengelFiX“

Der Kurs findet wie geplant statt, also bei jedem Wetter. 

Bitte deshalb für den circa  dreistündigen Kurs entsprechend klei-

den.

Anfahrt: Veranstaltungsadresse fürs Navi: 

(50.374513/11.669132), 95192 Lichtenberg,  Seestraße, direkt am 

Frankenwaldsee rechts Abzweig Parkplatz am See, (hier Parken)

von hier zu Fuß ca. 300 Meter  am linken Seeufer entlang

öffentliche Toiletten in der Nähe vorhanden

Sonstiges: Es gelten die aktuellen und örtlichen Corona-Beschrän-

kungen, sofern diese dann noch nötig sind. 

Falls vorhanden die eigene Sense mitbringen, auch Dengelwerk-

zeug und Dengelbock wären hilfreich. Wer noch keine Sense hat, 

sollte bis nach dem Kurs warten um zu wissen, worauf es ankommt.

Sensen- und Dengelkurs 

wird. „Die neue Plattform wird 

sich dann bis zur jetzt noch her-

vorstehenden Mauer erstre-

cken.“ Dem folgt das Umrüsten 

der zwei Fenster auf der Podest-

ebene im Inneren des Burgtur-

mes zu Rauchabzugs- und Not-

ausstiegsfenster. Die Glasschei-

ben zur Geländersicherung lie-

fert die Firma Glasdruck Schäfer 

und die Notrufsäule die Firma 

MKS Sicherheitsausrüstung, bei-

des Firmen aus Hof. „Die Kosten 

werden im Rahmen der Förder-

offensive Nordostbayern mit 90 

Prozent vom Freistaat geför-

dert“, informierte von Walden-

fels und ergänzt, dass den Eigen-

anteil der Stadt in Höhe von zehn 

Prozent die Burgfreunde Lich-

tenberg aus dem Sonderkonto 

Burgruine übernehmen werden. 

Alle Auftragsvergaben erfolgten 

mit einstimmigen Beschlüssen 

durch den Stadtrat Lichtenberg. 

Des Weiteren erzählt Bürger-

meister von Waldenfels, dass die 

Gäste auf den acht Podesten 

hinauf zu den Rundumausblick 

über Lichtenberg und hinein ins 

Thüringische eine Zeitreise 

unternehmen können. „Der 

Blick in die Geschichte von Lich-

tenberg beginnt mit dem Eintritt 

in den Burgturm und startet im 

13. Jahrhundert“, erläutert von 

Waldenfels und auch dass sich 

diese nach oben bis ins 20. Jahr-

hundert fortsetzen wird. Oben 

angekommen werden auf Tafeln 

zwischen den acht Fenstern die 

unterschiedlichen Blicke erklärt, 

die Erhebungen und Täler 

benannt wie auch die markanten 

Gebäude und historischen 

Bedeutsamkeiten. „Die Texte zur 

Geschichte hat bereits wie bei 

der historischen Beschilderung 

rund um und in unserem Lich-

tenberg die Journalistin Elfriede 

Schneider recherchiert und nie-

dergeschrieben“, berichtet von 

Waldenfels und ergänzt, dass die 

Zeichnungen auf den Tafeln zwi-

schen den Burgturmfenstern von 

Designerin Amelie Wendland, in 

Hof zu Hause und gebürtig aus 

Lichtenberg, stammen. Die 

Geschichtstafeln im Burgturm 

wie auch die Willkommenstafel 

am Burgturm sind in ihrer 

Gestaltung der historischen 

Die „Kümmerer“ der Arbeitsgruppe Burgturm (von links):  Sprecher des Arbeitskreises historische Beschilde-

rung und Stadtratsmitglied Rudolf von Waldenfels, Bürgermeister Kristan von Waldenfels und zweiter Bürger-

meister und Schreinermeister Matthias Quehl.
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Aus Lichtenberg

sichtbar sein werden. Die Ergeb-
nisse werden dem Lichtenberger 
Stadtrat vorgestellt. Die Jo. + I. 
Lenz Stiftung macht sich Gedan-
ken, was sie wie unterstützen 
kann. Die Jugendlichen haben 
sich eingetragen für die Projekte, 
an denen sie Interesse haben, 
weiter mitzuwirken. Jetzt wird es 
darum gehen, die entstandene 
Energie zu nutzen, die Ideen wei-
ter zu verfolgen und gemeinsam 
zu schauen, was sich in welcher 
Form verwirklichen lässt.

und sie wurden vorher in der 
Methode fit gemacht. Zum Unter-
stützer-Team gehörten auch die 
beiden Sozialbeauftragten für 
Jugend, Familie und Senioren, 
Bettina Albig und Simon Jahn, 
die sich sowohl im Vorfeld als 
auch am Veranstaltungstag tat-
kräftig einbrachten.
Der Bezirk Oberfranken ermög-
lichte den jungen Menschen, 
sowohl den außergewöhnlichen 
Konzertsaal als auch die moder-
nen Proberäume und die Cafete-
ria für ihre Zukunftsvisionen zu 
nutzen. 
 Weitere Unterstützer waren die 
Stadt Lichtenberg, das Restau-
rant Harmonie, Schmidt Werbe-
verpackungen, hüttnerarchite-
ken, Bäckerei Brandler, La Piazet-
ta und die Firma Max, die mit 
ihrer Burgerwehr vor Ort war. 
Der professionelle Graphic 
Recorder Mathias Süß aus Bay-
reuth begleitete den Tag mit einer 
zeichnerischen Dokumentation. 
Er fasste zusätzlich zur Ergebnis-
wand die Diskussion in Form von 
comicartigen Bildern zusammen, 
die in Bild und Film auf der 
Homepage der Stadt Lichtenberg 

Amtsträger nicht teilnehmen zu 
dürfen. Er ermutigte aber alle 
Anwesenden, sich voller Selbst-
vertrauen in diesem demokrati-
schen Prozess einzubringen: 
„Wie bei einem Orchester braucht 
es für ein Wunschkonzert viele 
verschiedene Stimmen, laute und 
leise, die gemeinsam den Raum 
zum Schwingen bringen.“ 
Der ebenfalls 21-jährige Ali-Ce-
mil Sat vom Bundesprogramm 
Demokratie Leben! war mit vor 
Ort und lud dazu ein, unter-
schiedliche Sichtweisen einzu-
bringen. In politischen Gremien 
sei die Sicht der Jugend noch 
nicht genug repräsentiert. „Es 
braucht drei Dinge: die Überzeu-
gung, dass eine Idee einen Wert 
hat, die Entschlossenheit, sich 
dafür einzusetzen und den Mut, 
Dinge anzupacken.“ Das junge 
Orga-Team führte durch den Tag, 
vertreten durch Magdalena 
Krantz, Lukas Albig, Jeremy Wel-
te, Fabian Witurka, Finn Gottes-
mann und Tim Hüttner. Die 
Jugendlichen waren von Anfang 
an in die Vorbereitungen invol-
viert, um ihre Vorstellungen für 
einen guten Tag einzubeziehen 

erst zur Ergebnispräsentation, 
der „Ernte“ am Nachmittag wie-
der dazu kommen. Janneke Kla-
sen aus dem Vorstand der Jo. + I. 
Lenz Stiftung hatte den Tag eröff-
net. Die in Lichtenberg ansässige 
Stiftung von Ingrid Lenz hat den 
Zweck der Förderung von Jugend 
und Erziehung. Nach der erfolg-
reichen Umsetzung des Spielplat-
zes für die kleineren Kinder 
möchte sie nun auch ein Projekt 
für die Jugendlichen finanziell 
unterstützen. Die Lichtenberger 
Bernd und Nicole Hüttner hatten 
sich dafür eingesetzt, die Jugend-
lichen von Anfang an in die 
Ideen- und Entscheidungsfin-
dung für das Jugendprojekt der 
Stiftung einzubeziehen. Archi-
tekt Bernd Hüttner brachte seine 
Expertise aus dem Beteiligungs-
handwerk ein und Diplom Psy-
chologin Nicole Hüttner die 
Methode Open Space. Sie konnte 
auch „Demokratie leben!“ als För-
derer der Veranstaltung gewin-
nen. 
Bürgermeister Kristan von Wal-
denfels hatte das Vorhaben 
begeistert unterstützt. Selbst erst 
21 Jahre alt, bedauerte er, als 

Einen Samstag lang gemeinsam , 
brainstormen, diskutieren und 
Wünsche für die Zukunft formu-
lieren. Jede Meinung zählt, alles 
darf sein und keine Idee wird 
kleingeredet. 
Unter dem Motto „Wunschkon-
zert“ trafen sich Lichtenberger 
Jugendliche und junge Erwach-
sene zu einem „Open Space“ im 
Haus Marteau und dabei ent-
stand eine bunte Mischung an 
Ideen, schöne Begegnungen und 
viel positive Energie für Projekte. 
Demokratische Bildung ist in die-
sen Zeiten wichtiger denn je. 
Wenn ein Beteiligungsprozess 
gut angenommen wird und auch 
noch Spaß macht, kann man von 
einem vollen Erfolg sprechen. 
„Eine super Veranstaltung, groß-
artig organisiert, in einer attrakti-
ven Location, mit coolen Ideen 
und fruchtbaren Diskussionen“, 
lautete das Feedback der Jugend-
lichen am Ende des Tages. Sie 
hatten sich mit der Frage beschäf-
tigt, was es braucht, um in Lich-
tenberg als junger Mensch gut 
leben zu können. Das von ihnen 
eingebrachte Themenspektrum 
reichte von Möglichkeiten, sich 
zu treffen über die Verbesserung 
des Freizeitangebots bis hin zu 
jungen Wohn- und Arbeitsmög-
lichkeiten. 
 In seinem Resümee äußerte auch 
Bürgermeister Kristan von Wal-
denfels seine Freude über so viel 
positive Energie. „Und die brau-
chen wir jetzt, um gemeinsam 
anzupacken und etwas umzuset-
zen.“ Es seien keine Luftschlös-
ser, sondern echte Bedürfnisse 
erkennbar, auf die es konkrete 
Antworten gebe. 
33 junge Menschen im Alter von 
13 bis 26 Jahren haben zu diesem 
gelungenen Tag beigetragen 
sowie ein Team aus engagierten 
Bürgern und Bürgerinnen.  Die 
Altersspanne war bewusst groß 
gewählt worden, um die Sicht-
weisen der verschiedenen Alters-
gruppen einzubeziehen. Ein 
kreativer Raum braucht eine kla-
re Struktur. Der Tag war daher 
nach der Methode Open Space 
aufgebaut, die eine Co-kreative 
Zusammenarbeit vieler Teilneh-
mer ermöglicht. 
 Nach der Einführung in den Tag 
und die Methode organisierten 
die Jungen sich selbst. Die 
„Erwachsenen“ und Amtsträger 
zogen sich zurück und durften 

Open Space im Haus Marteau

„Wunschkonzert“ für die Lichtenberger Jugend 
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Aus Issigau

Über drei Neuaufnahmen im ver-
gangenen Jahr und drei weiteren 
in diesem Jahr freute sich der 
Kaninchen- und Geflügelzucht-
verein, der zu seiner Jahres-
hauptversammlung ins Gasthaus 
„Zum Hirschsprung“ in Eichen-
stein eingeladen hatte. Vorsitzen-
der Gerhard Wachter bezifferte 
den Mitgliederstand mit 90, 
davon 81 Senioren und neun 
Jugendliche. Philipp Wachter ist 
im vergangenen Jahr zu den 
Senioren übergetreten. „Durch 
die allgemein bekannten Schwie-
rigkeiten der letzten beiden Jahre 
konnten leider nur wenige Ver-
einsaktivitäten stattfinden, im 
Jahr 2020 hagelte es Absagen bei 
den Planungen, aber im vergan-
genen Jahr konnte zumindest 
unsere Lokalschau stattfinden 
wie auch zwei Monatstreffen.“ 
Die Schau war mit 200 Besuchern 
gut besucht und auch der Züch-
terabend mit kurzem Rückblick 
zum 110-jährigen Vereinsjubilä-
um fand statt. Der Vorsitzende 
appellierte an die Züchter, das 
Hobby Kleintierzucht nicht auf-
zugeben. „Sicherlich wäre Aufhö-
ren leichter, aber in meinen 
Augen keine Option.“ Wachter 
bat, dass bisher Erreichte zu 

Jahreshauptversammlung des Kleintierzuchtvereins Issigau

Sechs  neue Züchter im Verein begrüßt
gewesen sei. Für das laufende 
Jahr ist eine Kreisschau Kanin-
chen mit angeschlossener Lokal-
schau Geflügel geplant, wie auch 
ein internes Grillfest und die 
Durchführung von Monatstref-
fen. Bei der Ausrichtung des 
Dorffestes, nach jetzigen Planun-
gen nur am 23. Juli stattfindend, 
wird sich der Verein mit einer 
Cocktailbar beteiligen. Vorsitzen-
der Wachter bat um die Präsenta-
tion der Tiere auch auf überregio-
nalen Schauen. Thomas Wilfert 
dankte im Namen der Vereinsmit-
glieder dem „Zugpferd“ Gerhard 
Wachter, da der Verein nur durch 
sein Engagement so erfolgreich 
sei. 

erhalten und für die Sache wei-
terzumachen. „Für die nächsten 
Jahre hoffe und wünsche ich mir, 
dass wir gemeinsam unseren Ver-
ein weiterführen und noch viele 
schöne Ausstellungen in Issigau 
abhalten können.“ Dank richtete 
der Vorsitzende an Bürgermeister 
Dieter Gemeinhardt und die 
Gemeinde für die Überlassung 
der Mehrzweckhalle zu Ausstel-
lungszwecken. Kassiererin Katrin 
Munzert informierte über einen 
positiven Kassenbestand, den die 
Revisoren Gerold Degelmann 
und Martin Schmidt bestätigten. 
„Wir haben keine Beanstandun-
gen und bescheinigen eine ein-

wandfreie Kassenführung“, teilte 
Martin Schmidt mit, der als 
Zuchtbuchführer die Bilanz 
bekannt gab: neun Rassen, 110 
Kaninchen, davon 49 Rammler 
und 61 Häsinnen. Die Zuchtwar-
te Kevin Wilfert (Kaninchen) und 
Markus Knörnschild (Geflügel) 
listeten die Ergebnisse der Lokal-
schau auf. Jugendwartin Sonja 
Wachter teilte mit, dass Corona 
bedingt keine Veranstaltungen 
stattfanden. Bürgermeister Die-
ter Gemeinhardt, der zugleich als 
Wahlleiter agierte, freute sich, 
dass das Vereinsleben nun wieder 
Fahrt aufnähme. Er dankte den 
treuen Mitgliedern und auch den 

Neuzugängen für das Interesse 
wie auch für die Durchführung 
der Lokalschau, die ein Highlight 

Das Bild zeigt die neugewählte Vorstandschaft.

Vorsitzender Gerhard Wachter, zweiter Vorsitzender Peter Hart-

mann (neu), dritter Vorsitzender Thomas Wilfert (neu), Schriftfüh-

rer Ronny Meyer (neu), zweite Schriftführerin Kerstin Eckert, Kas-

sier Katrin Munzert, Zuchtbuchführer Martin Schmidt (neu), Zucht-

wart Kaninchen Kevin Wilfert, Zuchtwart Geflügel Markus Knörn-

schild, Jugendwart Adrian Lindner (neu), Tätowiermeister Peter 

Hartmann und Andreas Brühschwein, Fahnenträger Philipp 

Wachter (neu), Käfigwart Michael Kropf, Kassenprüfer Gerold 

Degelmann und Martin Schmidt, Ausschussmitglieder Matthias 

Munzert, Roland Ernst, Lucas Wirth, Stephan Gramalla und Tho-

mas Müller. 

 Ergebnis der Neuwahlen: 

Die Jahreshauptversammlung der   Jagdgenossenschaft Issigau – 

Kemlas – Eichenstein  findet am Freitag, 22. April 2022 um 19.30 Uhr 

in der Gaststätte „Zum Hirschsprung“ in Eichenstein statt.

Jahreshauptversammlung 2022 
mit Jagdessen

Am Ostermontag, den 18. April 
kommt von 15 bis 17 Uhr der 
Osterhase auf den Dorfplatz im 
Issigauer Ortsteil Reitzenstein. 
Jeder, der den dort sitzenden 
Strohhasen der Traktorenfreun-
de Reitzenstein besucht, darf sich 
ein kleines Geschenk mitnehmen 
(solange der Vorrat reicht). Wer 
möchte, kann auch ein Bild von 
sich und dem Hasen fotografie-
ren dieses an Markus Rödel, Han-
dy-Nummer 0160 5524867 schi-
cken. Die eingesendeten Fotos 
werden auf der Facebook-Seite 
der Traktorfreunde Reitzenstein 
veröffentlicht. Mit dem Zuschi-
cken der Fotos stimmt man dem 
automatisch zu. „Vielleicht 
schafft es der Osterhase auch per-
sönlich mal vorbeizuhoppeln“, 
hofft Markus Rödel und weist 
zugleich auf das geplante Oldti-
mer-Traktorfest am Wochenende 
18. und 19. Juni hin. 

Der Osterhase kommt 
nach Reitzenstein

Die Burg Lichtenberg im Morgengrauen, 

fotografiert von Helma Kraze. 
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01.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Kabarettabend mit Klaviermusik mit Uli 

Masuth: Lügen und andere Wahrheiten

Großer Kurhaussaal Bad Steben,  Die Veran-
staltung findet unter Vorbehalt und unter Ein-
haltung der aktuellen Vorschriften statt.

01.04. 19.00 VfR Steinbach Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Sportheim des VfR

02./03.04.
11,13,15 
Uhr

Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm 
Stollen

Wiederaufnahme der Führungen Voranmeldung: 09288/216

05.04, 14.00 Uhr AG SPD60plus Seniorennachmittag Gaststätte Froschgrün

05.04. 14.30 Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

05.04, 18.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe I Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

05.04, 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe II Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

05.04, 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe III Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

06.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: 

„Das Geheimnis der Gelassenheit“ 

mit Elke Sachs 

Vortragssaal im Kurhaus

07.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben  Heinz Erhardt-Abend mit H. Loyda – Entfällt Kurhauscafé

08.04. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Bernstein a.Wald Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Sportheim in Bernstein a.Wald

09./10.04.
11,13,15 
Uhr

Besucherbergwerk Friedrich Wilhelm 
Stollen

 Führungen Voranmeldung: 09288/216

10.04. 15.00 Uhr Traktorfreunde Geroldsgrün e.V. Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum goldenen Hirschen“, Geroldsgrün

11.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Augentraining - so bleiben Ihre Augen jung“  

mit Monika Wolf
Vortragssaal im Kurhaus

13.04. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald 
Trauercafe, Begegnung für Trauernde
Hospizverein Frankenwald e.V.

Naila, Kronacher Str. 31
 Anmeldung: Tel: 0151 / 578 30 427

19.04. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Monatsabend – Gäste herzlich willkommen Siedlerheim Froschgrün

21.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Heinz Erhardt-Abend – Lesung mit M. Asad Vortragssaal im Kurhaus

24.04. 14.00 Uhr SV Meierhof-Sorg Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Sportheim

28.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben „Frühlingskonzert”  mit der Zollkapelle Nürnberg Großer Kurhaussaal

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik  Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tou-
rist-Information zu den Öffnungszeiten

Eisenbahnfreunde Rodachtalbahn e. V.

Der Osterhasen-Express fährt wieder
Hin- und Rückfahrt erhältlich. 
Aufgrund der begrenzten Platz-
kapazitäten besteht jedoch 
Reservierungspflicht unter 
info@rodachtalbahn.de sowie 
Tel. 09267 8130. Die gebuchten 
Fahrkarten zum Sondertarif sind 
dann am Bahnsteig erhältlich. 
Fahrrad- und Kinderwagenbeför-
derung ist aktuell leider nicht 
möglich. Es gelten die aktuellen 
Coronaregeln.
Die Abfahrt in Nordhalben ist 
jeweils um 10.00 Uhr, 12.00 Uhr, 
14.00 Uhr und 16.00 Uhr, in 
Steinwiesen um 10.45 Uhr, 12.45 
Uhr, 14.45 Uhr und 16.45 Uhr 
(letzte Fahrt). Am 1. Mai nimmt 
die Rodachtalbahn dann wieder 
ihren regelmäßigen Betrieb an 
Sonn- und Feiertagen bis Ende 
Oktober auf. Weitere Infos unter 
www.rodachtalbahn.de.

Frankenwald –  Am Ostersonntag 
und Ostermontag verkehrt nach 
zweijähriger Pause wieder der 
Osterhasen-Express auf der 
Museumsbahn Steinwiesen – 
Nordhalben. Die Fahrgäste 
erwartet eine gemütliche Fahrt 
mit dem roten Brummer im Stil 
der 1960er-Jahre durch das vor-
frühlingshafte obere Rodachtal. 
Für die jüngsten Fahrgäste hat 
der Verein eine besondere Über-
raschung parat. Unterwegs hält 
der Zug zum Osternestersuchen 
an. Am Bahnhof Nordhalben 
erwartet die Fahrgäste ein 
bewirtschaftetes Rahmenpro-
gramm mit Steaks und Bratwürs-
ten vom Grill sowie Kaffee und 
Kuchen in den beiden beheizten 
Speisewagen. Bei schönem Wet-
ter ist der Biergarten geöffnet.
Tickets sind vorzugsweise nur für 

Veranstaltungen in der Region

46 Wir im Frankenwald



oder den Tango „Florentinische 
Nächte“ von Nico Dostal.  Das 
Motto des Abends „Der Früh-
ling“ ist sinnbildlich für den 
Aufbruch und den Tatendrang, 
den man förmlich in der Gesell-
schaft spüren kann.  Yehudi 
Menuhin sagte einmal: „Die 
Musik spricht für sich alleine. 
Vorausgesetzt, wir geben ihr 
eine Chance“.

INFO: Eintrittskarten gibt es  zu 
14 Euro (mit Gastkarte zu 12 
Euro) an der Abendkasse.
Die aktuell gültigen Vorschriften 

aufgrund der Corona-Situation 

sind einzuhalten.

Bad Steben – Die Zollkapelle 
Nürnberg will mit einem 
abwechslungsreichen Früh-
lingskonzert seine traditionel-
len Konzerte in Bad Steben fort-
setzen. Zuletzt im Mai 2019 gas-
tieren die Musiker mit ihrem 
musikalischen Leiter Armin 
Scharnagl nun am Donnerstag, 
28.04.2022 um 19 Uhr wieder 
im traditionsreichen Kurhaus.
Eröffnet wird das Programm mit 
den historischen „Coburger 
Marsch“ von Michael Haydn. Es 
folgen bekannte Melodien und 
Evergreens für Blasorchester. So 
zum Beispiel den „Gold und Sil-
ber Walzer“ von Franz Lehar 

Am Donnerstag, 28. April  im Kurhaus in Bad Steben:

Frühlingskonzert mit der Zollkapelle Nürnberg 

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht
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Werten zu folgen und konsequent 
zu handeln sei dann eine natürli-
che Folge der Liebesbeziehung 
mit Jesus Christus. 
Werte wurzeln in der Liebe und 
darum ist es gefährlicher Unsinn, 
zu glauben, dass man Macht und 
ihren Missbrauch, die die Folgen 
mangelnder Liebe sind, mit Zeit-
verträgen bekämpfen könne. 
„Dass wir uns heute so schwer 
damit tun, Werten zu folgen und 
konsequent zu handeln, hängt 
auch damit zusammen, dass wir 
so unruhig und so friedlos gewor-
den sind“, betonte Barbara Stühl-
meyer. Innerer Friede sei ein 
Zustand, den heutzutage nur 
noch wenige über längere Zeit 
verspüren und zugleich ein Habi-
tus, eine durch Übung erworbene 
Lebenshaltung, die zugleich ein 
Geschenk Gottes ist, der allein 
unser tiefstes Sehnen zu stillen 
vermag.  „Wer heutzutage daran 
glaubt, dass wir von Gott berufen 
sind, wer zu eindeutigen Ent-
scheidungen auffordert, auf Wer-

sprachen. Deren wichtigstes Ele-
ment war, was man mit Blick auf 
die Jahre der Schreckensherr-
schaft des nationalsozialistischen 
Regimes gut verstehen kann, die 
Freiheit. Der Grundsatz, auf dem 
die heutige Gesellschaft nach 
dem Zweiten Weltkrieg wieder 
neu aufgebaut wurde und der bis 
heute gilt ist, dass die Freiheit das 
höchste Gut ist. 
„Was wir in unserer Gesellschaft, 
aber auch in der Kirche zu unse-
rem Schaden vergessen haben ist, 
dass wir nicht irgendwelchen 
Werten folgen, die gestern viel-
leicht gut waren aber heute einer 
Reformation bedürfen. Wir fol-
gen unserem Herrn und Gott, 
Jesus Christus, der für uns gestor-
ben und auferstanden ist. Er ist 
der Maßstab, an dem all unser 
Tun sich messen lassen muss“, so 
Dr. Stühlmeyer. 
Hier gehe es um eine Beziehung 
zwischen jedem Einzelnen von 
uns und  dem lebendigen Gott,  
der uns ganz persönlich 

 Im Rahmen der Fastenpredigten 
2022 in der katholischen Pfarrge-
meinde „Verklärung Christi“ refe-
rierte Autorin und Theologin Dr. 
Barabara Stühlmeyer über „ Wer-
ten folgen und konsequent han-
deln – Bereitschaft Gott zu fol-
gen“. Musikalisch begleitet wur-
de sie dabei von ihrem Mann Dr. 
Ludger Stühlmeyer und Tochter 
Lea.
„Wer sagt, dass er Werten folgt, 
muss sich fragen lassen, welche 
Werte dies sind und warum er 
sich entschlossen hat, nach ihnen 
zu leben“, begann sie  ihren Vor-
trag. Werte sind, wie ein Blick in 
die Geschichte zeigt, wandelbar. 
Was in früheren Zeiten wegwei-
send und wichtig schien, ist heute 
schlicht unzumutbar.
An die Stelle der von der Kirche 
gesetzten, in der Offenbarung 
und der Heiligen Schrift wurzeln-
den Werte traten solche, die sich 
die Menschen selbst zu eigen 
machten, die ihren Überzeugun-
gen und ihrer Lebensform ent-

Für Fragen zum Training, bitte an Abteilungsleiterin 

Martina Biegler (0160/94791439) oder Vorsitzenden Jens 

Brett (09282/98220) wenden.  E-Mail: 1. Vorstand@hg-

naila.de 

Trainingstermine                                                     
Dienstag                                                                                   

- 16.30 - 18.00 Uhr Frankenhalle Naila         

Minis (5 bis 6 Jahre), E-Jugend (bis 9 Jahre)    

- 18.30 - 19.30 Uhr Frankenhalle Naila                     

Weibliche C-Jugend (bis 14 Jahre) )                   

und männliche D-Jugend (10 bis 12 Jahre)        

Mittwoch                                                                            

- 18.20 - 19.50 Uhr Frankenhalle Naila

Weibliche B-Jugend (bis 16 Jahre), 

Männliche B-Jugend (bis 16 Jahre)

Freitag 

- 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle Naila

Weibliche C-Jugend (bis 14 Jahre) 

Männliche D-Jugend (10 bis 12 Jahre)

- 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle Naila 

Weibliche B-Jugend (bis 16 Jahre)

Männliche B-Jugend (bis 16 Jahre)

Trainingstermin
Dienstag 

19.30 - 21.00 Uhr:  Senioren Frankenhalle Naila 

Spieltermine
Samstag 02.04.

- 12.00 Uhr: männliche D-Jugend - SG Schönwald-

Hochfranken in Rehau

- 14.00 Uhr: weibliche B-Jugend - HSG Fichtelgebirge

 in Wunsiedel 

Sonntag, 03.04.

- 14.00 Uhr: weibliche C-Jugend - TV Hallstadt

 in Hallstadt 

Mittwoch 06.04.

- 18.45 Uhr: männliche B-Jugend - SG Helmbrechts-

Münchberg in Naila 

anspricht. Er ist für uns Weg, 
Wahrheit, Leben und die Liebe 
selbst.
„Für die Heilung der derzeitigen 
Situation ergibt sich daraus eine 
wichtige, für das Leben der 
katholischen Kirche in Deutsch-
land sogar lebenswichtige Abkür-
zung“. Wer sich auf ihn einlasse, 
geht eine Bindung ein, die das 
ganze Leben prägt und wandelt. 

te setzt, die sich aus der göttli-
chen Offenbarung ableiten las-
sen, macht sich leicht unbeliebt. 
Im Trend liegen diejenigen, die 
sich alle Optionen offenhalten.“  
Es gelte als modern,  neu für sich 
zu entscheiden, welchen Weg 
man einschlagen, welcher 
Methode man folgen, welchen 
Glauben man wählen, mit wel-
chem Lebensabschnittspartner 
man die nächsten Monate oder 
Jahre verbringen will. „Das klingt 
alles ganz wunderbar unabhän-
gig und aufgeklärt. Aber macht es 
auch glücklich oder ist es im Hin-
blick auf das ewige Leben zielfüh-
rend? Und welche Möglichkeiten 
der Orientierung haben wir im 
Dschungel der Meinungen?“ Mit 
diesen offenen Fragen beendete 
die Referentin ihre Ausführun-
gen. Am Schluss bedankte sich 
Dekan Andreas Seliger bei Fami-
lie Stühlmeyer für diesen wert-
vollen Nachmittag. Es war ein 
großes Geschenk, das sie ihren 
Zuhörern bereiteten.

Autorin und Theologin Dr. Barbara Stühlmeyer spricht in Naila

Werten folgen und konsequent handeln

Hof – In seiner jüngsten Sitzung hat der Kreistag des Landkreises 

Hof grünes Licht zur Gründung des gemeinsamen Zweckverbandes 

„Leitstelle Pflege Hofer Land“ mit der Stadt Hof gegeben. Mit der 

neuen „Leitstelle Pflege“, einem ursprünglich von der Landkreis-

entwicklung initiierten Projekt, soll eine zentrale Anlaufstelle für 

Pflegebedürftige sowie deren Angehörige und Betreuer im Hofer 

Land geschaffen werden. Neben dem Aufbau eines neuen Pflege-

stützpunktes werden auch die bereits am Landratsamt existierende 

Fachstelle für pflegende Angehörige, die Wohnberatung, die Senio-

renkoordination und die Fachstelle für Demenz und Pflege Ober-

franken unter dem Dach der neuen Leitstelle vereint. Das 

bestehende Netzwerk Pflege wird die Koordination der Leitstelle 

übernehmen. Auch die entsprechenden Einrichtungen der Stadt 

Hof sollen zukünftig dort angesiedelt werden. Die Gründung des 

Stadt und Landkreis umfassenden Zweckverbandes wird auch in 

einer der nächsten Sitzungen des Hofer Stadtrates behandelt. „Mit 

der Leitstelle Pflege führen wir unser vorhandenes Angebot an 

einem Punkt zentral zusammen und sorgen für eine optimale Ver-

netzung aller Akteure, sodass Bürgerinnen und Bürger hier Hilfe aus 

einer Hand erhalten“, erklärt Landrat Dr. Oliver Bär. „Unser Ziel ist 

die bestmögliche Unterstützung Pflegebedürftiger und ihrer Ange-

hörigen. Bei der Planung war uns daher auch eine gute Erreichbar-

keit und zentrale Lage der neuen Räumlichkeiten besonders wich-

tig.“ Die Standort der neuen Leitstelle soll sich im Gebäude der ehe-

maligen Techniker Krankenkasse an der Ernst-Reuter-Straße in Hof 

befinden. Das dortige Beratungsangebot wird neutral und kosten-

frei sein, wobei es sich nicht als Konkurrenz zum bestehenden Bera-

tungsangebot, etwa der Krankenkassen, versteht, sondern als 

Ergänzung. Gemeinsam mit den Fachakteuren der Region sollen 

hier die in Stadt und Landkreis vorhandenen Angebote zum Thema 

Pflege gebündelt, transparent dargestellt und weiterentwickelt 

werden.

Kreistag gibt grünes Licht für 
„Leitstelle Pflege Hofer Land“
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 Marxgrün –  Der Start in die 

Wildkräutersaison mit Katja Stöl-

zel-Sell ist am Freitag, 08. April, 

um  16 Uhr  mit dem Workshop 

Frühlingserwachen.

Weiter geht’s am Freitag, 29. 

April, um  17 Uhr mit dem Work-

shop „Gesundes aus dem 

Natur.Kräuter.Garten“.

Ein Feierabendspaziergang unter 

dem Motto „Wildkräuter entde-

cken“ steht am Mittwoch, 04. 

Mai, um  18.30 Uhr auf dem Pro-

gramm und am Freitag, 06. Mai, 

heißt es um 15.30 und 18.30 Uhr 

„WochenausKlang – eine Stunde 

für die Seele“ beim Kräuterspa-

ziergang im Kurpark Bad Steben .

Weitere Infos und Termine gibt es 

unter www.natur-kraeuter-

klang.de. Eine rechtzeitige 

Anmeldung ist immer notwen-

dig. Die Teilnehmerzahl ist 

begrenzt.

Hof  –  Rund 40 Prozent des häus-

lichen Abfalls sind organische 

Abfälle. Die sinnvollste Weise, 

diese dem Naturkreislauf wieder 

zuzuführen, ist die Kompostie-

rung im eigenen Garten. Sie ist 

ohne großen technischen Auf-

wand möglich, es entstehen kei-

ne Sammlungs- und Transport-

kosten und der fertige Kompost 

kann direkt an Ort und Stelle 

wieder zum Einsatz kommen.

Dabei ist der Kompost zugleich 

Dünger als auch Bodenverbesse-

rer und besitzt so einen hohen 

Wert. Nicht umsonst wird er als 

„braunes Gold“ des Gärtners 

bezeichnet.

Der Abfallzweckverband unter-

stützt Sie bei der Kompostierung 

im eigenen Garten mit einem 

Zuschuss beim Kauf eines Kom-

posters. Dabei ist es gleich, ob es 

sich um ein einfaches Kompost-

gestell oder einen Thermo- oder 

Schnellkomposter handelt. 

Den Zuschuss können alle erhal-

ten, die Privatpersonen sind und 

ihren Wohnsitz in der Stadt oder 

im Landkreis Hof haben. Außer-

dem muss der Eigentümer des 

Grundstückes an die Müllabfuhr 

der Stadt oder des Landkreises 

Hof angeschlossen sein.

Der Zuschuss beträgt 50 Prozent 

vom Kaufpreis, maximal 25 

Euro. Das Antragsformular fin-

det sich im Abfallkalender, im 

Internet unter www.azv-hof.de 

oder ist bei der Abfallberatung 

(Tel. 09281/7259-95) erhältlich. 

Neu ist die Möglichkeit, den 

Antrag über ein Onlineformular 

auf der AZV-Internetseite zu stel-

len. Viele Märkte in denen Kom-

poster verkauft werden, halten 

ebenfalls Zuschussanträge 

bereit.

Mehr Infos zum Kompostieren 

gibt’s in der informativen „AZV-

Kompostfibel“, die ebenfalls über 

das Internet: www.azv-hof.de 

oder bei der Abfallberatung 

angefordert werden kann.

AZV Hof gewährt Zuschuss zum Komposter

Antragstellung jetzt auch 
online möglich

 ANZEIGE

Sie möchten den aus der Ukraine geflohenen Kindern und Jugendli-

chen

… ein gutes Ankommen an den bayerischen Schulen ermöglichen? 

… ein Stück Geborgenheit und Sicherheit vermitteln?

… im Rahmen der Pädagogischen Willkommensgruppen eine erste 

     schulische Integration ermöglichen? 

… beim Spracherwerb durch Sprachpraxis unterstützen? 

… vielfältige Begegnungen mit Menschen im Ankunftsland

      ermöglichen? 

Dann engagieren Sie sich jetzt als Willkommenskraft! 

Mehr Informationen zur Anmeldung finden Sie unter: www.km.bay-

ern.de/willkommenskraft 

 Rückfragen weitere Infos unter der Hotline 089/72 08 05 68 oder 

ukraine-hilfe@stmuk.bayern.de. 

Ukrainische Kinder beim Ankommen in 
Bayerns Schulen unterstützen

Ukrainische Kinder beim Ankommen 
in Bayerns Schulen unterstützen

Допомога українським дітям, які 
прибули до баварських шкіл

Informationen für Geflüchtete  
und Willkommenskräfte

нформація для біженців та 
кураторів інтеграційних груп

089/72 08 05 68 
ukraine-hilfe@stmuk.bayern.de

Engagieren Sie sich jetzt 

als Willkommenskraft!

Залучайтесь та 
допомагайте тепер!

Neue Termine mit Naturheilpraktikerin Katja Stölzel-Sell 

Die Wildkräutersaion im Natur. Kräuter. Garten

 ANZEIGE

www.azv-hof.de

Kostenfreie Kompost-Fibel bestellen: 
09281/7259-95

Abfallberatung: 09281/7259-95 . info@azv-hof.de .  

Der AZV informiert

Eigenkompostierung

Zuschuss zum Komposter
Wer  Haushalte in Stadt und 

  Landkreis Hof

Wo  Anträge im

  . Abfallkalender

  . www.azv-hof.de

  . 09281/7259-95

Wie viel  50 %, max. 25,- €

Hammerweg 10

95119 Naila-Marxgrün

Telefon: 09288-9259700

www.natur-kräuter-klang

Migränetherapie

Wirbelsäulengelenk-
therapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breuß-
massage

Ohrakupunktur

Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen
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Samstag, 02.04.,14.00 Uhr: 
BSC Tauperlitz - 1.FC Höllental (Kreisliga)

Sonntag, 03.04., 15.00 Uhr: 
VFB Wölbattendorf - 1.FC Höllental II (Kreisklasse)

FC Höllental

A-Klasse Frankenwald 2
So., 03.04. um 13.00 Uhr: 
SV 05 Froschbachtal III – FCR Geroldsgrün II
Kreisklasse Frankenwald
So., 03.04. um 15.00 Uhr: 
SV 05 Froschbachtal II – FCR Geroldsgrün
(beide Spiele finden in Thierbach statt)
E-Jugend
Sa., 02.04. um 11.00 Uhr: 
SG Geroldsgrün/Döbraberg – SpVgg Oberkotzau
(in Geroldsreuth)

FCR Geroldsgrün

Die nächsten Spiele
Samstag, 02. April
16.00 Uhr 1.  FC Martinsreuth - 1.Mannschaft
 Auswärts
Sonntag, 03. April

12.00 Uhr: TSV 08 Kulmbach - Damen Auswärts
13.00 Uhr: 3. Mannschaft - FCR Geroldsgrün II in Thierbach
15.00 Uhr: 2. Mannschaft - FCR Geroldsgrün in Thierbach
Mittwoch, 06. April
17.45 Uhr: 1. Mannschaft - SpVgg Oberkotzau in Bad Steben

Die nächsten Spiele der Jugend
Freitag, 1. April
17.00 Uhr 1. FC Gefrees 2 - E-Jugend Auswärts
Samstag, 2. April
14.00 Uhr A-Junioren - SG Wiesla Hof in Bobengrün
Sonntag, 3. April
11.00 Uhr B-Junioren - FSV Naila in Bad Steben
Mittwoch, 6. April
18.00 Uhr (SG) FC Eintracht Münchberg - C-Junioren Auswärts

Aktuelle Trainingstermine
E-Jugend
Wöchentlich mittwochs um 17.00 Uhr in Thierbach
F-Jugend
Wöchentlich mittwochs um 17.00 Uhr in Thierbach
Bambini
Wöchentlich freitags um 16.00 Uhr Halle Bad Steben

SV05 Froschbachtal

02. April, 11.00 Uhr: 
JFG Bayerisches Vogtland – U13 (D1) Junioren in Töpen
02. April, 12.30 Uhr:
U13 (D2) Junioren –- JFG Frankenwald 2 in Steinbach
02. April, 14.00 Uhr: 
U19 (A) Junioren – (SG) Wiesla Hof in Bobengrün
03. April, 11.00 Uhr: 
U17 (B) Junioren – FSV Naila in Bad Steben
06. April, 18.00 Uhr: 
U15 (C) Junioren – (SG) FC Eintracht Münchberg in Bobengün

Kurzfristige Änderungen und weitere Termine unter
 ww.jfg-hoellental.de oder www.sv05froschbachtal.de 

JFG Höllental

Herren:
FC Frankenwald 2: FSV Naila        Sportanlage Gösmes- Walberngrün Platz 1
Sonntag, 03.04. um 14.00 Uhr

SpVgg Selbitz 2: FSV Naila          Sportanlage Selbitz, Austraße
Freitag, 08.04. um 18.00 Uhr

FC Frankenwald 3: FSV Naila 2    Sportanlage Gösmes- Walberngrün Platz 2
Freitag, 01.04.2022 um 18.15 Uhr

A- Junioren:
Verbandspokal: Stadion Naila
FSV Naila: JFG Höllental
Mittwoch, 30.03. um 19.00 Uhr

JFG Bayerisches Vogtland: FSV Naila
Samstag, 02.04. um 13.00 Uhr     Sportanlage Hirschberg

B- Junioren:
JFG Höllental: FSV Naila      Sportanlage Bad Steben
Sonntag, 03.04. um 11.00 Uhr

FSV Naila: (SG) JFG Hofer Land    Stadion Naila
Mittwoch, 06.04. um 18.00 Uhr

C- Junioren:
SpVgg Bayern Hof 2: FSV Naila    Stadion Grüne Au, Kunstrasenplatz
Samstag, 02.04. um 15.00 Uhr

FSV Naila: (SG) FC Rehau     Stadion Naila
Dienstag, 05.04. um 18.15 Uhr

D- Junioren:
FSV Naila: (SG) ATS Selbitz     Stadion Naila
Freitag, 01.04. um 17.30 Uhr

E- Junioren:
(SG) ASV Stockenroth: FSV Naila 2     Sportanlage Stockenroth
Samstag,02.04. um 11.30 Uhr

F- Junioren:
FSV Naila: TSV Presseck
Samstag, 09.04. um 10.00 Uhr/ oder Sonntag, 10.04. um 10.30 Uhr 
(stand bei Redaktionschluss noch nicht fest!!)
FSV Kunstrasenplatz (FEG Arena)
FSV Naila 2: VfB Moschendorf 2

Freitag, 08.04. um 17.30 Uhr
FSV Kunstrasenplatz (FEG Arena)

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:
Thomas Wiedel (0160/7404411) oder Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)
Informationen zum Herrenspielbetrieb: Daniel Hohberger: 0170/5568294
Öffnungszeiten des Vereinsheims: 
Freitag ab 17.00 Uhr, Samstag ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 15.00 Uhr (bei FSV Heimspielen ab 13.00 Uhr, bei FSV Auswärtsspielen ab 17.00 Uhr)

Jahreshauptversammlung am Samstag, 02.04.2022 um 19.00 Uhr im Vereinsheim
Bitte beachten Sie die AHA- Regeln und die behördlichen Vorgaben:
Bei Zuschauern zählt die 2G- Regel und in der Gaststätte die 3 G- Regel 
(bitte Impfnachweis und Personalausweis bereit halten)

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art gebucht werden!

Kleidercontainer am FSV- Vereinsheim zugunsten der FSV- Jugend! 
Werfen Sie ihre nicht mehr benötigten Kleidungsstücke und Schuhe in unseren Kleidercontainer!
Wer die Kleidersäcke nicht selbst transportieren kann, kann im FSV Vereinsheim unter  09282/3165 
oder bei  1. Vorsitzenden Reinhold Hohberger 0171/8773518 einen Termin zur Abholung beantragen.
 
Weitere Infos auch unter fsv-naila.de

Termine des FSV Naila
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
   Montag bis Freitag 19.00 – 19.20 Abendgebet in der Jako-
buskirche Geroldsgrün: Gebet für den Frieden in der Welt 
 Sa, 2.4.15 Uhr:  Seniorengottesdienst zur Passion in der 
Geroldsgrüner Kirche
So, 3.4.10 Uhr:  Gottesdienst in der Jakobuskirche
Mi, 6.4.19.30 Uhr: Gebetsabend im Gemeindehaus
Do, 7.4.19.30 Uhr: Mitarbeitertreffen in der Kirche
Do, 7.4.19.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde im oberen Gemein-
desaal, Fr, 8.4.10.30 Uhr: KiTa –Kirche in der Jakobuskirche

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 03.4., 8.45 Uhr: Gottesdienst in der Johanneskirche
Die Steinbacher Johanneskirche ist  wieder täglich von 8 bis 
19 Uhr  zum persönlichen Gebet geöffnet.

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: Dienstag bis Freitag 
von 9 – 12 Uhr /Freitagnachmittag 16 – 18 Uhr

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
 

Adventgemeinde Langenbach
  Sa, 02.04., 9.30 Uhr Bibelgespräch
10.30 Uhr Predigt

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
So.,03.04., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst 
Mi.,06.04.16.30 Uhr: Präparandenunterricht
17.30 Uhr: Konfirmandenunterricht, 19.30 Uhr: Andacht
20 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgruppe Berg im DGH Bug

Katholische Kirchengemeinde Berg
So.03.04.,5. Fastensonntag
Konrad:  8.30 Uhr: Eucharistiefeier, 10.30 Uhr: Eucharistie-
feier;  Es gilt die 3-G-Regel! 12.15 Uhr: Eucharistiefeier in 
polnischer Sprache 

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jahren, 
18.30 Uhr u. 20:00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthalle am 
Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gelten-
den Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für 
Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf 
der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
    Fr., 01.04., 19.30 Uhr: Passionsandacht, Martin-Luther-
Haus, So.,03.04., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst (3G), Martin-
Luther-Haus, 10.45 Uhr: Kindergottesdienst, Mo. 04.04.
19.30 Bibelgespräch, Martin-Luther-Haus
    
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
        Fr., 01.04.,  16.15 Uhr: Andacht  –  Orgelträume 
So.,03.04.,   9  Uhr: Hl. Messe 
Do., 07.04., 17 Uhr: Rosenkranz
Fr.,08.04., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
So.,3.4.,9 Uhr: Abendmahlsgottesdienst; Di.,5.4.,20 Uhr: 
Gebet für Schwarzenbach im Gemeindehaus in Schwarzen-
bach; Mi.,6.4.,19.45 Uhr: Bibelgesprächskreis (für alle 
Döbraberggemeinden, in Schwarzenbach)
 So.10.4.-Mo.,18.4.,Osterweg in und um Bernstein

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Fr.,01.04.,19.30 Uhr: Passionsandacht in der Kirche zum 
Thema „Der Spott der Soldaten“. So.,03.04.,9 Uhr: Gottes-
dienst am Sonntag Judika in der Kirche. 19.00 Uhr: Benefiz-
konzert in der Martin-Luther-Kirche in Lippertsgrün zuguns-
ten einiger Flüchtlingsfamilien aus Lemberg in der Ukraine. 
Vier ukrainische Frauen bilden das Vokalensemble Goldkel-
chen zu dem besonderen Auftritt. Der Eintritt ist frei. Spen-
den werden erbeten. Do.,07.04.,14.30 Uhr: Gemeindenach-
mittag im Gemeindehaus zum Thema „Wir blicken auf 
Ostern“;19.30 Uhr: Bibellesen mit Gewinn im Konferenz-
raum Kinderdorf Martinsberg Naila, Steinbühl 11.
Vorankündigung: Fr.,08.04.,19.30 Uhr: Passionsandacht in 
der Kirche zum Thema „Die Krone aus Dornen“.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
  So.,3.4.,10 Uhr: Abendmahlsgottesdienst, Di.,5.4.,20 Uhr: 
Gebet für Schwarzenbach im Gemeindehaus, Mi.,6.4.,19.45 
Uhr: Bibelgesprächskreis (für alle Döbraberggemeinden) im 
Gemeindehaus, Do.,7.4.,14.15 Uhr: Gemeindenachmittag im 
Gemeindehaus mit Polizeiobermeisterin Anja Füßmann von 
der  Polizeiinspektion Hof zum Thema:“ Nepper, Schlepper, 
Bauernfänger“, Sa. 9.4.,19 Uhr: Konzert mit dem Kammer-
chor Hof in der Christuskirche

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So, 03.04., 9 Uhr: Heilige Messe
Di, 05.04., 18 Uhr: Hl. Messe; Besuch S. E. des Erzbischofs 

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
    Fr. 01.04., 17.00 Uhr Jungsjungschar, 18.30 Uhr Teeniekreis 
Free-x, So. 03.04. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Livestream 
über YouTube und Kindergottesdienst im CVJM-Haus
Link für Livestream unter www.jgfonline.de, 19.00 Uhr 
Gebet für verfolgte Christen, Mo. 04.04., 17.00 Uhr Kinder-
stunde, Di. 05.04., 17.00 Uhr Mädchenjungschar
Do. 07.04., 19.30 Uhr Bibellesen mit Gewinn, Kinderdorf 
Martinsberg Naila, Veranstaltung der Evang. Allianz Raum 
Naila, Fr. 08.04., 17.00 Uhr Jungsjungschar, 18.30 Uhr Tee-
niekreis Free-x
Es gelten die aktuellen Corona-Regeln. Nähere Infos auf 
unserer Homepage www.jgfonline.de; Alle Veranstaltungen 
finden mit dem aktuell gültigen Hygienekonzept statt

Freie Christengemeinde Sängerwald 
  Fr 01.04., 19.30 Uhr Gebetsgottesdienst mit Abendmahl
So 03.04., 9.30 Uhr Gottesdienst „Jesus gibt nicht auf!“
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289 97127
Hörpredigt: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
Nächster Gottesdienst:  Sonntag, 10.04., 10 Uhr Gottes-
dienst in Naila, Frankenwaldstr. 7 unter den bekannten Coro-
nabedingungen.

 Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdienste 
in Deutschland zu sehen und zu hören. (https://
www.emk.de/kirche/gemeindeleben-in-corona-zeiten/)
Radio m: www.radio-m.de

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Fr., 01.04., 18 Uhr : Gebet um Frieden, Stadtkirche Naila
So., 03.04. Judika, 10 Uhr : Gottesdienst mit Diakon Dommler 
(auch Livestream)
Di., 05.04., 15 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet
Do., 07.04., 15 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet
Fr., 08.04. 18 Uhr : Gebet um Frieden, Stadtkirche Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
  So., 03.04. Judika
10.15 Uhr : Gottesdienst  mit Pfarrer Herbert Klug, Christuskirche
Di., 05.04., 19.30 Uhr : Posaunenchor, Gemeindehaus

Die Christuskirche ist ab 1. April täglich von 9 bis 18 Uhr wieder für 
Besucher geöffnet!
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
    
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
 Fr, 1.4.19.00 Uhr: Jugendkreis im Gemeindehaus
19.30 Passionsandacht in der Kirche
So, 3.4. 9.00 Uhr: Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche
Fr, 8.4.19.30 Uhr: Passionsdacht in der Simon und Judas Kirche

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros in Marlesreuth:
Mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr - Tel. 09282/1250

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
Fr.,01.04.,18.30 Uhr: Passionsandacht in der Kirche zum Thema 
„Der Spott der Soldaten“.
So.,03.04.,10 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Judika in der Kirche, 
gleichzeitig Kindergottesdienst im Emmaus-Zimmer; 19.00 Uhr: 
Benefizkonzert in der Martin-Luther-Kirche in Lippertsgrün 
zugunsten einiger Flüchtlingsfamilien aus Lemberg in der Ukraine. 
Vier ukrainische Frauen bilden das Vokalensemble Goldkelchen zu 
dem besonderen Auftritt. Der Eintritt ist frei. Spenden werden 
erbeten.
Di.,05.04.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.
Do.,07.04.,19.30 Uhr: Bibellesen mit Gewinn im Konferenzraum 
Kinderdorf Martinsberg Naila, Steinbühl 11.
Vorankündigung:
Fr.,08.04.,18.30 Uhr: Passionsandacht in der Kirche zum Thema 
„Die Krone aus Dornen“.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
 Sa.02.04., 10 Uhr: Hl. Messe; 11 Uhr:  5. Fastenpredigt von Prof. 
DDr. Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz, 12.30 Uhr:  Imbiss
13.30 Uhr:  2. Teil,15 Uhr:  Anbetung Andacht und Beichtgelegen-
heit; So.03.04., 10 Uhr Eucharistischer Rosenkranz, 10.30  Uhr: Hl. 
Messe; Mi.06.04., 8.30 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  
Hl. Messe: Do.07.04., 19 Uhr:  Hl. Messe, 19.30 Uhr: Anbetung 
zum Ölbergsleiden bis 22.00 Uhr 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Naila: Sonntag 18 Uhr: Gottesdienst; Unsere Gottesdienste 
finden zur Zeit in Präsenz und gleichzeitig auf YouTube statt. 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
 Nächster Gottesdienst:  Sonntag, 10.04., 10 Uhr Gottesdienst in 
Naila, Frankenwaldstr. 7 unter den bekannten Coronabedingun-
gen.
Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdienste in 
Deutschland zu sehen und zu hören. (https://www.emk.de/kir-
che/gemeindeleben-in-corona-zeiten/)
Radio m: www.radio-m.de

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Freitag, 01.04.2022 in Präsenz im Königreichsaal Naila
19.00 Uhr u.A. Besprechung 1.Samuel 18+19 sowie „Bleib bei 
Erfolg demütig“ außerdem: „Aktuelles“ Zum Abschluss „Die reine 
Anbetung Jehovas wiederhergestellt“ Kap. 22 Abs. 23-31 und 
Kasten 22A
Am Sonntag, den 03.04.2022 treffen sich alle gemeinsam um 
09.30 Uhr im Königreichsaal Naila. Wir hören dann den Vortrag 
„Als Jugendlicher mit der heutigen kritischen Zeit fertigwerden“ 
Danach wird gemeinsam das Thema besprochen: „Macht das 
Beste aus eurer Zeit“
Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedan-
ken auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
  Fr, 01.04. 19  Uhr Laden, 
So., 03.04. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Marga Seidel  
 Di. 05.04.   19.30  Uhr:Landeskirchliche Gemeinschaft im 
Gemeindehaus mit Susanne Tautenhahn; 
20 Uhr: Alltagsexerzitien bei Familie Mauer 
Do, 07.04. 20 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Fr., 08.04. 19 Uhr: Laden 

Issigau

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
  So., 03.04., 9 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst mit 
Pfarrer Herbert Klug. Anlässlich der 700JahrFeier wirkt der 
Singkreis Marxgrün mit.

 Die letzte Passionsandacht findet im 
Martin-Luther-Hauses in Bad Steben, Gemeindesaal
jeweils freitags um 19.00 Uhr am 1.04. statt. 

Passionsandacht

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Benjamin e.V. YouTube: Benjamin e.V.
Internet: benjamin-ev.eu
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Hof – Im Rahmen der Jugendhil-

feplanung hat der Jugendhilfe-

ausschuss des Landkreises Hof 

eine Befragung für den Teilbe-

reich erzieherischen Kinder- und 

Jugendschutz ins Leben gerufen.

Dadurch soll  ein klares Bild der 

aktuellen Situation rund um Fra-

gen des erzieherischen Kinder- 

und Jugendschutzes geschaffen 

werden. Um die Situation der 

Kinder und Jugendlichen im 

Landkreis Hof flächendeckend 

analysieren zu können, hofft das 

Landratsamt Hof auf  eine mög-

lichst hohe Beteiligung von Eltern 

und Erziehungsberechtigten 

sowie Jugendlichen selbst.

Die Teilnahme an der Befragung 

ist freiwillig und die Daten wer-

den anonym verwendet.  Fragen 

oder Probleme beantwortet der 

Jugendhilfeplaner des Landkrei-

ses Hof,  Johannes Wurm. 

Johannes.wurm@landkreis-

hof.de,  09281/57-361

Zur Befragung geht es unter dem 

folgenden QR-Code 

Information des Landratsamts Hof

Befragung für den Kinder- 
und Jugendschutz

schen Gründen beschränkt ist. 

Sonderführungen und Führun-

gen ab 11.00 Uhr bitten wir 

möglichst zwei Tage vorher 

anzumelden. Wenden Sie sich 

dazu an das Gasthaus (Telefon-

Nummer 09288/216). Weitere 

Informationen und die aktuel-

len Eintrittspreise gibt es auf 

der Internetseite www.

friedrich-wilhelm-stollen. de. 

Die Führungen beginnen an 

allen Tagen um 13.00 Uhr und 

um 15.00 Uhr. Führungen um 

11.00 Uhr und Sonderführun-

gen an den anderen Wochenta-

gen sind auf Nachfrage mög-

lich. 

Eine Anmeldung ist grundsätz-

lich nicht notwendig. Sie wird 

aber empfohlen, da die Teil-

nehmerzahl aus organisatori-

Lichtenberg –  Ab dem 2. April 

ist das Besucherbergwerk 

„Friedrich-Wilhelm-Stollen“ in 

Lichtenberg wieder für Gäste 

geöffnet. Die Führungen fin-

den jeweils an den Samstagen, 

den Sonntagen sowie an den 

Feiertagen statt. Während der 

bayerischen Sommerferien 

kann das Bergwerk auch an den 

Dienstagen besucht werden. 

Besucherbergwerk „Friedrich-Wilhelm-Stollen“ 
hat wieder geöffnet

  Einbruch in Hotel:
 Zeugen gesucht

Bad Steben –  Ein oder mehrere 

bislang unbekannte Täter dran-

gen zwischen dem 27.03., 17.00 

Uhr und dem 28.03.2022, 05.45 

Uhr vermutlich über eine 

Nebeneingangstür in ein Gast-

haus/Hotel in der Badstraße 

ein. Nachdem anschließend 

eine Verbindungstür aufgehe-

belt und ein Schaden von circa  

500 Euro verursacht wurde, 

gelangen die Eindringlinge in 

den Bürotrakt, wo sie sämtliche 

Schränke durchwühlten. Dort 

entwendeten sie dann Tages-

einnahmen sowie Trinkgelder 

im unteren dreistelligen Bereich 

sowie einen Schlüssel für eine 

digitale Schlüsselbox. Als Weg-

zehrung wurde schließlich noch 

eine Pralinenschachtel hinter 

der Rezeption entwendet. Wer 

konnte möglicherweise Auffäl-

ligkeiten beobachten? Die 

Ermittlungen wurden aufge-

nommen. Sachdienliche Hin-

weise nimmt die Polizeiinspek-

tion Naila unter der Telefon-

nummer 09282/97904-0 ent-

gegen.

Aus dem Polizeibericht

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

 
Werksverkauf 
Öffnungszeiten:  
Dienstag  05.04.2022 12-18 Uhr 
Mittwoch  06.04.2022 12-17 Uhr 
 

Weiterhin gilt bei uns Maskenpflicht und begrenzte Personenzahl im Einlass! 
 

Musterteile in Größe 38 
Jacken  Blusen  Shirts  Tops  Hosen  Röcke  Kleider bis Größe 54 
 

Bobengrün Flurstraße 7 95138 Bad Steben Tel.09288 58-0 

hochwertige  
TEPPICHBÖDEN  

 50 % günstiger  

gegenüber dem Katalogpreis  

■ 4 m und 5 m Breite  
■ große Auswahl
■ vielfältig & preiswert  

   Öffnungszeiten:  
Montag - Freitag 8 – 18 Uhr  

Samstag 8 – 16 Uhr 

Kirschner
Teppichböden & CV-Beläge

                      ... bis 5 Meter Breite

95152 Selbitz · � 09280/311

· Top-Markenqualität   · Supergünstig
· Lieferung frei Haus!

bis zu

Messe 

Neu-

heite
n

hochwertige  
TEPPICHBÖDEN  

 50 % günstiger  

gegenüber dem Katalogpreis  

■ 4 m und 5 m Breite  
■ große Auswahl
■ vielfältig & preiswert  

   Öffnungszeiten:  
Montag - Freitag 8 – 18 Uhr  

Samstag 8 – 16 Uhr 

Kirschner bis zu


Die Müller Fotosatz&Druck GmbH ist als überregiona-
les Print- und Medienunternehmen für Industrie, Ge-
werbe und Handwerk tätig. 
Wir drucken mit modernster LED-UV Offsettechnik. 
Unsere RMGT 970 Druckmaschine ist europaweit die 
erste Installation dieser neuentwickelten Technik.

Ab September 2022 bieten wir

einen Ausbildungsplatz für Offsetdruck 
 
Wir bieten:

	 tariliche	Ausbildungsvergütung	 
inkl. Urlaubs- und Weihnachtsgeld

 Fahrtkostenzuschuss und Arbeitgeber- 
zuschuss	zur	Altersvorsorge	(VWL)

 Übernahme bei guter Leistung im 
Betrieb und in der Berufsschule

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

Müller Fotosatz&Druck GmbH
Personalabteilung
Johannes-Gutenberg-Straße 1
95152 Selbitz

Bewerbungen als e-Mail werden aus 
sicherheitsrelevanten	Gründen	nicht	berücksichtigt.

Fragen richten Sie bitte an:
Herrn Johannes Müller unter 09280 /97114

Job

Starker  

Team

Starkes  
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außerordentlich hohen künstleri-
schen Niveau, sondern teilen ihre 
Erfahrungen aus dem internatio-
nalen Konzertleben mit ihren 
Meisterschülern. Der intensive 
Austausch in Kombination mit 
dem historischen Ambiente der 
Künstlervilla macht unsere Kurse 
so besonders. Und mit unserem 
neuen Unterrichts- und Konzert-
saal können wir ein weltweit ein-
zigartiges Konzerterlebnis bie-
ten.“ Der unterirdische Saal bilde 
mit seinen gewaltigen Granitspit-
zen eine beeindruckende Kulisse.
Seit zehn Jahren lehrt Prof. 
Altenburger in Haus Marteau: 
„Das Ziel ist, dass der Studieren-
de die Stücke, die er lernt, auch 
von sich aus überzeugend inter-
pretiert.“ Am Donnerstag, 7. 
April können sich die Zuhörerin-
nen und Zuhörer davon ein Bild 
machen. Die angehenden Profi-
künstler aus Deutschland, Öster-
reich und China werden nach der 
Studienwoche sicher ein groß-
artiges Konzert geben.

INFO: Abschlusskonzert des 
Meisterkurses für Violine mit 
Prof. Christian Altenburger: Don-
nerstag, den 7. April  um 18 Uhr 
im Konzertsaal von Haus Marte-
au, Lobensteiner Str. 4, 95192 
Lichtenberg. 
Eintrittskarten gibt es zum Preis 
von 10 Euro. Konzertbesucher 
müssen Karten vorab telefonisch 
reservieren (0921 604 1608, Mo-
Do 7-15 Uhr, Fr 7-12 Uhr). Es gel-
ten die aktuellen Corona-Regeln.
Weitere Informationen unter 
www.haus-marteau.de 

Standardwerke der Musiklitera-
tur mit Schwerpunkt der Wiener 
Klassik stehen im Mittelpunkt des 
Meisterkurses für Violine mit 
Prof. Christian Altenburger in 
Haus Marteau. Er ist mit seinen 
Meisterschülern am Donnerstag, 
den 7. April im Konzertsaal von 
Haus Marteau zu erleben. Das 
Abschlusskonzert der Internatio-
nalen Musikbegegnungsstätte in 
Lichtenberg beginnt dort um 18 
Uhr.
Christian Altenburger ist als Pro-
fessor an der Musikuniversität 
Wien tätig. Dort begann er auch 
sein Studium der Musik, welches 
er unter Dorothy DeLay an der 
Julliard School New York fort-
setzte. Es folgten Engagements 
bei Spitzenorchestern wie den 
Berliner Philharmonikern, dem 
New York Philharmonic Orchest-
ra oder dem London Symphony 
Orchestra. Altenburger musizier-
te unter berühmten Dirigenten 
wie Zubin Metha und Wolfgang 
Sawallisch. Besonders nachhalti-
ge Inspiration verdankt er dem 
Dirigenten James Levine. Mit ihm 
konzertierte er wiederholt beim 
Chicago Symphony Orchestra 
und den Wiener Philharmoni-
kern. Nach langjähriger Tätigkeit 
als Professor an der Musikhoch-
schule Hannover wurde Christian 
Altenburger 2001 an die Musik-
universität Wien berufen. Beson-
ders ist der Violinist der Kammer-
musik verbunden.
Bezirkstagspräsident Henry 
Schramm schätzt die Einzigartig-
keit von Haus Marteau: „Dozen-
ten wie Christian Altenburger 
musizieren nicht nur auf einem 

Klassik-Fans sollten sich in der 
Zeit vom 23. April bis 6. Mai 2023 
Zeit für ein herausragendes 
Ereignis nehmen: Die besten jun-
gen Violinistinnen und Violinis-
ten aus aller Welt messen ihr Kön-
nen beim achten Internationalen 
Violinwettbewerb Henri Marteau 
in Lichtenberg. Jetzt wurden die 
vertraglichen Grundlagen dafür 
geschaffen.
„Der Bezirk Oberfranken freut 
sich, mit seiner Internationalen 
Musikbegegnungsstätte Veran-
stalter eines so anerkannten 
Wettbewerbs zu sein“, sagte 
Bezirkstagspräsident Henry 
Schramm bei der Vertragsunter-
zeichnung mit der Intendantin 
der Hofer Symphoniker Cora 
Bethke und dem Kaufmänni-
schen Geschäftsführer Oliver 
Geipel, in Anwesenheit von Bür-
germeister Kristan von Walden-
fels aus Lichtenberg.
Die Hofer Symphoniker überneh-
men damit zum sechsten Mal die 
künstlerische und organisatori-
sche Leitung des Wettbewerbs. 
Der Bezirk und die Hofer Sym-
phoniker freuen sich, dass der 
Internationale Violinwettbewerb 
Henri Marteau nun mit dem neu-
en Konzertsaal in Haus Marteau 
2023 einen außergewöhnlichen, 
exzellenten Rahmen findet. Dort 
finden die Wertungsspiele bis 
zum Halbfinale statt, die Final-
runden und das Galakonzert zum 
Abschluss können Konzertbesu-
cherinnen und Konzertbesucher 
dann in der Freiheitshalle in Hof 
erleben. Die Ausschreibung für 
den Wettbewerb beginnt im Sep-
tember 2022; er richtet sich an 
junge Violintalente aus aller Welt 
bis 25 Jahre.
Bürgermeister Kristan von Wal-
denfels spielt selber Geige und 
war in der Vergangenheit Vorsit-
zender der Jugendjury des Henri-
Marteau-Wettbewerbs: „Die 
Zusammenarbeit zwischen dem 
Bezirk, den Hofer Symphonikern 
und der Stadt Lichtenberg ist 

Neues aus dem Haus Marteau Lichtenberg

Vertrag für Violinwettbewerb unterzeichnet: 
Internationale Geiger-Elite kommt

lerinnen und Künstler aus 25 Län-
dern. 2020 musste die im dreijäh-
rigen Turnus stattfindende Ver-
anstaltung wegen der Corona-
Pandemie nur wenige Wochen 
vor Beginn abgesagt werden.
Mit Haus Marteau unterstützt der 
Bezirk Oberfranken seit 40 Jah-
ren die musikalische Nachwuchs-
förderung. Junge, hochbegabte 
Künstlerinnen und Künstler aus 
aller Welt verfeinern hier in Meis-
terkursen unter der Anleitung 
international renommierter 
Dozentinnen und Dozenten ihr 
Spiel. Gemeinsam beweisen sie 
immer wieder: Musik ist eine 
Sprache, die auf der Welt verstan-
den wird. 
Weitere Infos und tägliche News 
finden Sie auch auf den Social-
Media-Kanälen des Bezirks Ober-
franken bei Facebook, Instagram 
und YouTube.

auch deshalb ein unglaublicher 
Gewinn für unsere Region, weil 
aus der gesamten Welt große 
Talente hier in den Landkreis 
kommen. Und dann wiederum, 
sozusagen als Botschafter, zurück 
in ihre jeweilige Heimat reisen 
und den Leuten dort sagen kön-
nen, wie schön es hier bei uns ist.“
Für die 2002 vom Freundeskreis 
Haus Marteau begründete inter-
nationale Veranstaltung hat seit 
der Austragung 2008 der Bezirk 
Oberfranken die Trägerschaft 
inne. Im Gedenken an den gro-
ßen Geiger Henri Marteau för-
dert der Bezirk so hochbegabte 
junge Künstlerinnen und Künst-
ler mit Geld- und Sachpreisen, 
Konzertengagements und Rund-
funkproduktionen auf dem Weg 
zu ihrer internationalen Karriere.
Beim letzten Violinwettbewerb 
2017 beteiligten sich 102 Künst-

Das Foto zeigt von links:  Kaufmännischer Leiter Oliver Geipel, Intendantin 

Cora Bethke, Bezirkstagspräsident Henry Schramm und Bürgermeister 

Kristan von Waldenfels

Wiener Klassik  mit  Christian 
Altenburger erleben 

Am 7. April findet das Abschlusskonzert mit Professor Christian Alten-

burger in Haus Marteau statt. 

Walter Schreiber an der Violine, Joanna Sachryn am Violoncello und Wolfgang Manz am Klavier – das 

ist das Kölner Klaviertrio. In Haus Marteau, der Internationalen Musikbegegnungsstätte, geben sie 

regelmäßig Meisterkurse für Kammermusik. Mit ihren Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmern sind 

sie nun zum dritten Mal zu Gast in der Grundschule Schönwald. Das Haus Marteau auf Reisen-Konzert 

am Sonntag, 24. April beginnt dort um 17 Uhr. Der Eintritt ist  frei, Spenden erbeten. 

Haus Marteau auf Reisen: Konzert  des Meisterkurses für Kammermusik 
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Schwarzenbach a.Wald –  Am 
Dienstag, 5. April, ist wieder 
Mini-Markt von 15-19 Uhr in 
Schwarzenbach a.Wald. Ann 
die zehn Händler haben sich 
dazu am Marktplatz angekün-
digt. Das Eisauto ist auch dabei 
und startet in die Sommersai-
son. – 

Der MiniMarkt kann sein ein-
jähriges Jubiläum feiern. Im 
April 2021 war Matthias Eck der 
erste Händler am Marktplatz 
und hatte Gewürze, Bonbons 
und Tee dabei. „Zum kleinen 
Jubiläum und weil wir ja Wald-
hauptstadt 2022 sind, will auch 
ich meinen Beitrag zu der Aus-

zeichnung beitragen“ erwähnt 
der Fierant, der seit Jahrzehn-
ten über die Landkreisgrenzen 
hinaus bekannt ist. Und deshalb 
bekommen die Kunden einen 
Kräutertee, Honigbonbons und 
Pilzgewürz.
Wie kam es zum MiniMarkt? 
Matthias Eck durfte während 
der Corona-Pandemie keine 
Ware (Socken, Gürtel etc.) ver-
kaufen. Und da hat er beschlos-
sen, GewürzEck ins Leben zu 
rufen. „Da kommst du aber nach 
Schwarzenbach a.Wald und 
verkaufst auch bei uns deine 
Gewürze“ forderte die Schwä-
gerin Christine Rittweg. Und 

auch ihr Chef, Bürgermeister 
Reiner Feulner, fand das eine 
gute Sache und eine Bereiche-
rung für die Stadt. Für die Wer-
bung wurde auch ein Banner 
erstellt. Als monatlicher Markt-
tag wurde der Dienstag ausge-
sucht, Beginn war später Nach-
mittag. Mittlerweile hat sich der 
Mini-Markt etabliert, vor allem 
weil Matthias Eck noch weitere 
Markthändler mit nach Schwar-
zenbach a.Wald brachte. Der 
Mini-Markt findet jeden ersten 
Dienstag im Monat statt. April 
bis Oktober von 15 bis 19 Uhr 
und zur Winterzeit November 
bis März von 14-18 Uhr.

Ein Jahr MiniMarkt Vier Verletzte bei Verkehrsunfall

Naila/Culmitz – Am Dienstagnachmittag - kurz vor 14 Uhr - befuhr 

ein Mercedes-Fahrer die B 173 von Naila in Richtung Schwarzen-

bach am Wald. In einer lang gezogenen Linkskurve - kurz vor der 

Abzweigung nach Culmitz - geriet er mit seinem Pkw über die Links-

abbiegespur auf die Gegenfahrbahn, kam ins Bankett, beschädigte 

ein Leitplankenfeld. Genau in diesem Moment bog ein Skoda-Fah-

rer aus Richtung Culmitz nach rechts auf die Bundesstraße ein. 

Obwohl der Skoda-Fahrer noch nach rechts in den Straßengraben 

auswich, konnte er einen Frontalzusammenstoß mit dem Mercedes 

nicht mehr verhindern. Durch den Anstoß wurde der Skoda zurück 

auf die Abbiegespur geschleudert und kam dort zum Stehen, der 

Mercedes blieb im Straßengraben stehen. Zum Glück wurden alle 

Fahrer und Beifahrer nur leicht verletzt. An beiden Fahrzeugen ent-

stand Totalschaden. Außerdem musste noch ausgelaufenes Motor-

öl aus dem Erdreich entfernt werden. Der Gesamtschaden beträgt 

circa  41.000 Euro.

Aus dem Polizeibericht
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Mehr als nur eine Ausbildung!
Ausbildung zum Kfz-Mechatroniker (m/w/d)  

mit Fachrichtung Nutzfahrzeugtechnik
Ausbildungsdauer: 3,5 Jahre 

Deine Aufgaben:

• Du arbeitest an Fahrzeugen, Baugruppen und Bauteilen
•  Du beschäftigst Dich mit der Reparatur und Wartung von Nutzfahrzeugen
•  Du entwickelst Dich zum Experten in den Zukunftsthemen  

Digitalisierung, Elektromobilität und Antriebe mit alternativen Kraftstoffen
•  Du beschäftigst Dich mit Montieren, Demontieren und Instandsetzungen in 

einem jungen Team

Deine Qualiikation:
•  Du hast idealerweise einen qualiizierten Mittelschul- oder Realschulabschluss
•  Du hast Interesse an Technik und Elektronik von Nutzfahrzeugen
• Du hast handwerkliches Geschick
• Du bist engagiert und zuverlässig
• Du bist sorgfältig und verantwortungsbewusst
• Du hast Spaß am Umgang mit Menschen und Teamarbeit

Wir haben Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Deine Bewerbung  
Nach erfolgreicher Ausbildung erwartet Dich die Übernahme in ein Anstel-
lungsverhältnis
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